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Der Krieg.
Beherrschende serbische^ öhenstellung

an der Iasenica gestürmt.
Erneute französische Vorstöße in der Champagne
abgewiesen . — Gescheiterte russische Eingriffe
bei Riga und Dünaburg . — Deutsche Streit¬
kräfte muffen vor überlegenen russischen
Eruppenmassen zurückgehen . —Die Tamnava-
übergänge westlich der Kolubara in Serbien
besetzt. — Bis zur Linie presedna -kjöhe vor¬
gedrungen . — Gin weiterer bulgarischer Erfolg

bei pirot.
Der Tagesbericht vom 25. Oktober.

W. T.-B. Großes Hauptquartier,  25 . Olt.
Amtlich.)

westlicher Kriegsschauplatz.
In der Champagne  griffen die Franzosen bei Tahure

nnd gegen unsere nördlich von Le Mesnil vorgebogene
Stellung nach stärkster Feuervorbereitung an. Bei Tahure
kamen ihre Angriffe in unserem Feuer nicht zur vollen Durch¬
führung. Am späten Abend wurde an der vorspringendcn
Ecke, nördlich von Le McSnil, noch heftig gekämpft. Nördlich
und östlich davon waren die Angriffe unter schweren Verlusten
für die Franzosen abgeschlagen.

Gestlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des GeneralfsldmarschaKs

von kfindenburg.
Südlich von K e kka u (südöstlich von Riga) wurden

russische Vorstöße abgcwiescn. Gegenangriffe gegen die von
uns am 23. Oktober genommenen Stellungen nordwestlich
von Dünaburg scheiterten.  Die Zahl der Gefangenen
erhöhte sich auf 22 Offiziere, 3705 Mann, die Beute auf
12 Maschinengewehrennd 1 Minenwcrfer.

Schwache deutsche Kräfte, die nördlich von Jlluxt
über den gleichnamigen Abschnitt vorgcdrungenwaren, wichen
vor überlegenen Angriffen wieder auf das Westufer aus.
Nördlich des Driswjaty - Secs  blieben ruffische Angriffe
gegen unsere Stellungen bei Gatcni-Grcnzthal erfolglos.

Heeresgruppe des Generalfeldmarfchalls
Prinz Leopold von Bayern.

Die Lage ist unverändert.

Heeresgruppe des Generals v^n Linstngen.
Westlich von Komarow  find österreichische Truppe» in

die feindliche Stellung auf iy 2 Kilometer Breite eingcdrungen.
Balkankriegsschauplatz.

Bei B i s e g r a d ist der gewonnene Brückenkopf erweitert.
Westlich der K o l u b a r a wurden die Tamnava-übergänge
nordwestlich von Ub in Besitz genommen.

Die Armee des Generals K o c v c ß hat die allgemeine
Linie Lazarcvac nördlich von Arangjelovac-Rabrovac (westlich
von Ratari) erreicht.

Die Armee des Generals v. G a l l w i tz hat südlich der
Jasenica die beherrschenden Höhen östlich von Banicina ge¬
stürmt, ferner in der M o r a w a - E b e n e in heftigen
Kämpfen Dl. Nivadica und Zabari genommen und ist östlich
davon bis zur Linie Prcscdna-Höhe (südlich von Pctrovac,
westlich von Meljnica) gelangt.

Im P e k- T a l e wurden die Höhen westlich und nord¬
westlich von Kucevo besetzt.

Die bei Orsova übergegangenenTruppen sind weiter nach
Süden vorgedrnngen und haben mit ihrem linken Flügel S i p
(an der Donau) erreicht.

Die bulgarische Armee des Generals Bonadjeff  hat
den Kamm zwischen dem Gipfel Drenovaglava und in Mir-
kovac (20 Kilometer nördlich von Pirot) genommen.

Oberste Heeresleitung..
Oie heutige Kriegslage.

(Von unserer Berliner Schriftleitung .)
Berlin, 25. Okt. (Eig. Meldung. Jens. Bln.) Auch

gestern  hat sich an der Westfront die Gefechtstätigkeit im
allgemeinen nicht belebt. Rur in der Champagne  gab
es abermals französische Angriffe in beträchtlicher Stärke,
die zurückgewiesen wurden und mit einem tatsächlichenM i ß-
erfolg  endeten . Die Franzosen haben sich dort erneut
außerordentlich starke Verluste  geholt , weil erst
vorschwärmcndenSchützenlinien dichte Kolonnen  nach¬
folgten, die durch deutsches Feuer aufgerieben  wurden.

Der ruffische Landungsvcrsuchin Kurland,  der mit
einem alsbaldigen Fiasko  endete , erscheint als ein ganz
kindischer Versuch  der Heeresleitung der Gegner,
wieder einmal mit einem Bluff  auf das neutrale Ausland
Eindruck zu machen, denn anders als ein Bluff läßt sich die
Ausschiffungschwacher Kräfte nicht bezeichnen. Unser Vorstoß
auf D ü n a b u r g schreitet sehr erfolgreich  fort . Da¬
gegen haben die ruffischen Angriffe  fast ganz aufge-
'hö r t,  nachdem der Gegner nirgends Vorteile hat erzielen
können. Im russischen Bericht wird davon gesprochen, daß
die deutschen Linien an der Ostfront sehr dünn  seien . Aus

den letzten Kämpfen kann man ersehe«, daß sie immer noch
kräftig genug  sind, um die dicken russischen Truppen-
maffen zurückzu werfen.

In Serbien  haben das deutsch-österreichische und be¬
sonders das bulgarische Heer weiterhin ihre Operationen
sehr günstig  entwickelt. Uesküb  ist fest  in der Hand
unserer bulgarischen Verbündeten. Da die Einnahme dieses
wichtigen  Punktes die beiden  Bahnlinien für den ver¬
sprochenen Nachschub der Entcntetruppen abschneidet, darf sie
sowohl in Sofia wie auch von den Zentralmächten
mit besonderer Genugtuung begrüßt werden. Andere serbi¬
schen Bahnbauten, die in Eile unternommen wurden und von
denen sich das feindliche Ausland viel versprochen hat, sind
der Vollendung noch nicht nahegerückt und keinesfalls ge¬
brauchsfähig. Was unter diesen Umstände» die weiteren
Truppenlandungen in Saloniki noch für einen Zweck haben
können, ist rätselhaft.

m

Berlnst des groften Kreuzers
„Prinz Adalbert ."

W. T.-B. Berlin , 25 . Okt. ( Amtlich .) Am
23 . Oktober wurde der große Kreuzer „Prinz
Adalbert"  durch zwei Schüsse eines feind¬
lichen Unterseebootes  bei Liban znm
Sinken gebracht. Leider konnte nur ein kleiner
Teil der Besatzung des Schisses gerettet werden.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.
Der Panzerkreuzer „Prinz Adalbert"  gehört zu den

kleinsten seiner Art . Mit 9000 Tannen Wasserverdrängung steht er
nur ncch über dem Kreuzer „Prinz Heinrich" von 8900 Tonnen,
während die größten Panzerkreuzer 20 000 bis 25 000 Tonnen
messen. Am 22. Juni 1901 vom Stapel gelaufen, steht der Panzer¬
kreuzer „Prinz Adalbert" hinsichtlich seines Alters ebenfalls an
dritter Stelle , da nur „Prinz Heinrich" am 22. März 1900 und
„Fürst Bismarck" am 25. September 1897 vom Stapel gelaufen, auf
eine größere Zeitdauer zurückblicken. An Armierung besaß „Prinz
Adalbert ", der ein Bcuderschiss des gleich großen Panzers „Friedrich
Karl " ist 4 Geschütze von 21 Zentimeter , 10 von 15 nnd 12 von
8.8 Zentimeter Kaliber . Bei einer Länge von 121.9 nnd einer
Breite von 19.6 Metern war seine Schnelligkeit auf 21 Seeineilen
festgesetzt. Die Besatzung bestand aus 591 Mann . Erbaut ward der
Kreuzer auf der Kaiserlichen Werst in Kiel, wo die Kiellegung in,
April 1900 stattfand . Seine Indienststellung erfolgte im Herbst
1903, womit er gleichzeitig dem Nordseegeschwader zngeteilt wurde.

Wir bctrauern dm Verlust dieses Kreuzers aufrichtig, da ancy
er trotz stines Atters sür kommende Zeiten noch manchen guten
Dienst hätte leisten können, aber wir trösten uns auch mit der
Tatsache, daß in einen: Kriege nicht nur Gewinne gebucht werden,
sondern auch die Wechselsälle der Kriegssührung mit in Kauf zr,
nehmen sind,

*

valjevo von den österreichisch-
ungarischen Truppen besetzt.

Die Kuffen werden wieder andauernd über
den Stqr zurückgedrängt . — Die vergebliche
Isonzo -Dffensive der Italiener . — Triest von
italienischen Fliegern heimgesucht . — Die
Serben bei Ratri geworfen . — Die Eroberung

von petrovac.
Oer österreichisch- ungarische Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 25. Oft. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Amtlich verlautet vom 25. Oktober, mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Die Angriffe westlich von Czartorysk  nehmen einen

günstigen Fortgang. Der Feind wird trotz hefttgen Wider¬
standes gegen den Styr z n r ü ckg c d r ä n g t. Gestrige
Beute in diesen Kämpfen: 2 Offiziere, 1000 Mann, vier
Maschinengewehre. Sonst im Nordosten nichts Neues.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Jsonzoschlacht  dauert fort. Auch am gestrigen

Tage, am vierten  der großen Jnfanteriekämpfe, schlugen
die Verteidiger alle italienischen Angriffe, die nicht schon im
Feuer unserer Artillerie zusammenbrachen, unter schwersten
Verlusten des Feindes zurück und behaupteten  überall
ihre Stellungen.

An der Tiroler Front  griffen mehrere Bataillone
unsere Verteidigungslinie auf der Hochfläche von Vilg-rcuth,
wie immer, vergebens an. Ebenso scheiterten  feindliche
Angriffe auf die Cima di Mezzodi» den Ort Sief und im
obersten Rienztale.

Am Krn wurde ein Angriff gestern, ein zweiter heute
nacht abgewiese». Auch gegen den M r z l i - V r h mißlangen
zwei Vorstöße unter besonders schweren Verlusten der
Italiener . Südöstlich dieses Berges drang der Feind in ein
kurzes Grabenstück ein, wurde aber durch einen Gegenangriff
wieder hinausgeworfen.  Ein neuer Vorstoß von
2 Alpinibataillonen brach hier in unserem Feuer zusammen.
Diese feindlichen Abteilungen wurden fast vollständig auf¬
gerieben.

Vor dem Tolmeiner Brückenkopf  richteten sich die
Angriffe hauptsächlich gegen unsere Stellungen auf dem

Rücken westlich von Santzr Lucia und bei Selo , die sämtlich in
unserem Besitz blieben.

Der Abschnitt von Plava  stand unter schwerem Ge¬
schützfeuer. Ansammlungen des Feindes bei Plava wurden
durch die Wirkung unserer Arttllcrie zersprengt. Bei Zagora
bcmächttgten sich die Italiener unter Tage eines vorspringen¬
dcn Teiles unserer Gräben; nachts wurden sie wieder
daraus vertrieben.

Bor dem Monte Sabatino  erstickte unser Artillerie-
sener gestern vormittag »och einen Angriff. Hieraus unter¬
nahm der Gegner keine ernsten Versuche mehr, sich den Linien
des Görzer Brückenkopfes zu nähern. Am heftigsten waren
die Kämpfe im Nordabschnitt der Hochfläche von D o b e r d o,
wo sehr starke italienische Kräfte wiederholt in Maffen zum
Angriff vorgingen. 'Immer wieder, mit verheerendem Feuer
empfangen, mußte der Feind in seine Deckung zurückflüch¬
ten.  Ein Angriff gegen unsere Stellungen östlich Monfal-
cone teilte das Schicksal aller anderen Anstrengungen der
Italiener.

T r i e st wurde gestern nachmittag von einem feindlichen
Flieger heimgesucht, der durch Bombenabwürfe zwei Einwoh¬
ner tötete, 12 verwundete.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Österreichisch-ungarische Reiterabteilungen rückten in

Valjevo  ein . Die Armee des Generals v. Koeveß nähert
sich kämpfend der Stadt Arangjelovac.  Die beiderseits
der K-lubara vordringendenk. und k. Truppen dieser Armee
befinden sich im Angriff gegen die Höhen südlich und südwest¬
lich von Lazarcvac.  Ein anderer österreichisch-ungarischer
Heereskörper warf die Serben bei Ratari,  10 Kilometer
südwestlich von Palanka.

Deutsche Streitkräfte  stürmten die mit großer
Erbitterung verteidigten Stellungen südlich von Palanka und
gewannen Petrovac  im Mlawatal. Die bei Orsova über-
gcsetzten österreichisch-ungarischen und deutschen Truppen drin¬
gen im Gebirge östlich der Stromenge K l i s s u r a vor. Der
Feind flüchtete  und ließ Gewehre und Munition liegen.

Die Bulgaren haben in den letzten Tagen den Timok
von der Quelle bis zur Mündung an zahlreichen Punkten
überschritten.  Ihr Angriff auf die Höhen des linken
Ufers und auf Zajecar, Knjacevac und Pirot schreiten vor¬
wärts. , /

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant. -f

Die Ereignisse auf dem Balkan.
Der amtliche bulgarische Bericht.

Die Besetzung von Uesküb.
IV. T.-B. Sofia , 25. Okt. (Nichtamtlich.) Amtlicher Be¬

richt über die Operationen vom 23. Oktober: Unsere Truppen
brachten den serbischen Truppen in der Umgegend von
Uesküb  eine entscheidende Niederlage bei und
besetzten die Stadt endgültig.  Der Feind hatte
über 500 Tote nnd Verwundete und wurde auf den Engpass
Katschanik  zurückgeworfcn. Unsere Truppen verfolgten
ihn stürmisch in dieser Richtung. An den anderen Fronten
keine wesentliche Veränderungder Lage.

Beschießung von Warna unö Burgas.
Br. Rotterdam, 25. Okt. (Eig. Drahtbericht. Zeus.

Bln .) Wie dem „Matin " ans Athen telegraphiert wird,
bombardiert  die russische Flotte Warna  und
B u r g a s. Die russische Regierung hat sämtliche in den
Schwarzen Meer-Häfen liegende italienische Dampfer
zu Truppentransportengechartert.
Die italienische Flotte bei der Beschießung der

bulgarischen Küste.
W. T .-B .Brindisi , 25. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Nach einem hier eingelaufenen drahtlosen Telegramm nimmt
ein italienisches Geschwader an der Beschießung und der
Blockade  der bulgarischen Küste teil.

weitere Einzelheiten zum Bombardement
von Porto Lagos.

Br. Sofia , 25. Okt. (Eig. Dvcchtbericht. Zeus. Bln.)
Wer das Bombardement von Porto -La>gos erfährt der
Berichterstatter des „B . T ." noch folgende Einzelheiten :!
Porto -Lagos wurde am Freitag % Stunden lang ibam-,
barbiert . Um 2*4 Uhr nachmittags erschienen 20 fvanzösi-
sche und malische Kriegsschiffe und erösfneten das Feuer
gegen die Ortschaft, ohne jedoch Schaden anzurichten.
Auch von den Einwohnern wurde niemand verletzt. Die
Bevölkerung blieb vollkommen ruhig und salh dem groß¬
artigen Schauspiel der feuernden Meeresriesen mit
großem Interesse zu, bis die Kriegsschiffe ittm 3 Uhr
in langer Linie in Richtung Dedeagatsch am Horizont
verschwanden.

Die Gefangenen der Serben.
Wien, 24. Okt. (Jens . Bln .) „Dnewnik " meldet : In¬

folge der Räumung von Nisch wurden die dort befindlichen
österreichisch-ungarischen Kriegsgefangenen gemeinsam mit
ihnen deutschen Schicksalsgenossen, deren Zahl insgesamt 400
beträgt , nach Mitrowitza übergeführt , von wo man sie wahr¬
scheinlich nach Montenegro bringen wird.
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Griechische Truppen zwingen die farbigen
Hilfstruppen desvrerverbandes zurRückKehr

aus Serbien.
Sofia , 25. Okt. (Jens . ©In.) Die an der griechischen

Grenze aufgestellten griechischen  Truppen zwangen die
vor einigen Tagen, zumeist aus Kolonialtruppen bestehenden»
nach Serbien  abgegangenen Entcntetruppen zur Rückkehr.

Oie Hasenbehörde untersagt die Truppen¬
ausschiffungen.

Konstantinopel, 25. Okt. (Jens . Bin .) Im Hafen von
Saloniki stehen mehrere englische und französische Transport¬
dampfer mit Truppen , deren Ausschiffung die Hasenbehörde
nicht gestattet.  Den Hafeneingang bewachen französische
und englische Kriegsschiffe gegen etwaige Angriffe von Tauch¬
booten. Zwei der Wachtschiffe haben Beschädigungen er¬
litten . — In Saloniki wurden bisher an französischen und
englischen Truppen zusammen etwa 58 000 Mann  und
100 Kanonen gelandet. Davon entfallen 19 000 Mann auf
England . In der Richtung »ach Serbien sind bisher 20 000
Mann abtransportiert worden.

Rönig Konstantin gegen jedes Eingreifen.
W. T.-B. Lyon, 25. Okt. (Nichtamtlich.) „Progres " mel¬

det aus Athen: Aus gut unterrichteter Quelle wird berichtet,
daß König Konstantin jedem Eingreifen Griechen¬
lands  in den europäischen Krieg durchaus abgeneigt
äst. Die öffentliche Meinung in Athen bleibt unentschieden.

Ein englischer Truppentransportdampfer
versenkt.

Bon 1000 Soldaten nur 83 gerettet.
W. T.-B. Athen, 25. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

(Telegramm des Berichterstatters des W. T.-B.) Hiesige
Zeitungen melden: Der englische Transportdampfer „Mar¬
ken  i", mit 1000 englischen Soldaten , Maultieren , Munition
und Krankenpflegern, wurde bei T s a g e s i an der Südostküste
des Hafens von Saloniki versenkt. 83 Mann wurden gerettet.

Vis der Iar straft.
König Ferdinand und Kronprinz Boris als russische Offiziere

gestrichen.
Kopenhagen, 25. Okt. (Zeus. Bln .) Der Zar erließ einen

Erlaß , nach welchem der König Ferdinand von .Bulgarien und
der Kronprinz Boris aus der russischen Rangliste des Heeres
gestrichen  werden und ihnen jeder Rang im russischen
Heere aberkannt  worden sei. Das Tragen bulgarischer
^Ordern in Rußland wurde verboten.
General vimitriew ln Bukarest als russischer

Emissär.
Br . Sofia » 25. Okt. (Erg. DrahtLericht. Zenf. An .)

Die „Campana " meidet: Der geschlagene General Radko
Drmitriew befindet sich in BuLrreft als russischer
Emissär und es scheine, als halbe er seine Bedeutung
bei den Russen nicht  verloren.
Honescu und Zilipescu von Rußland bestochen!

Oer Belagerungszustand über Rumänien?
Br . Bukarest» 25. Okt. (Eig . Drahtbericht . Zenf.

Mn .) „Dreptutoa " bringt -die sensationell «,
Enthüllung , Jon es au und Filipescu hätten vom russi¬
schen Gesandten 300000 Lei für die Auf -,
hetzung .des  rumänischen Volkes erhalten . Minister-
Präsident Brvtlann hat die Absicht, morgen bereits
den Belagerungszustand zu verhängen. Die Unioniften-
(liga hielt eine Versammlung in Colsa aib, die jedoch
aufgelöst  wurde , weil nach dem Derfammlunasrecht
Zusammenkünste unter freiem Himmel nicht stottfin-
den dürfen.

Rein Rngebot Beffarabiens?
L.  Berlin » 25. Okt. (Eigene Meldung . Zenf . Bln .)

Äüach hier vorliegenden Nachrichten aus Bukarest soll
dort von russischer Seite kein  Angebot Beffara¬
biens  statt gefunden haben. Einer diesbezüglichen
Nachricht soll kein Glauben  beisumessen sein.
Ebensowenig zuverlässig sind die Nachrichten über einen
rumänischen KvbinettAwechsal.

Das Abenteuer von Saloniki.
I- Berlin » 26. Okt. (Eigene Meldung . Jens . Mn .)

In der Dierverbandspresse verhehlt man sich nicht mehr,
daß das Wentener von Saloniki einen jämmerlichen
Ausgang zu nehmen droht . Nach einer Genfer Depesche
des „L.-A." warnt der „Gaulois " die französische und
englische Regierung , Griechenland zum äußersten zu
reizen ; wenn dieses den auf seinem Boden liegenden
Truppen der Verbündeten ' ganz unvermittelt die Gast-
freundfchast kündige, dann wäve es vielleicht zu spät

auszurufen : „Wir sind in eine Mausefalle geraten ." —
Eine Meldung des „L.-A." aus Lugano besagt : Der
Eindruck in diplomatischen Kreisen wegen der griechi¬
schen Antwort an England ist nach römischen Nachrichten
sehr tief. Die Beschämung, die eine Großmacht, wie
England , durch Zurückweisung Griechenlands erfährt,
ist unerhört . Das Mitgefühl Italiens ist aber nicht ohne
Schadenfreude.

Der Krieg - er Türkei,
ver amtliche türkische Bericht.

IV. T.-B. Konstantinoprl, 25. Okt. (Nichtamtlich.) Be¬
richt des Hauptquartiers vom 24. Okt.: An der Dardas
nellenfront  ließen bei Anaforta unsere Patrouillen
feindliche Patrouillen in einen Hinterhalt fallen, töteten einen
Teil und trieben die übrigen in ihre Gräben zurück. Unsere
Artillerie zerstörte eine Mineuwerferstellung und eine vom
Feinde wiederhcrgestellte Barrikade, die erst kürzlich von uns
in Trümmer gelegt worden war.

Bei Ari Burnu und Sedd - ül - Bahr  dauert das
gewöhnliche Infanterie - und Artilleriefeuer und Bomben-
wcrfen an. Ein feindlicher Torpedobootszcrstürer beschoß
wirkungslos einige Punkte . Sonst nichts Neues.

Zreiherrn v. Wangenheims Tod.
Eine amtliche deutsche Kundgebung.

' W. T.-B. Berlin, 25. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht.) Zu
dem Tode des Botschafters Freiherrn v. Wangenheim  schreibt

die „Nordd. Allg. Ztg.": In ihm verliert Deutschland «inen
seiner besten Diplomaten,  der in drr Stunde der Ge-
fahr, als cs hieß, mit der ganzen Persönlichkeit und Energie für
Deutschlands Interessen einzutreten, Hervorragendes ge-
leistet  hat . Herr o. Wangenheim hatte die' Genugwung, seine
diplomatische Tüchtigkeit in der Hauptstavt eines Reiches, dessen
Bündnis mri Deutschland seiner treuen Mitarbeiterschaftwesentlich
mit zu verdanken war, von vollem Erfolge  gekrönt zu sehen.
Das erste Kriegsjahr in der Türkei und die vielen aufreibenden

Verhandlungen, die drc Verstorbene geführt hat, sind an seiner
sundheir nicht spurlos vorüber,egangen. Er mußte sich anfangs
August zu einem längeren Erholungsurlaub nach Deutschland be.
geben. Obwohl sein Leiden nicht ganz beseitigt war, veranlaßte ihn
das Gefühl äußerster Pflichterfüllung, nach Konstantinopel zurück;»,
kehren. Kaum aus seinem Posten wieder angelangt, traf ihn am
Donnerstag ein S chl a g a n f a l l , an dessen Folgen er heute sonst
entschlafen ist.

Oer ttrieg gegen England.
Deutsche Unterseeboote wieder im Kanal.

Ein französischer Dampfer und ein englisches Transportschiff
versenkt.

W. T.-B. Paris , 25. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Nach einer Meldung des „Journal " hat ein deutsches
Unterseeboot  ein französisches Schiff, welches 500
Ambulanzen an Bord hatte, im Ärmelkanal versenkt.

Br . Köln, 25. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zenf. Bln .) Die
„Köln. Ztg." meldet : Am 20. d. M. wurde ein englisches

Paris am Genfer See.
Bon einem besonderen Mitarbeiter.

Genf, den 18. Oktober.
Ein Gastwirt , der auf den deutschen Namen Gugel hört,

>hat seinen Angestellten verboten, sich in einer anderen als
in der französischen Sprache zu unterhalten . Herr Gugel be¬
sitzt in Lausanne das Hotel Central und Bellevue. Vor dem
Kriege hätte er , falls es seine Gäste gern gesehen haben
würden , den Gebrauch der französischen Sprache mit derselben
Bereitwilligkeit untersagt , wie er jetzt dem deutschen Idiom
!den Prozeß machen möchte. Herr Gugel war nämlich vordem
meist auf deutsche Kundschaft angewiesen. Mehr noch, Herr
Gugel spricht das Deutsche geläufiger als das Französische, das
er erst nach und nach sich angeeignet hat. Ich habe mich mit
diesem Feinde des Deutschen einige Male unterhalten und da¬
bei aus seinem Munde erfahren , daß er ohne Mitarbeit seiner
deutschen Angestellten die Pforten seines Central und seines
Bellevue schließen müßte . Es gibt noch gar viele Gugels am
Genfer See , die geschäftliche Rücksichten ans ihre französische
Gäste üben müssen. „Ach ja, klagte mir einer , der zum Unter¬
schiede von Herrn Gugel gar kein Deutsch versteht, es ist ein
ävcchrer Jammer mit diesen Parisern . Die sind im Kriege
recht anspruchsvoll geworden .und wollen obendrein nur zu
Kriegspreisen schlafen, essen, trinken und sich vergnügen . Ganz
unter uns gesprochen, lieber Herr , die Deutschen sind ja auch
sehr anspruchsvoll im Frieden gewesen. Aber Zahler sind e§,
Z-chler, Herr . . . ! Lumpen lassen sie sich tatsächlich nicht,
diese Deutschen, was man auch sonst gegen sie einwenden
mag ."

Die Gugels dcS Genfer Sees haben ihre Räume gut be¬
setzt. Ihr Geschäft blüht ; Tont Baris hat sich hier fein
Stelldichein gegeben. Es fällt mir ans, daß der Monat Oktober
uns einen Gästeznslnß gebracht hat, wie er in dem gleichen
Umfang zu dieser Jahreszeit hier noch kaum gesehen worden
ist. Dadurch wird vieles in dem Verhalten der Gastwirte des
Genfer Sees erklärlich. Nicht aber entschuldbar. Diese Herren
machen eine ganz falsche Rechnung, wenn sie glauben , es
könnte immer so bleiben unter dem wechselnden Mond. Ihre
Kurzsichtigkeit ist um so auffallender , als das Paris , das sich
hier versammelt hat, durchaus keine Neigung verrät , viel vom
schnöden Mammon an den Ufern des Sees zu lassen. Die
Pariserinnen tragen zwar viel Eleganz zur Schau , doch merkt
man , auch wenn man in der neuesten Pariser Mode nicht Be¬
scheid weiß, daß nach mehr als einer Richtung gespart wird.
Die Mode allein macht es nicht immer . Die Stoffe , die sich
der neuen Pariser Mode fügen, verraten einen billigen Laden.
Die Pariserinnen des Genfer Sees stehen heute nicht mehr
ganz ans der Höhe. Ihre Schneiderinnen wissen ein Lied zu
singen, wie die Huldinnen der Göttin Mode knapsen und
feilschen. Im letzten Sommer hatten auch einige Schneider-
gröhen von Paris den Versuch gemacht, Zweiganstalten am
Genfer See zu errichten, als ihre Werkstätten an der Seine
den Krebsgang gingen. Der Versuch ist ihnen aber teuer zu
stehen gekommen. Sie hatten , wie mir einer von ihnen
gestand, zuletzt auf — deutsche Kündschaft ihre Hoffnungen
gesetzt. Aber der Sommer ging hin, und inzwischen wurden
die Pariser Schneider gewahr, daß sich die deutschen Damen
eine ganz achtbare deutsche Mode schaffen konnten. Dieser
Wandel der Dinge hat die Herrschaften aus der Rne de la
Paix mächtig gewurmt. Ich halle im Lause des vergangenen

Monats mit einigen von ihnen Unterhaltungen gehabt, aus
denen deutlich hervorging, daß sie sich in dem Modewettstreit
zwffchen Paris , Berlin und Wien als die Besiegten ansehen."
Die deutsche Mode wird zwar nicht triumphieven, sagte mir
ein bekannter Modekönig, dem der Krieg das Geschäft ruiniert
hat, und der sich in Genf und Zürich eifrig nach deutschen
Kundinnen umsah, aber es wird viele Jahre geben, wo dl«
Pariser Mode brachliegen wird, was gleichbedeutendmit einer
Niederlage fft. Eine Mode kann sich nur dann erhalten , wenn
von ihr gesprochen wird. Wehe, wenn von der Pariser Mode
nur noch an der Seine geredet wird !! Wer schließlich wird
der Sieger im Feld auch der Sieger in der Mode sein. Und
ich glaube an den Sieg der ftcmzösischen Waffen ."

Zwei Wochen daraus sagte ich dem Modekönig ans dem
Bahnhof Lebewohl. Er Halle sich in Zeitungsanzeigen , mit
denen in seinem Aufträge bekannte Seidenhäuser die deutsche
Damenwelt cmzulocken suchten, in der Schweiz so stark er¬
schöpft, daß er um mannigfache Erfahrungen bereichert seinen
Wiederanschlnß an Paris suchte. Manches Pariser Schneider-
lein glaubte besser zu fahren , wenn es mit seiner Vertretung
in der Schweiz eine billiger arbeitende Schneiderin betraute.
So haben wir denn am Genfer See eine ganze Anzahl weib-
licher Pariser Schneiderkräfte den Kampf umS Dasein er¬
öffnen sehen. Wer der Effolg hat sich auch bei ihnen noch
nicht eingestellt. Die Pariserinnen wollen zwar gut, aber
billig gearbeitet sehen. Sie sagen : In Paris ist das Leber,
teuer , besonders jetzt in der verwünschten Kriegszell . Aml
Genfer See ist es halb so teuer . Sie bedenken aber nicht di«!
enormen Unkosten, die eine Verlegung des Geschäfts nach de»
Gestaden des Genfer Sees mit sich bringt . Und daun ist siuy
Schneiderin der anderen gefolgt. Die KonLurrery ijt a5fe



9tu  49 *U_ Dienstag, S6. Oktober ISIS.
TranSp -rtfchiff »ei der Insel Wight durch ein deutsches Unter-
seeboot torpediert . Der Dampfer legte sich über und sank.
Zahlreiche Soldaten sprangen über Bord.

vie Lage im westen.
Zum letzten Fliegerangriff auf Belfort.

W. T.-B. Lyon, 34. Oki. (Nichtamtlich.) „Nouvelliste"
meldet aus Belfort : Bei dem letzten deutschen Fliegerangriff
gegen Belfort wurden zwei Personen getötet und sieben der-
wundet . Auch beträchtlicher Sachschaden wurde angerichtet.

»er Röntg von England in Frankreich.
W. T.-B. Le Havre, 25. Oft . (Nichtamtlich.) „Mngtieme

(ciecle " meldet, daß der König von England  vorvor¬
gestern in Le Havre eingetroffen sei. Er besichtigte verschie¬
dene englische Lager und verließ abends Le Havre.
kMgemeine Rsgierungskrisis in Frankreich?

Bern , 25. Okt. (Jens . Bin .) Der Pariser Berichterstatter
des Dtailänder „Secolo"  berichtet von einer tiefgehenden
Kabinettskrise . Das Parlament habe sich von allen Mängeln
und Fehlern der Regierung hinlänglich überzeugt. Die von
der Kammer vorgeschlageneGeheimsitzung wurde von den ver¬
bündeten Regierilugen (!) hintertrieben , da Aktenstücke über
die Politik des Vierverbands in einer zahlreich besuchten, wenn
auch geschlossenen Versammlung nicht zur Kenntnis gebracht
werden dürften . Briand  sei zum Nachfolger Vivianis,
der amtsmüde sei, auLersehen. Weiterhin denke man an
Clemenceau und Barthou.  Letzterer werde aber von
den Sozialisten bekämpft.

von den östlichen Kriegsschauplätzen.
ver russische Minister des Innern in Vorahnung

der Revolution?
Br . Kopenhagen, 25. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zenf.

Din .) Der russische Minister des Innern Chwostow
empfing Vertreter der russischen Gendarmerie
Und erinnerte u. a. an die guten Dienste, die die Gen-
darmerie während der Revolution 1905 leistete und for¬
derte sie auf, in Zukunft bei ähnlichen Gelegen-
yeiten  mit der gleichen gebieterischen St re n ge
borzugehen.  _

Die 64. Uriegswoche.
Auch in der zurückliegenden Woche bildeten die Vor¬

gänge auf dem Balkan den Brennpunkt  aller mili¬
tärischen und politischen Vorgänge . Der deutschen
Diplomatie steht ein seit 15 Rkonaten unaufhörlich
siegendes Heer zur Seite , während die unserer Feinde
sich keiner Erfolge auf dem weiten und überall zerstreu¬
ten Kriegsschauplätzen rühmen darf . Die gewaltigen
Leistungen Deutschlands in der zurückliegenden Zeit
haben nicht ihre Einwirkung auf die Stimmung der
neutralen Balbanstaaten verfehlt. So greift auch bei
den noch neutralen Balkanstaaten immer mehr das Ver¬
trauen in die deutsche Sache um sich, immer zögernder
zeigen sie sich in ihrer vou den Vierverban-ds-mächten so
gewünschten Annäherung und immer kräftiger betonen
hre leitenden Staatsmänner die Wahrung der ausge-
Prochenen Neutvalftät . Die Zeit der russischen
Bevormundung  ist auf der iüdosteuropäisch-en
Halbinsel abgolaufen. ftbergroße Achtung zeigten in
>en letzten Jahren die Balkanvölker ohnehin schon nicht
Mohr vor der moskowitifchen Kraft . Der scheinbar so
feste Wille Europas zu Begann des ersten Balkan-
trieges , der Türkei ihren territorialen Besitzstand zu er¬
halten, wurde nicht zur Tat , nur zum Verhängnis unserer
damals so gutgläubigen neuen Bundesgenossen. Die
beiden neutralen Mächte, Griechen land und Rumä¬
nien,  werden genau wissen, wie wenig die Verbands-
mächte überhmwt in der Lage sind, denjenigen vor der
Vernichtung zu bewahren, der in ruchloser Weise Europa
in Brand gesteckt hat . Besser als wie uns dürfte ihnen
bekannt sein, wie viel Truppen tatsächlich in Saloniki
gelandet wurden , ob und in welcher Stärke der Abtrans¬
port nach Serbien erfolgt ist, ivoher diese HUstruppen
entnommen wurden , und welche Verluste sie durch un-
sere Tauchboote erlitten . Alle hierüber zu uns gelan¬
genden Rachrichten sind mit größter Vorsicht anfzu-
nehmen, da sic meistens durch die Vierverbandsmächte
tn ihnen günstigem Sinne gefärbt sind. Als sicher ist
jedenfalls anzusehen, daß Serbien  bisher keine
nennenswerte Hilfe  über Saloniki erhielt , auch
in absehbarer Zeit nicht erhalten kann, daß Griechenland
kräftiner denn je sein? Neutralität  bewahrt und

alle Maßen groß geworden, und viele Kundinnen vergessen
was der Übel größtes ist, gar zu leicht ihre ZahlungSpflichter
oder geraten in die bekannten Schwierigkeiten, aus denen den
schneidernden Gläubigerinnen mich der Mann mit dem Ge¬
richtssteffel mir höchst selten helfen kann, weil in der Regel der
Gastwirt oder der PenstonSinhaber seine Vorreckte gelten- ge¬
macht hat. Wenn man 'S bei Licht betrachtet, so haftet der
Pariser Eleganz des Genfer Sees die verräterische Schäbigkeit
an , die immer stärker in die Erscheinung tritt , je mehr das
einst berühmte Toni Baris von seinen noch berühmteren
Vertreterinnen herschickt. Diese sagen zwar jedem, auch wenn
er nicht nach den Beweggründen ftagt , daß die ernste Zeit
den übermäßigen Luxus verbiete. Das sind aber billige Aus.
reden. In Wirklichkeit hat bei der Mehrzahl der Gäste vom
Seinestrand der 'Nervus rerum einen bedenklichenKnacks be¬
kommen. Die Rückkehr zur Einfachheit wird meist nur darum
gepredigt, weil einem höheren Flug der Mode die gewissen
materiellen Schwierigkeiten im Wege stehen.

Wer an den Gestaden des Sees spazieren geht, dem fällt
sofort auf , daß die Pariserinnen in den erhöhten Lebenslagen
sich merkwürdig — wie soll ich eS gleich sagen? — kurzröckig
geben. DaS mag zwar höchst modern fein. Wer diese Km^ .
röckigkeit enthüllt uns manches, was besser Grabesgeheim,
nis der Trägerinnen der neuesten Schöpfungen aus Paris-
Genf bliebe. Wenn bejahrte Engländerinnen uns ihre Waden»
losigkeit mit der bekannten Ungeniertheit zur Schau stellen,
so tun wir 's z:rm andern . Wenn uns aber Pariser Matronen
mit dem gleichen Trotz gegen den öffentlichen Spott kommen,
dann ist man versucht, sich die Frage vorzulögen, ob hinter
dem Trotz nicht noch etwas anderes steckt. In Terrttet z. B.

Wiesbadener Tagblatt»
daß dieser dritte Balkankrieg einen ftir uns äußerst
günstigen  Verlauf nimmt.

Air der deutsch - österreichischen  Front sind
drei strategisch äußerst wichtige Erfolge zu verzeichnen.
Vor allem kanr es darauf an , auch das Höhengelände
südlich der bereits eroberten Städte und Festungen in
so ausreichendem Maße fest in die Hand zu bekommen,
daß der neue Besitz nicht mehr gefährdet werden konnte.
Besonders erbittette Kämpfe kostete die Eroberung des
etwa 500 Meter hohen, zusammenhängenden ___und von
demLug-FLuß durchschniitenenHvhengoländes südlich von
Belgrad . Der Schlüssel Punkt  dieser stark aus-
gebauten Stellung war der Aval a - B erg.  Am
16. Oktober brachte der deutsche Sturm diese Höhe in
deutsche Hand , zwei Tage später das westlich an denn
südlichen Donauufer gelegene Obrenovac  in die
unserer Verbündeten. Mit der Eroberung dieser Stadt
fiel die dritte und westliche der drei  großen Sperren
auf unserem Vormarsch nach Süden . Die Frucht dieser
siegreichen Gefechte und des -daran sich anschließenden
weiteren Vordringens besteht ftir uns -darin , daß unsere
Truppen am 24. Oktober bereits eine Linie erreicht
haben, welche mehr als 50 .Kilometer südlich Belgrad
gelegen ist. Der deutsch-österreichische Vormarsch ist dem¬
nach in guten Fluß  gekommen — äwS ist der recht
wichtige Erfolg der zurückliegenden Woche. Der zweite
besteht darin , daß die beiden Armeen des Generalfeld¬
marschalls v. M a cke ns e n, westlich der Moralwa die
Heeresgruppe Koeveß, östlich die das Generals von
Gollwitz, am 19. Oktober auf halbem Wege zwischen
Belgrad und Semendria bei Grocka sich vereini¬
gen  konnten . Trotzdem das gebirgige und schlüpfrige
Gelände ungeheure Schwierigkeiten entaegenstellte,
trotz der erbitterten , abichnittsweisen Verteidigung der
Serben , die dies sicherlich verhindern wollten , konnten
der rechte Flügel Gallwitz und der linke Flügel Koeveß
sich aus dem Schlachtfeld die Hand reichen. Dieses J n-
einandergreifen  ermöglichte ein konzentrisches
and starkes Vorträgen des Angriffs und ein schnelleres
Brechen des serbischen Widerstandes , wie wir es mich
nn Ende der Woche gesehen haben. Ebenfalls am
'9 . Oktober faßten die Truppen auf dem sumpfigen Ge¬
biet in der äußersten Rordwestecke Serbiens , der
Racva,  festen Fuß . Die Eroberung der Stadt
Ischac auf der Südseite dieses westlichen D-onauknies
verschafft uns einen neuen wichtigen Brückenkavf und
den Ausgangspunkt für einen empfindlichen Druck gegen
den linken  Flügel des serbischen Heeres . Das wer¬
tere Vordringen der verbündeten Tvuvpen auf der
suinp.fi gen Macva, ibte bereits vollständig vom Feinde
gesäubert ist, wird sich sehr bald bemerkbar machen.
Die deutsch-österreichische Front befindet sich nunmehr,
nachdem auch bei V i se g r a d noch auf bosnischem Ge¬
biet der Übergang über die Drina erzwungen wurde,
ohne Ausnahme auf serbn-bem Boden. Dies wäre der
dritte  achtunaswerte Erfolg.

Roch interessanter gestaltete sich der Verlauf der Er¬
eignisse auf der O sts e i t e Serbiens , ans der b u l-
ga rischen  Front . Die io naheliegenden Fragen , an
welchen Punkten der Einbruch erfolgen werde, mit
welch»» .Kräften , Zielen und Erfolgen , fanden sehr bald
ihre Beantwortung . Auf einem fruchtbaren Boden
fielen die Lehren  bewährter deutscher Stra-
legre . Aus breiter  Front und mit ganzer Ge¬
walt  wurde der Geaner angevackt, so daß diesem
keine Zeit mehr bleibt , feststellen zu können, wo ihn
der Hauptstoß (reffen soll. Die bulgarische Heeres¬
leitung war sich Wohl bewußt , daß erfahrungsgemäß mit
den ersten Schlachten das Schicksal eines Feldzuges
entschieden  wird , lind so ernriff sie aus -der gan¬
zen bulgarisch-serbischen Grenze eine frische Offen¬
sive.  die auch durch die hemmende Gestaltung des Ge¬
ländes sich nicht zügeln ließ, Ctam außerordentliche Er-
folge hat in diesem driften Balkankriege das bulgarische
Heer errungen . Die bulgarische Frontlinie reicht von
der kleinen serbischen Grenzleistung R e g o t i n im Nor¬
den bis herunter im Süden zu dem kleinen Ort
Wallandowo  am Wardar an .der Salonikier Bahn
nabe der seMsch-griechisch-birlaarischen Grenze . Die
bulgarische Rordavmee. unter dem General Bonad-
jeff  kämpft in dem Raume Regotin -Zajecar -Knsa-
zewac. Außer den beiden kleinen serbischen Festungen
Regotin und Zasecar, von denen die erstere bereits
aenommen  ist , bilden der Grenzfluß Dimak und
-das hauptsächlich nur auf drei Paßstraßen überschreit-
bare Hochgebirge ein erstklassiges Hindernis . Am

sah ich Damen in schneeweißen Haaren Kleider ihrer Enke-
sinnen tragen , die aus unbekannten Gründen auf einige Zeit
nach Paris zurückgingen.

Und dann wird auch viel nach Schema B gearbeitet . „Die
Individualisierung geht flöten", erklärte mir eine über den
Niedergang des Pariser Geschmacks untröstlich gewordene
Schneiderin . Billig muß es sein, ist zur Losung geworden.
In den ebenso weit- wie kurzröckigen Kleidern der Waren¬
hausmache verliert die Pariserin gar viel von ihren wirklichen
und noch mehr von ihren vermeintlichen Reizen . Nun wird
manch einer sagen: die echte Pariserin braucht sich nicht gerade
am Genfer See aufzuhalten , sie kann an der „blauen Küste"
weilen, wenn sie es vorzieht, das Pariser Pflaster zu meiden.
Solchen Einwürfen gegenüber sei festgestellt, daß zurzeit
alles, was klangvolle Namen besitzt, die Angehörigen der Hoch»
finanz ihre Gunst der Westschweiz zuwenden, weil das Leben
auf französischem Boden sich von Woche zu Woche unange¬
nehmer gestaltet. Wer die Pariser ftagt , warum sie hierher
gekommen sind, erhält in der Regel folgende Antworten:
„Weil das Leben in der Schweiz billiger ist", „Weil man in
Paris wegen der Zeppeline nicht zur Ruhe kommt", „Weil die
Nerven nach Neutralität verlangen ". Merkwürdig , daß die
Zeppeline den Pariserinnen einen willkommenen Vorwand
für ihre Flucht nach der Schweiz geben. Sonst liest man
immer nur , daß man in Paris die Zeppeline verachtet. Nach
merkwürdiger mutet es einen an, daß die Pariser die großen
und erstklassigen Hotels am Genftr See mehr und mehr
meiden, sich in die zweitklassigen zurückziehen und sich schließ¬
lich in di« billigen Landhäuser einquartieren . Man nennt
auch das die Rückkehr zur Einfachheit. Angenehm ist das
keinesfalls, aber  billig , und das ist die Hauptsache.. E . H.

Morgcn-AuSgabe. Erstes Blatt . Sette 3.
16. Oktober wurde der Übergang über den unteren
Timok erzwungen, die Ostforts von Zajecar erobert
und der Angriff gegen die Ostfront von Knjazewac er¬
folgreich vorgetragen. Gegenwärtig wird hier wie
bei der südlichen starken, aus vielen vorgeschobenen
Forts bestehenden Sperrkette bei P i r o t noch -um das
Vorfeld -der Festungen gerungen.

Augenfälliger sind die bulgarischen Erfolge in dem!
Raurue, der von Sofia aus in südwestlicher Richtung
über Radonier , Küstendil, Kurnano-wo erreicht wird und
Uesküb  zum Zielpunkte hat. (Durch die Besetzung
der Stadt V ran ja im Tale der RLorawa, nur 26
Kilometer von der bulgarischen Grenze entfernt , wurde
die Bahnlinie Ri sch- Saloniki  unterbunden.
Der strategische Wert dieses Erfolges ist um so ein-
leuchtender, wenn man ihn nach dem Schwall der vielen
Worte mißt, mit welchem der Viervsrband die Zu --
fuhrlinie  Risch-Saloniki begleitet hat . Nachdem
wenige Tage vorher durch die Bulgaren der Bahnpunkt
Radnervac an der Donau besetzt wurde , hat Serbien
weder mit Rninänien , noch mit Rußland , noch mit
Saloniki -Marseville eine Verbindung . Ebenso er¬
folgreich  arbeiteten die Mite und der linke Flügel
dieser bulgarischen Süd -armee, beide im Tale zweier von
Ost nach West dem Wardar zueilenden .Flüsse mit ge¬
waltiger Schnelligkeit vordringend . Während jene am
17. von Egripalanka,  am 18. weiter westlich bei
Stracin  und am 20. nah« vor Kumanowo  stand,
kämpfte sich der linke Flügel durch das , Bregalnica-
Dal über Stip nahe an der Solonikier -Bahn heran . An
der äußersten Südwestgrenze Bulgariens erreichten bul¬
garische Truppen bei Wallandowo  am Wardar ser¬
bischen' Boden, und am 23. d. M. fiel als Frucht des
außerordentlich raschen Vormarsches Uesküb  in die
Hände der Sieger , nachdem Kumanowo  am 21. Ok¬
tober besetzt worden war.

Durch diese ansehnlichen und alle Erwartungen über-
tressenden Erfolge des bulgarischen Heeres wird die Lage
des serbischen Heeres immer kritischer. Durch die fort¬
schreitenden Angriffe über Vranja , gegen Kumanowo
und die Mündung der Bregalnica in den Wardar droht
eine Zerschneidung  der serbischen Südgrripve von
der im Norden befindlichen Gruppe sowie die Einstel¬
lung der Verbindung mit den befreundeten Großmäch¬
ten. Die drei sich klar abhebenden Hauptziele unseres
neuen Verbündeten scheinen zu sein: Verbindung über
N e g o t i n mit den etwa 80 Kilometer entfernten Vor¬
huten der Armee Gallwitz,  Zerschneidung der ser¬
bischen Ostfront  in mehrere Teile und Wsper-
rung  Serbiens gegen den Vormarsch der Salo¬
nikier  Landungstruppen . Das bulgarische Heer be¬
findet sich auf dem besten Wege, sie in die WiiÄicWett
umzusetzen.

An unserer russischen  Schlachtfrcmt traten Aoei
Kanlpfrämne in den Vordergrund des Interesses : in
Kurland,  der Raum südlich Riga , im wolhyni-
schen Festungsgebiet  die erbitterten russischen
Stürme gegen die deutschen Stellungen am Styr . Zwi¬
schen Mftcm am Aafluß und Friedrichstadt an der Düna
begann der linke Flügel der Armee Hindenburg eine
gegen Riga gerichtete erfolgreiche Offensive.  Sieg¬
reich arbeitete sich der rechte Flügel der Angriffstvuppen
gegen Riga nach Norden zu an das Ufer der Düna
heran, erzielte einen Geländegewinn von 25 Kilometer
und eroberte auf dem westlichen Ufer dieses Wusses am
18. Oktober die Stadt Borkowitz. Das Ringen um den
Besitz von Riga ist hierdurch in einen neuen , für die
deutschen Waffen erfolgreichen Abschnitt getreten . Vor
Dünaburg  ist der in den Kämpfen um die russische
Verteidigungsstellung vielgenannte Ort Jlluxt  auf
der Westfront der Festung auch schon in -deutschen Besitz
überaegangen . Der in Kurland empfindlich geschlagene
russische Gegner -machte im wvlhynischen Festungsgebiet
neue kräftige Durchbruchsvcrsuche am,. Styr . . Diese
blutigen Kämpfe endeten für uns damit , daß ein Teil,
der bei Chartorysk kämpfenden Divisionen am 20. Ok¬
tober in eine rückwärtige Stellung zurückgenomnreo
wurde.

Nach -der letzten gewaltigen französischen Offensive,
im Westen, deren unerhörte Stärke aus dem Tages»
bofehl des Generals Josfte klar hervorgeht , hatten die'
englischen und französischen Sturmkolo -nnen wiedernm
eine längere Atempause notwendig . Die blusigen Ver¬
luste der Armeen Joffres nmssen zu einer noch nie da-
gewesenen Höhe angeschwollen sein. Ihre numerische
Stärke litt nicht minder Schaden, wie der evforderüche!
Dorwärtsdvang der Angreifer . Mögen Wohl auch neue
Stürme über die deutschen Gräben und Schanzan da¬
hinbrausen , — der Höhepunkt in der Entfaltung der
Angriffsmittel dürfte auf der Seite unserer Feinde be-
reits überschritten sein. Die neuen Durchbruchs-Versuche
der Engländer und Fra -nzoien in den Vogesen und in
Französssch-Üorhringen wurden in den vergangene»
Tagen ebenso blutig abgewiesen wie die alten , so oft
wioderholten im Artois und in der (Kampagne.

An der italienischen  Front zeigten die An-
greiser seit langer Zeit neue lebhafte Tättgkett : Hesti-
ges Artilleriefeuer und Sturinangriffe an der Süd-
tiroler Front und am Jsonzo . Wer auch diesmal kamen,
die Italiener um keinen Schritt weiter . Jüns Monate
sind es bereits her, daß Italien in eiller Berble-ndemg
den Krieg gegen seinen vermeintlichen Erbfeind vom
Zaune brach. Nichts von den vielen Hoffnungen hat sich
bisher in die Wirklichkeit wandeln lassen. Eine Ent¬
täuschung  löste die andere ab , ein schweres Blut-
opfer folgte immer einem neuen , womöglich empfind»
sicheren. Der nahende Winter eröffnet noch trüber^
Aussichten. ^

Der Krieg über See.
Ein Stimmungsbild vom Anfang des Krieges dr

Deutsch-Ostafrika.
W. T.-B. Leipzig, 24. Okt. (Nichtamtlich. DraMe rstW ,

Äachfelgender Auszug aus einem nach 14monatiger Irrfahrt,
brer angekommenen Pcivatbrief gibt ein ansprechendes Stw " -
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inungäWb a»s den ersten Kriegswochen in Deutsch - Ost-
afrika:  Longjddoe , 27. August 1914. In zwei Stunden
werden wir einen auf etwa 12 Luge vorgesehenen Marsch ins
Englische antreten , um die englischen Bahnen  zu
s Pr e n gL n. Wir sind 1!) Europäer insgesamt , die ein Ober¬
leutnant führt ; alles fest« Recken. Leider ist mein Gaul
schlapp, so datz ich ein Maultier reite . Wir sitzen schon acht
Tage in diesem öden Felsengebirge, drei Wochen sind wir be¬
reits mobil. Unsere Verpflegung läßt bisher nichts zu wün-
ischen übrig . Neben dem mitgenommenen Reis haben wir
öfters ein Rind geschlachtet, dann gibt es Maismehl , gerösteten
Mais und Brockenfleisch. Ich mache für unsere kleine Runde
den Koch. Mit geringen Mitteln Abwechslung zu schaffen, ist
eine kleine Kunst. — Der Schreiber dieser Zeilen ist bei der
Expedition verwürfet , aber wieder hergestellt worden.

Das Wahlergebnis in Südafrika.
W. T.-B. Kapstadt, 25. Olt . (Nichtamtlich. Drahtbericht.

Reuter .) Das endgültige Ergebnis der Wahlen ist folgendes:
54 Anhänger Bothas , 40 llnionisten , 27 Herzogisten, 5 Un¬
abhängige und 4 Arbeiterparteiler.

Verwendung von in Kanada Internierten als Holz¬
arbeiter?

W. T.-B. Rotterdam , 24. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der „Neue Rotterd . Courant " meldet aus New Fork: Die
kanadischen Holzsägereien, die Mangel an Holzarbeitern haben,
ersuchten die Regierung , 6000 internierte Deutsche , Öster¬
reicher und Ungarn  zur Arbeit verwenden zu dürfen.
Die Regierung hat noch keinen  Beschluß gefaßt.

Eine amerikanische Überseetrustgesellschaft.
W. T.-B. Washington, 25. Oft . (Nichtamtlich. Drahtbe-

ruht .) Reuter meldet ' Der Staatssekretär des Handels-
departements  Redsield teilt mit , daß ein amerikani¬
scher  T r u st. dem niederländischen Überseetrust ähnlich, er¬
richtet worden ist, der amerikanische Waren unter der Bedin¬
gung nach dem Ausland versendet, daß sie die Kriegfüh¬
renden  nicht erreichen. Der Trust muß namentlich alle
Ausfuhr  nach neutralen Ländern überwachen. Die Regie¬
rung wird inofsiziell den Kriegführenden gewährleisten, daß
die Güter , die durch die neue Gesellschaft verschickt werden, den
Feind  nicht erreichen und gleichzeitig darüber wachen, daß
die Neutralität des Handels gesichert bleibt.

Die wunder des drahtlosen Fernspruchs.
Verständigung zwischen Amerika und Eiffelturm.

Sr . Rotterdam , 25. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Es ist gelungen, eine drahtlose telephonische Verständigung
'zwischen dem amerikanischen Ministerium und dem Eiffelturm
herzustellen. In Paris konnte man sogar die Stimme des
amerikanischen Beamten der drahtlosen Station Arlington
(Virginien ) verstehen, aber der Eiffelturm verfügt nicht über
einen Transmissionsapparat und konnte daher nicht auf dem¬
selben Wege antworten . In Honolulu  wurde das Ge¬
spräch abgelauschi.

Das kjohenzollernjubilSum.
W . T.-B. Berlin , 26. ■Oft . Im Dam wurde gestern

ein FestgotteSdienst  zur Mnfihundertstchrfeier
der Herrschaft des Hohrnzollerrchaiosesin Brandenbuvg-
Preutzen aibgehalten. Der Kaiser  und die Ka i s e r i n,
begleitet von der Herzogin von Braunschweig,
trafen vom Neuen Palais im Automobil in Berlin ein
und begaben sich pn Schloß. Gegen 10 Uhr schritten
die Majestäten mit Gefolge nach dem Dom hinüber , vom
Publikum mit Hurrarufen begrüßt . Zugegen waren
der Reichskanzler  unld die Spitzen der Behörden,
die Diplomatie und besonders die Vertreter unserer Ver-
bündeten und die Hofgesellschaft. In der großen Hof¬
loge nahmen Platz mit dem Kaffer und der Kaiserin die
Kronprinzessin, Prinz und Prinzessin Friedrich Leopold
lmd Prinzessin Eitel Friedrich, die Herzogin von
Braunschweig und andere Fürstlichkeiten. Nach der
Liturgie hielt Oberhofprsdiger Dryander die Fest¬
predigt . Das Niederländische Dankgebet schloß die
Feier.
Das ungelöste Problem der ttartoffelversorgung

I4r. Berlin , 25. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Mn .)
Die Kartoffelkommission bei der Prüfungsftrftle hat sich
am Samstag mit dem bekanntlich noch immer nicht ganz
gelösten Problem unserer Kartoffelversorgung beschäf¬
tigt . Trotz des notorischen Überflusses an Kartoffeln,
wollen in -der Tat die Klagen -der Bevölkerung über
Mangelnde Zufuhr und teure Preffe nicht aufhören.

eitens der Händler wird behauptet , die Landwirte
eiten vielfach zurück, um die Erhöhung  der jetzi-

gen Höchstpreise äbzuwarten . Ans den Kreisen deh
Landwirte kommt wiederum die Klage über mangelnde
Wagenstelbung seitens der Eisenbahn.  Soweit diese
Klage sich als zutreffend Herausstellen sollte, wird die
Effenbahnverwaltung sofort für Abhilfe Sorge tragen.
Auffallend bleibt trotz alledem die Preisgestal-
tung.  Alle diese VerhAtnisse sind in der Reichs¬
prüfungsstelle erörtert worden uind werden auch weiter¬
hin verfolgt werden. Beschlüsse sind, >wie wir hören,
pur deshalb noch nicht gefaßt worden, weil -man zunächst
die Wirkung  abwarten will, die die Maßnahmen der
Reichskartoffefftelle haben. Die Anmeldung -der Bedarfs-
vevbande (der großen Städte usw.) liegen jetztr vor und
tn diesen Tagen sind auch bereits an diese Verbände die
Bezugs scheine ausgegeben worden. Der Einfluß auf den
Markt dürste sich im Laufe dieser Woche zeigen.

Deutscher Reich«
- H«f. und P «rs»«al.Rachrichtru. Fürst Bülow  ist mit

sei«« Gemahlin «i Baden-Baden etrtgrttaffen. Der Fürst wurde
am T«qe vorher iu « ln von einem leichten Unwohlsein befallen,
das aber daN behoben wmd«.

Das Mitglied des HerrenhausesDr. Siegumnd v. Dziem.
bowski,  früher Landeshauptmann von Posen, Ist auf seinem
Gute BcLelwitz bei MAeritz an einem Herzschlag gestorben. Er war
am 5. Mai 1849 geboren und trat 1901, auf Lebenszeit berufen, tn
das Herrenbaus.

* General der Infanterie z. D. v. B o e ck in Kassel
wollendete am 23. d. M. sein 70. Lebensjahr . Er hat von 1864
pts 1001 im Heeresdienst gestanden and lange Zeit hindurch,
jeuerst«M Thef d« Ärmeeabtskrmtz und dann als Direkt« des

, Wiesbadener TaMatt»
Zentral - und später des Allgemeinen Kriegsdepartements dem
Kriegsministerrum angehört . Zuletzt war er Kommandeur der
13. Division in Münster , v. Boeck hat sich als Mikitärfchrift-
steller eifrig betätigt und dabei sich neben kriegsgeschichtlichen
Studien insbesondere dem militärischen Erziehungswesen und
der militärischen Jugendfürsorge gewidmet. Er ist auch Her¬
ausgeber des Werkes „Preußen -Deutschlands Kriege".

* AIS Nachfolger des abgrsetzten Generalkonsuls Gaffney
ist Herr G a l e aus Colon-Panama zum amerikanischen Gene¬
ralkonsul in München  ernannt worden. Herr Gal « war
bisher in Athen und Malta tätig.

* Eine neue Krnppstrftung für den Kriegslazarettdienst.
Frau Friedrich Alfred Krupp  hat für den allgemeinen
Kriegslazarettdien  st abermals 500 000 M . gestiftet.

* Landtogsersatzwahl in Danzig . Bei der am Freitag in
Danzig  stattgefundenen Landtagsersatzwahl wurden für den
liberalen Chefredakteur der „Danziger Ztg ." Dr.
Herrmann  455 Stimmen abgegeben; er ist somit ge¬
wählt.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Ha en und der „ Hessische Zagdklub ."
Auch ein Beitrag zur Preistreiberei.

Da es iu diesem Jahr Hasen in großer Anzahl gibt, so
war die Hoffnung nicht unberechtigt, datz dieses Wild bei den
hohen Fleischpreisen  eine willkommene Ergänzung
der Volksernährung bilden werde, und daß ab und zu ein
Häslein aüch auf dem Tisch der Minderbemittelten erscheinen
könne. Doch sind leider seit einiger Zeit Bestrebungen im
Gang , die diese Erwartungen durchkreuzen.  So wandte
sich der „HessischeJagdklub"  inDarmstcckt an den Ver¬
band „Deutscher Wild - und Geflügelhändler
(E. V.)" in Berlin , man möge mit dem althergebrachten
Brauch brechen und die Hasen nicht mehr stückweise, wie seit¬
her, sondern aufsGewicht  kaufen und verkaufen. Als an¬
gemessenen Verkaufspreis wurden 70 Pf . für das Pfund vor¬
geschlagen. Kurz darauf wandte sich dieser „Jagdklub " an die
Händler in Darmstadt , Frankfurt , Mainz und Umgebung und
brachte 80 Pf . für das Pfund als Verkaufspreis in Vorschlag.
In recht wenig volksfreundlicher Weise begründet der „Jagd-
kiub" sein Vorgehen. Er schreibt u. a. wörtlich: „Der Preis
für Hasenwildbret ist t r o tz des Krieges (!) ein so unglaub¬
lich (!) billiger , daß jedenfalls jetzt der geeignete Zeit¬
punkt  für eine derartige Neuerung wäre." Also der Krieg
mit seiner Flcisckmot ist der geeignete Zeitpunkt , nach Anschau¬
ung des „Jagdklubs " für Hasen, die seither stückweise je nach
Größe 3 M. 50 Pf . bis 4 M. 50 Pf . kosteten, durch den Verkauf
nach Gewicht bis zu 7 M. 20 Pf . in die Höhe zu treiben!

Um diesen Versuch von Preistreiberei  im Keim zu
ersticken, haben die Wild- und Geflügelhändler von Mainz,
die offenbar ein besseres Verständnis für die Bedürfnisse der
Zeit haben, ein Gesuch an die zuständigen Behörden gerichtet,
auf das der gewünschte Erfolg nicht auSbleiben wird. Zur
Ehre der rheinhessischenFagdpächter kann gesagt werden, daß
diese der Bewegung vollständig ferngeblieben sind.

Preistreiberei überall.
Aus dem Ober westerwaldkreis  wird ans von

einem ständigen Mitarbeiter geschrieben: Trotz des Aus¬
fuhrverbots ftir Kartoffeln  sind die Preise noch nicht
gefallen. Das Verbot scheint auch wenig beachtet  zu
werden, denn täglich werden noch Kartoffeln an den Statio¬
nen verladen , angeblich, weil sie vor dem 15. Oktober verkauft
gewesen seien. Unter 3 M. 50 Pf . sind hier kaum Kartoffeln
zu erhalten . Die Preisfestsetzung vom Staat hat hier nichts
genützt, weil sie gar nicht bekannt, ja nicht einmal amtlich ver¬
öffentlicht ist. Die Butterpreise  stehen hier auf 2 M.,
so viel wird von den Händlern bezahlt, die im Siegerland ihre
Abnehmer haben. Doch suchen die Kleinbauern,  die ge¬
rade in bezug auf Preistreiberei die S chl i m m st e n find, noch
böhere Preise zu erzwingen, selbst ihren alten Kunden gegen¬
über. Die Beleuchtungsfrage  macht hier auch viel zu
schaffen. Petroleum ist im September in den Dörfern auf
jede Haushaltung y4 Liter gekommen, im Oktober noch keins.
Man behilft sich mit Karbid.  Leider tritt in diesem Artikel
auch schon die Preistreiberei  ein . Ende September
kostete das Pfund 20 Pf ., heute schon 30 Pf ., also eine Steige-
rung von 50 Prozent , obgleich es an Rohstoffen für Karbid
nicht mangelt!

„wegen Einberufung zum Heere ."
Während oes Kriegs haben sich die Spezialitäten des un¬

lauteren Wettbewerbs im Geschäftsverkehr erheblich vermehrt.
Die Strafkammern sind deshalb in letzter Zeit häufig mit An¬
klagesachen, denen Vergehen gegen das Gesetz über den unlau¬
teren Wettbewerb zugrurüie lagen, befaßt gewesen. Zu den
zahlreicher vorkommenden Straffällen gehören Zeitungs¬
anzeigen, in denen „wegen Einberufung zum
Heer"  der Verkauf bestimmter Waren unter oder zum
Selbstkostenpreis oder „zu jedem annehmbaren Preis " ange-
boteu wurde. Die tatsächlichen Feststellungen ergaben meist,
daß die eine oder andere Angabe der Wahrheit nicht ent¬
sprach. Die Gerichte nahmen an, daß in den Ankündigungen
der Anschein eines besonderen günstigen Angebots erweckt wer¬
den sollte und sahen in der Wahrheitswidrigkeit der Angaben
den Tatbestand des unlauteren Wettbewerbs, so datz die Ver¬
urteilung zu erheblichen Geldstrafen erfolgte.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
wurden der Samtätsfeldwebel in der Festungs -Maschinenge¬
wehrabteilung des Reserve-Jnfanterie -Regiments 40 Martin
Siegler  aus Wiesbaden und der Kriegsinvalide Eduard
K u n z aus Biefftadt , der vor mehr als Jahresfrist verwundet
wurde, ausgezeichnet. — Die Hessische Tapferkeitsmedaille er¬
hielt der Kriegsfreiwillige Pionier Philipp Müller,  Sohn
des zurzeit im Felde stehenden Landsturmmanns Philipp
Müller aus Wiesbaden.

— Nachruf. Dem vor kurzem auf dem Felde der Ehre
gefallenen, in westen Kreisen bekannten Vorstandsmitglied des
..Wiesbadener Automobilklubs" Herrn Hauptmann d. R.
Walter Markert  aus Wiesbaden widmet Freiherr von
Preuschen, Oberstleutnant und Kommandeur des Leibgarde-
Jnfantsrie -Negiments (1. Grotzh. Hess.) Nr . 115, im Namen
des Ofsizierkorps im „Militär -Wochenblatt" folgenden Nach¬
ruf : „Am 6. Oktober fiel im vordersten Schützengraben bei
emem schweren Sturmangriff der Franzosen der Haupt mann
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der Reserve und Bataillonsführec Walter .Markert , Jrchäber
des Eifern en Kreuzes 2. Klaffe und der Hessischen Tapferkeits¬
medaille. Den Triumph , daß sein Bataillim den Angriff
glänzend zurückschlug, hat er nicht mehr erlebt . Er machte
lei uns die August- und September -Schlachten des vorigen
Jahres mit , wurde dann schwer verwundet und eiste, kaum
genesen, wieder zu den Fahnen . Im Mai d. I . mutzten wir
ihn an einen anderen Truppenteil abgebeu, bei dem er sein
Bataillon in vielen schweren Kämpfen zum Sieg führte . Jeder
Gefahr kühn ins Auge blickend, auch unter den schwierigste»
Verhältnissen niemals versagend, stets heiter und harmonisch
gestimmt, der liebenswürdigste und beste Kamerad , so wird er
in unseren Herzen weiterleben ."

— Hohenzollernfeier des „Evangelischen Bundes ". Der
„Evangelische Bund " hatte auf Sonntagabend zu einer Hohen-
zollernfeier in den Festsaai der „Turngesellschast" eingeladen.
Der Andrang war so groß, daß der Saal lange vor 8 Uhr schon
polizeilich gesperrt werden mußte . Ein reiches Programm
wartete der Erschienenen. Der Voffitzende Herr Pfarrer
Merz  konnte in seiner Eröffnungsrede darauf Hinweisen, datz
der „Evangelische Bund " auch in der Kriegszeit nicht geruht
habe; für Liebesarbeit an den Verwundeten , zur Unterstützung
der Armen konnte er größere Summen bereitstellen. Tausende
von Volksschriften und Flugblättern vaterländischen Inhalts
hat er verbreitet , und wie fest der Bund im Herzen des Volkes
verankert ist, beweist die Tatsache, daß er durch Austritt kaum
Mitglieder verloren hat. Frau Marie Sauer  von hier trug
sodann einen Festspruch-eigener Dichtung vor, in der wir sie
anch als Meisterin begeistetter vaterländischer Töne kennen
lernten . Frau Hofopernsängerin Dietzer - Hüttel  be¬
währte sich als tüchtige Künstlerin . Einen seltenen Genuß be¬
reitete es, in der Gesangsabteilung desErsatzbataillons Landw.-
Jnf ^ Regiments 80 unter Leitung des Herrn Unteroffiziers
Danneberg  einen „feldgrauen " wohlgeschulten Chor hören
zu dürfen . Der Poiaunenchor der Ringkirche unter Leitung deS
Herrn Kraft,  Mitglieds des städttschen Kurorchefters, er¬
warb sich große Verdienste durch Begleitung der allgemeinen
Gesänge. Herr Danneberg . bekanntlich Soloflötist des Kur¬
orchesters, bot der Versammlung mehrere Proben seiner Kunst.
Den Festvortrag hatte Herr Amtsgerichtsrat Dr . L o h m a n n
aus Weilburg , Mitglied des Abgeordnetenhauses, übernom¬
men. Er schilderte zunächst den Auffchwung des preußischen
Staates unter den Hohenzollern und zeichnete darnfdrei Herr¬
scherbilder: den Großen Kurfürsten , den Soldatenkömg
Friedrich Wilhelm I. und den großen König. Herr Pfarrer
D Schlosser  übernahm es, an Stelle des Festtedners , der
sich einer starken Erkältung wegen kurz fassen mußte , weiter
noch die Verdienste der Hohenzollern um Staat und Kirche zu
schildern. Nach dem Vorttag eines Hohenzollerngedichts von
Fräulein L e f f l e r konnte der Vorsitzende mit Worten des
Dankes schließen.

— Die Butterhöchstpreise gelten, wie wir auf mehrfache
Anftagen noch einmal feststellen wollen, im allgemeinen auch
ftir Auslandbutter . Nur dann gelten sie nicht für Ausland-
butter , wenn die Verkäufer und Händler die Genehmigung des
Magistrats ftir den Verkauf ausländischer Butter erhalten und
sich den vom Magistrat festgesetzten Bedingungen unterwerfen,
die nebst der Genehmigung in einem abgestempelten Exemplar
im Verkaufsraum auszuhängen find.

— Schonzeit. Der Bezirksausschuß  hat , wie sein
Vorsitzender im Amtsblatt der König!. Regierung bekanntgibt,
iu seiner Sitzung vom 13. Oktober 1916 beschlossen, die Schon-
zeit für Rehkälber  für den Umfang des Regierungsbezirks
Wiesbaden aus das ganze Jahr auszudehnen und den Beginn
der Schonzeit ftir Rebhühner  ebenfalls für den Umfang
des Regierungsbezirks Wiesbaden auf den 16. Dezember 1915,
mithin den Schluß der Jagd auf diese auf den 14. Dezember
1915 feftzusetzen. Bezüglich der Wachteln  und schottischen
Moorhühner soll es bei dem gesetzlichen Beginn der Schonzeit
— 1. Dezember — verbleiben.

— öffentliche Belobungen. Der Regierungspräsident in
Wiesbaden bringt im Amtsblatt der König!. Regierung lobend
zur öffentlichen Kenntnis , daß der Schlosser Otto W e i n -
g a n d aus Biebrich a. Rh., zurzeit Landsturmmann beim
4 Rekrutendepot der 4. Ersatzbatterie in Mainz -Gonsenheim,
am 1. August d. I . Fräulein Toni Jacobs aus Wiesbaden vom
Tode des Ecttinkens im Rhein und der Zimmermann Anton
Pesavento  aus Griesheim a. M., zurzeit beim 1. Depot,
3. Ersatzbatterie , Feldartillcrie -Regiment 63 in Frankfurt
a M., am 9. Juni d. I . den lljäbrigen Schüler Paul
Schubert aus Griesheim a. M. vom Tode des Ertrinkens ge¬
rettet hat.

— Zur Ermittlung deutscher Kriegsgefangeuen in Ruß.
land. Der Vorstand des Jnternattonalen Roten Kreuzes in
Genf  erinnert daran , daß sich das dänische Rote
KreuzinKopenhagen  mit allen die russischen Gefange¬
nen in Deutschland und die deutschen Gefangenen in Rußland
bctteffenden Angelegenheiten besaßt. Das schwedische Rote
Kreuz, welches durch seine geographische Lage begünstigt ist,
hat eine besondere Sektion für Kriegsgefan¬
gene  gegründet . Personen , die sich an diese Sektton wenden,
werden ersucht, genau anzugeben : Einheit des Gesuchten (Re-
gimentsnummer , Kompagnie, Batterie , Schwadron), ferner ob
er dec deutschen oder österreichisch-ungarischen Armee ange¬
hört , wann er verschollen ist, ob er schon von sich hören ließ,
wenn ja , von wo aus er geschrieben hat. Es wird noch ver¬
merkt, daß für die Entsendung von Paketen an Kriegs¬
gefangene in Rußland nicht nöttg ist, die Sektton als Ver-
Mittlerin in Anspruch zu nehmen, da die Post sich mit der
direkten Vermittlung an dem Besttmmungsort befaßt.

— Postsendungen an Kriegsgefangene in Italien werden
von den Postanstalten unter denselben Bedingungen zur Be¬
förderung angenommen wie an Gefangene in England usw.

— Staats , und Gemeindesteuer. Die Zahlung der 3. Rate
hat zu erfolgen am 26., 27. und 28. Oktober von den Steuer-
pflichtigen der Straßen mit den Anfangsbuchstaben L bis ein.
schließlich N. Die auf dem Steuerzettel angegebene Sttaßr
ist maßgebend.

— Die Preußische Berlustliste Nr. 361 liegt mit der Säch.
fischen Verlustliste Nr. 211, den Württembergischen Verlust¬
listen Nr . 287 und 288 und der Marine - Verlustliste
Nr . 54 in der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschalter links)
sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme
auf . Sie enthält u. a. Verluste der Infanterie -Regimenter
Nr . 87, 88 und 117, des Reserve-Jnfanterie -Regiments Nr. 87,
des Manen -Regiments Nr . 6, des Reserve-Fußartillerie -Regi-
ments Nr . 3, des Pionier -Regiments Nr. 35, der 1. und 3.
Landwehr -Pionierkompagnie des 18. Armeekorps wid d«
Fernsprechabteilung des 18. Refervekorps.
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— Ei» neues Schutzmittel gegen die Läuseplage und den Fleck-
^hus . Ern deutscher Oberapotheker hat, wie man uns mitteili,
imprägnierte Schutzringe  gegen die Läuseplage und den Fleck-
typhus erfunden, die sich als ern ebenso wirksames wie bequemes
Wittel gegen Ungeziefer, namentlich auf dem östlichen Kriegsschau¬
platz, erwiesen und bewährten. Die Handhabung der Schutzringe, die
als Feldpostbrief verschickt werden können und billig sind, ist
eine überaus einfache, sie werden wie Strumpfbänder umgelegt und
halten dem Körper auf die Dauer von 6 bis 8 Wochen jegliches Un-
gezieser fern. Fiir unseren Regierungsbezirk hat die Firma Rosen-
chal u David, Wilhelrnstraße 44, den Alleinverkauf.
! Dorberttöte über « unkt . Vortrag « unv verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Im Königl. Theater geht heute
Gounrds große Oper „Margarete" mit den Damen Haas, Krämer
(Siebel), Schmidt und den Herren Bohnen, Geisse-Winkel, Rehkopf
und Scherer im Abonnementß tu Szene. Für morgen Mittwoch
ist eine Wiederholung von Verdis „Troubadour" rm AbonnementA
festgesetzt. Am Donnerstag gelangt „Trrstan und Isolde" mtt Herrn
Ferch Kammer und Fräulein Enqlertb in den Titelrollen zur Auf¬
führung; AbonnementL, Anfang b Uhr.

* Residenz-Theater. (Richard-Wogner-Abend Dillmann-Hensel.)
Das Programm des am Mittwoch, 7 Uhr, im Residenz-Theater statt-
findendc», Abends bringt in seinem ersten Teil im Konzerlsaal noch
kaum jemals ansqeführte Bruchstücke aus dem Parsisal: Parsifals
Schrei noch Erlösung, die Schilderung seiner Pfade durch Jrrnls
und Leiden, der Gang zur Märchenburg Monsalvat und die Er-
lösung des Amfortas mit der Feier des heiligen Abendmahles, über-
dies auch noch das Vorspiel zu Parsisal und die Glockenszenen. Jeder
Beifall ist mit Rücklicht aus den Ernst dieses Stoffes verbeten. Im
zweiten Teil bringt dieser Abend Siegmunds Liebeslied und den
Fenerzanbcr aus der Walküre, die Weissagung vom deutt'chen Steg
im Osten und Lohengrins Abschied aus dem Lohengrin. Überdies
Gewitteczcmber und Göttereinzug nach Walhall aus dem Rheingold.

* Galerie Banger. Neu ausgestellt: E. Wolff-Molm: „Flora
(ölocmätbe), Paul Götz-Räcknih- „Lustiger Handel", „Alt-Munchen
1" Al»-München 2", „Aus dem Dachauer Moor", „Bierbank-
polttiker", „Das Kriegsziel", „Neujahrskarte 14/15", „Alte Muhle",
„Zwei stehende Jünglinge und zwe, werbliche Alte , „Stehender
männlicher Att und sitz-ndcr weiblicher Akt" sOriginalradrerungenl.
Die Gemälde von Rudolf Steck und Edmund Steppes sind nur noa>
diese Woche zu besichtigen, es gelangen nächsten Sonntag 35 Gemälde
des Schweizers Gustav Schneeli Krr Ausstellung.

Aus dem vereinsleben.
vorberlchte , Vereinsversammlungen.

* Drc Proben der „S än g er v er e in i gun g" finden stets
Freitags in der „Wartburg" statt. Das Konzert ist durch das Ent-
gegenkommen der Kurverwaltung aus den 28. November festgesetzt,
vm regelmäßigen Probebesuch aller noch anwesenden Sänger wird
drinoent gebeten. . . ^ .

* Die „Junydeutschland - Jugendwehr Wies¬
baden"  veranstaltete am Sonntag gemeinsam mit der Jugendwehr
von Bad Schwalbach zur bOO-Jahrseie: der Hvhenzvllern eine fest-
li»e -tnkammenkunst in den Räumen des neuen Schutzenhauses, dr¬
in allen ihren Teilen aus? beste verlies und sich eines guten Be-
suchcs auch seitens der Eltern zu erfreuen hatte. Herr Fabrikbesitzer
Bauer begrüßte die >tattliche Teilnehmerschar. Herr Lehrer Land-
siedel, Führer der Schwalbacher Jugendwehr, hielt die Festrede.
Tic Wiesbadener stifteten den Schwalbachern eine gemalte Ehren-
scheibe, die soforth-rausgeschoffm und von Franz Weber-Schwalbach
gewonnen wurde. In dankbarer Weise hatte die Wresbadener

Schützengescllschaftihre Hallen. Büchsen und Munition zur Der-
foaung gestellt. Ein Freund der Jugendwrhr überreichte ihr a>rr
Erinnerung an dielen Tag eine Aquarellskizze der Burg Nürnberg
znm Sck"nuck für das Vercinsücim, das wohl die Jugrndwehr nach
dem Kriege von der Stadt erhalten wird.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 25. Olt. Gestern ist hier der Stadtverordnete und

Großherzoglich Luxemburgische Hoflieferant Äarhan Dt a r x rm
Alter von"65 Jahren gestorben. Sein Tod bedeuiet für das roul.
munale Leben unserer Stadt einen großen Verlust Marx war Bor-
sitzender des Aufsichts urtes unseres Borschuß'aererns, gehörte der
Handelskammerals Mitglied des Klciuhaudelsausschusscs an und
war Vorsitzender der Ortsgruppe Biebrich des Hansabundes. Burger-
schastsvertreter im Rathaus war er seit 1884.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
ßr . Worms, 25. Okt. chEig. Drahröericht. Zcns, Bln.) Gestern

starb hier die Gattin des Reichstagsabgeordneten und Grotz-
industriellen Freihercn Heyt zu ^ AUer von
6d Jahren _ ■—rr _ _ -

Sport und Luftfahrt.
* Aus der Vollblutauktion in Hoppegartr» wurden 24 Pferde

versteigert und 9 Pferde freihändig verkauft. Dre Preise bewegten
sich zwischen 4700 M. für Faun und 720 M. sür die zweijährige
Belle Grafton. Als neuer- Käufer trat ern Rittergut Bollensdorf
auf, das Faun, Auv-.rgnat, Perdnrabei Werrngic, Altcar, Wallis,
Pozor und Phantasie für insgesamt 23 750 M. in seinen Besitz
brachte. >‘

* Burgfriede» auf der Rennbahn. Der Burgfrieden, den dre
polittfchen Parteien eiuhalten, hat sich, so schreibt die „Sportwelt",
auch in Hoppegarten bewährt, da an den 27 Renntagen, die aus dieser
Rennbahn geleuieu worden sind, nichr ein einziger Protest einge-
laufen war. Das rst ein Fall, de., wir in Friedenszeiten niemals
erleben konnten, überhaupt hat die ganze Rennsaison bisher einen
einzigen Protest gebracht, und zwar in Hannover, wo die Zurückbe-
Haltung der Kaution zugleich auch ein Ürtrrl über den Zusammen¬
hang bedeutete. Und sonst i't Deutschland dos Land der Proteste,
da es an deren Häufigkett alle anderen Rennbetriebe bei weitem
zu überttefsen pflegte. ,

* Auflösung des Stalles E. Blaue. Infolge der völligen Lahm-
legung des Renntsports hat E. Blanc seinen umfangreichen Renn-
stall, dessen Pferde lange Jahre hindurch auf den französischen
Bahnen eine erste Rolle spielten, ausgelöst. Als Käufer traten
amerikanische Sportleute sowie der frühere Blancsche Trainer R.
Denman aus, der für seinen neuen Patron I . Cohn eine Anzahl
Pferde erwarb. Das Gesomtresultat war nur mäßig; viele gute
Pferde wurden für Spottprerse weggegeben. Für 56 Pferde wur-
den insgesamt 224 000 Franken erzielt.

Neues aus aller Welt.
Ei» Kind verbrannt. Berlin,  25 . Okt. In der Kaiserin-

Augusta-Straße 18 in Tempelhos kam die 13 Jahre alte Tochter des
Arbeiters Lieder mit einer offenen Flasche, die mit Spiritus an-
cefüllt wer, dem Spirituskocher zu. nahe. Es erfolgte eine Explo¬
sion bei der das Mädchen so schwere Verletzungen erlitt, daß es
bald nach seiner Einliefernng in das Blitzer Krankenhausstarb.

= Reklamen.
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Handelsteil.
Auf dem Wege zum wirtschaftlichen

Vierhund.
Bulgariens Beitritt zu dem neuen Dreibund findet seine

Erklärung nicht nur darin , daß der gegenwärtige Weltkrieg
mit seiner für die Zentralmächte günstigen Wendung Bul¬
garien eine vielleicht nie wiederkehrende Gelegenheit zur
Verwirklichung seiner nationalen Pläne bietet , sondern —
bo schreibt die „Deutsche Export -Revue “ - er beruht auch
e.uf der Erkenntnis , laß Bulgariens Volkswirtschaft nur
durch ein dauerndes politisches und wirtschaftliches Bünd¬
nis mit Deutschland und seinen Verbündeten zu der Ent-
faltun ^ gebracht werden kann , die Zar Ferdinand seit
feinem Regierungsantritt in rastloser Arbeit erstrebt.
Ministerpräsident Radoslawow hat deshalb auch die hnt-
sebeidum* der Regierung für einen Anschluß an den neuen
Dreibund mit wirtschaftlichen Notwendigkeiten begründet.
Wenn man Bulgariens Außenhandel überblickt , so findet
man daß die Entwicklung , wie sie in den statistischen An¬
gaben zum Ausdruck kommt , geradezu auf ein Wirt-
schaftsbündnis mit den Zentralnachten
und der Türkei hin weist.  Bulgariens Einfuhr aus
den Ländern des neuen Dreibundes stellt sich auf 104
Millionen Lewa (1 Lewa — 80 Pf.), die Ausfuhr nach dort
auf 63 Millionen , die Einfuhr aus den Ländern des Vier¬
verbandes auf 71 Millionen, die Ausfuhr dorthin auf 39
Millionen . Die Dreiverbandsländer bieten daher der bul¬
garischen Volkswirtschaft fast den doppelten  Absatz
wie die Vierverbandsländer . Dabei ist zu berücksichtigen,
daß in den letzten Jahren der Handel mit dem Vierverband
im Gegensatz zu dem mit den Zentralmächten und der
Tüikei im Rückgang befindlich ist . Bulgariens Warenaus¬
tausch mit Rußland ist völlig bedeutungslos , mit Italien sehr
gering , mit Frankreich und England besteht er nur in Ge¬
treide, ’ das Bulgarien auch anderswo verkaufen kann . Bul¬
garien führt dagegen nach Österreich -Ungarn durchschnitt¬
lich für 10 Millionen, nach Deutschland für 23 Millionen und
nach der Türkei für 40 Millionen Lewa Ware aus . Diese
Zahlen beweisen , daß Bulgariens wirtschaftliche Interessen
unzertrennlich an Deutschland , Österreich -Ungarn und die
Türkei gebunden sind.

In wie engem Zusammenhang die Handelsbeziehungen
mit der wirtschaftlichen Entwickelung eines Landes stehen,
zeigt das Beispiel Serbiens.  Solange es gute Be¬
ziehungen zu Österreich -Ungarn hielt , gewährte ihm die
Donaumonarchie Einfuhrerleichterungen für die Erzeug¬
nisse seiner Viehzucht , die sich infolgedessen außerordent¬
lich entwickelte ; es entstanden große Schlachthäuser , deren
Ausfuhr zu einer starken Entfaltung des Handels führte,
kurz , das ganze Land erlebte einen erstaunlichen Auf¬
schwung . Mit dem Beginn der gegen Österreich -Ungarn
feindlichen Politik legte die Donaumonarchie der serbischen
Ausfuhr mancherlei Schwierigkeiten in den Weg, die zu
emero sehr starken Rückgang der Viehzucht und des ganzen
Handels führten . Was würde aus Bulgariens Ausfuhr nach
der Türkei , wenn sich die Russen Lu Konstantinopel fest¬
setzten ? Sie wäre mit einem Schlage vernichtet , ohne
einen Ersatz in anderen Ländern finden zu können.

Bulgarien ist deshalb mit seiner ganzen wirtschaft¬
lichen Existenz darauf angewiesen , daß die Zentralmächte
lin Gemeinschaft mit der Türkei  siegreich aus
dem Krieg hervorgehea und daß es nach dem Kriege als
Mitglied des neuen Vierbundes  alle die wirt¬
schaftlichen Vorteile genießt , die enge Handelsbeziehungen
zu großen machtvolea Staaten bieten.

Die Verhältnisse nach dem Kriege.
Bemerkenswerte Auslassungen des Generaldirektors

Beukenberg.
In der am Samstag in Köln a. Rh. stattgefundenen

Generalversammlung des Phönix , A.-G. für Bergbau und
Hüttenbetrieb in Hörde, beurteilte Generaldirektor Beuken-
berg bei seinen Mitteilungen über den Geschäftsgang in der
Montanindustrie die Lage nach dem Kriege wie folgt : Wie
die Verhältnisse nach dem Kriege sich gestalten werden,
sei nicht sicher zu übersehen . Es liegt kein Anlaß vor, sich
großen Befürchtungen  hinzugeben . Unzweifelhaft sej
unsere Kapitalskraft und auch die vieler Staaten , welche
unsere Hauptabsatzgebiete bildeten , gekürzt . Auch besteht
die Gefahr , daß Nordamerika  infolge der gewaltigen
Verdienste der Eisenindustrie durch Kriegslieferungen an
unsere Feinde finanziell nach dem Kriege außerordentlich
stark dastehen werde und uns deshalb auf dem Markt noch
kräftiger wie bisher Konkurrenz maehen könne . Auf der
anderen Seite aber haben wir gesehen , daß es weder Eng¬
land noch Frankreich gelang , uns bei unserer ausländischen
Kundschaft während des Krieges Abbruch zu hm, haupt¬
sächlich , weil man unsere Waren und unsere Lieferungsbe¬
dingungen einmal gewöhnt ist. Hier werde man wieder an¬
knüpfen können . Aber auch im Lande selbst wird nach
dem Krieg unter allen Umständen viel Arbeit für die
Montanindustrie herauskommen , die sich nicht verschieben
läßt, so der Ausbau und dei Ersatz des bisher stark in An¬
spruch genommenen Oberbaues und rollenden Materials der
Eisenbahn , der Bau von Handelsschiffen , der Wiederaufbau
der durch den Krieg zerstörten Gegenden und manche»
andere . Wird der Schluß des Krieges ein so glücklicher,
wie wir ihn mit alle - Zuversicht erhoffen , so wird auch die
nötige Unternehmungslust für ein Wiedereinsetzen der
Bautätigkeit  vorhanden sein . Wenn wir in Deutsch¬
land dabei wegen der festgelegten Mittel zu einer gewissen
Einschränkung gezwungen sind, so ist damit einer unge¬
sunden und übertriebenen Entwicklung vorgebeugt , die wir
nach dem 70er Kriege erlebt haben . Alles In allem ge¬
nommen , darf die Gesellschaft also auf ihrem Gebiete der
Zukunft mit Vertrauen entgegensehen.

Berliner Börse.
$ Berlin , 25. Okt. (Eig. Drahtbericht ) Im Börsenver¬

kehr wandte sich das Hauptinteresse wieder den Schiff-
fahrtsaktien zu, von denen besonders Hansa -Aktien zu
höheren Kursen gefragt wurden . Sonst bewegte sich das
Geschäft in recht engen Grenzen . Petroleum Steaua
P.omanaaktien fest , dagegen wurden verschiedene für
Kiiegslieferungen in Betracht kommende Werte etwas ab¬
geschwächt . Deutsche Anleihen wenig verändert . Aus¬
ländische Valuten zeigten fast ausnahmslos große Festig¬
keit . Geld flüssig.

Banken und Geldmarkt.
W. T.-B. Zur Anmeldung des feindlichen Vermögens.

Berlin,  25 - Okt. (Eig. Drahtbericht ) Die „Nordd . Allg.
Ztg.“ schreibt unter obiger Überschrift : Gemäß der Ver¬
ordnung vom 7. Oktober 1915 über die Anmeldung des im
Inlande befindlichen Vermögens Angehöriger feindlicher
Staaten (Reichsgesetzblatt Seite 633) ergingen unter dem
10. Oktober AusführungsVorschriften des Reichskanzlers
(Reichsgesetzblatt Seite 653). Hiernach ist das im Inlande
befindliche feindliche Vermögen unter Benutzung beson¬
derer Anmeldeformulare bis zum 15 . Dezem -ber 1915
anzumelden . Die Landeszentralbehörde/i  be¬
stimmen , bei welchen Stellen die Anmeldung zu erfolgen
hat . An diese Anmeldestelle haben sich auch die Anmel¬
dungen zu richten , zunächst wegen der Beschaffung der
Anmeldebcgen , sodann aber auch gegebenenfalls wegen
Anfragen und Zweifel über den Inhalt und die Anmelde¬
pflicht . Die „Nordd. Allg. Ztg.“ geht sodann auf den In¬
halt der Bekanntmachung vom 10. Oktober 1915 ein.

Industrie und Handel.
* Die Maschincnbau-A.-G. Tigler , Duisburg -Meiderich,

verzeichnet einen Reingewinn von 69 942 M. (194 872 M.),
dessen Verwendung wie folgt vorgeschlagen wird : zur ge¬
setzlichen Rücklage 6378 M., zum Arbeiteruaterstützungs-
bestand 10 000 M., zum Sicherungsbestand 25 000 M. und
zum Vortrag für das kommende Jahr 28 564 M.

* Die Kriegsbeute der Vereinigten Staaten . Die
„Morning Post“ meldet aus Washington : Die amerikanische
Handelsbilanz betrug während der letzten 5 Wochen durch¬
schnittlich 35 Millionen Pfund wöchentlich zugunsten
der Vereinigten Staaten . Der Betrag wäre noch höher ge¬
wesen , wenn mehr Laderaum zur Verfügung stände . Nach
den gegenwärtigen Schätzungen wird die Handelsbilanz des
Finanzjahres ein Saldo von 400 Millionen Pfund zugunsten
der Vereinigten Staaten aufweisen , das ist doppelt so
viel wie das bisherige höchste Aktiv - Saldo
des Außenhandels der Vereinigten Staaten.

* Steaua Romana, A.-G. fiir Petroleumindustrie . Dem
uns zngebenden Geschäftsbericht des der Deutschen Bank
nahestehenden Unternehmens , über dessen Geschäftsergeb¬
nis (10 Proz . Dividende aus 7.50 Mill. Lei Gewinn ) wir be¬
reits berichtet haben , entnehmen wir noch folgendes : Die
Rohölausbeute hat sich auf den meisten Gruben unserer
Gesellschaft befriedigend entwickelt und eröffnet günstige
Aussichten . An einigen Stellen hat die Gesellschaft wegen
nicht mehl' ausreichender Lagerungsmöglichkeit den Be¬
trieb stark einschränken und manche Sonden kurz vor der
Produktion einstellen müssen . Trotzdem ist die Rohölaus¬
beute infolge günstiger Neuaufschlüsse mit 386 709 Tonnen
nicht hinter dem Vorjahre (382 170 Tonnen ) zurückge¬
blieben . Die Raffinerie -Tätigkeit und das Verkaufsgeschäft
sind dagegen erheblich gesunken . Es wurden nur 339 328
Tonnen gegen 425 909 Tonnen im Vorjahre verarbeitet und
2818?9 Tonnen gegen 461669 Tonnen im Vorjahr abge¬
setzt . Die Warenvorräte betragen dadurch fast das
Doppelte des Vorjahres . Auf den Gruben hat eine gute
Sonde in Moreni und bei Abfassung dieses Geschäftsbe¬
richts die starke Eruption einer Sonde in Baicoi angenehme
Überraschungen gebracht . Auf dem von der Gesellschaft
vor einigen Jahren in Arbeit genommenen Gebiet voa
Fotari -Ceptura haben die bisherigen Aufschlußarbeiten den
daran geknüpften Erwartungen entsprochen . Zu Beginn
des neuen Geschäftsjahres haben wir einen weiteren Posten
Anteile der Europäischen Petroleum - Union  ,
G. m. b. H., erworben , so daß die Gesellschaft nunmehr die
Majorität des Stammkapitals dieser Gesellschaft besitzt.
Den Aktionären wird schließlich vorgcschlagen , das Ge¬
schäftsjahr auf das Kalenderjahr n. St. zu verlegen . Da¬
nach würde das neue Geschäftsjahr ausnahmsweise die Zeit
vom 14. Mai bis 31. Dezember 1915 n. St. umfassen.

Marktberichte.
FC. Fruchtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 25. Okt Das

Geschäft war heute sehr still . Getreideangebot fehlte gänz¬
lich Futtermittel  fest und lebhaft . Man notierte:
Kokoskuchen 64 bis 65.50 M., Rapskuchen 50.50 bis 52 M.
Alles per 100 Kilo.

FC. Kartoffelranrkt zu Frankfurt a. M. vom 25. Okt
Am heutigen Markt notierten Industrie und gleichwertige
Sorteh 7.50 bis 7.70 M. Der 100 Kilo ab Station Frankfurt
vm Main und denen der näheren Umgegend.

Die Morgen-Ausgabe urnsaßt 12 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman".
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Weibliche Personen,

«aufmänatfches Personal.

w^ ^ rkäuferiu der Schuhbranche
« aufgenommen. Offertenu. M« 446 cm den Taabl.-Verlafl.
. .. „ Suche Fräulein
«aff ' L ^ arrengeschäft sofort. Off.
u. E. 83 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

»^ '^ " ?̂ belterin nachm, v. 2—7^
gesackt. 'Mrilfpr ^n nusstrake 29. 1.
x Arwehende Büglerindauernd aes. Stein aaffe 18, 1 links.
„ . . . Friseuse,pcrfert im Ondulieren , von Damel&fLrffiäa ,nto®-«*«"
ft. . . Gesucht zum 1. November
aoto mit guten Empf., gutbüvgerl.

amlrebsten , die schon in
^e m51  ®rtne6  war . Walkmühl-

mit au,
gesucht

Perfekte saubere Köchin
JÄ ' " ^ u- haü

. .. „ „ Alleinmädchen
|if r  all « Hausarbeit in LI. Haushalt
lur/ . N°»ember gesucht. Gcke Zeug.
mffe emorderlich. Vorstellung 10—1,
3—7 Uhr, Gersbevastraße 0« 2.—- ;——— rJpT*lrruPP
. .. E' n ehrliches zuverl. Mädchen
2 * J -. November gef. Jos . Rötzer,
Herderstr aße^7.̂ Me tmrrri

. Tüchtiges Meinmädchen
SEjLV, .November für herftchafflichrnkinderlosen Haushalt gesucht. Vor.
stellun«, zwischen2 u. 4 Uhr. NiLolas-
strafe SS, Hochpart . r.

. , 3 ttm  1 . November
tottb tn einem herrschaftt. Hausstand
L , Personen , em tüchtiges, sauberes
M ' nmädchen mit guten Zeugnissen
gesucht, erfahren ,n Hausarbeit
welches aut kocht. Näheres Schieb
P " fuÄVt^

Alleinmädchen, welches kochen kann,
nur mit guten Zeugn ., z. 1. Nov. od
früh , ges. K.-Friedrick-Ring 38, 3

des Wiesbadener Tagblalts.
Pfg ^ davon abweichend 2V Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SS Pfg . die Zeile.

. . . . . stur sofort
wnD rn den ruhigen Haushalt einer
alteren Dam « ein best., durchaus zu¬
verlässiges Mädchen gesucht, das
sorgsam kochen kann und alle Haus-
arbert versteht. Wielandstraße 12.
2 rechts.  _

I I kräftiges
tn allen Zweigen d. Haushalts wohl
erfahrenes älteres Mädchen gesucht.
Leon hardt . K.-Friedrich-Rina 64.

Einfaches fleißiges Mädchen
gesu cht Moritzstraße 66. Vcnst.

Laub, fleißiges Hausmädchen,
das naht und etwas bügelt, gesucht
An der Rinakircbe 2, 1.
Tücht. Mädchen» das die Hausarbeit
grundl . verst. u. gut bügeln kann,
gesucht Adelheidstraße 23,  2.

Zuverlässiges Mädchen,
das gut koch. k. u. die HauSarb . ver>
steht, gesucht Adelbeidstraße 23, 2
Junges anständ. Mädchen f. 2 Std.
täglich gesucht. 11—12, 2—3. Borst.
4—5 Kornerstraße 2, 2 rechts.

Junges Mädchen
tagSuber gesucht Geisberattraße 12.

Tüchtige anständige Monatsfra»
gesucht Dotzheimer Str aße 73, 1.

Brave unabhängige MonatSfrau
gesucht Ellenboaenaaffe 4, 3 St.

Monatsmädcken
sofort gesucht Niko laSstraße 20, 3.

prbentl . Monatsfrau für gleichgesucht Adelbeidstraße 10, 2 St.
»ei alleinsteh. Dame MonatSmäbch.
einige Std . ges. Bismarckring 22, 1.

K 6leHeH°8nfletiole
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schuhmacher
gesucht Le rr nmüh lgasse 1.__
. Zuverlässiger Mann gesucht,
der Zentralheiz . bedient, morgens
6 Uhr, und in der Nähe wohnt.
Walrmuhlstraße 51.

Junger Schneider gesucht.Nah^ im ^.agbl.-Berlaa . Lo
S  kräft. Hausbursche, 1b—17 I .,er Radfahrer , sof. ges. Sttllger,
cstashcmdlung, Häfnerg asse 16._

Junger Hausbursche,
öer radfahren I., gesucht. Hommer,
Ellenboaenaafse 11. _
Drogerie^ Gtsttel̂ Miĉ e/sb erg 23.

Laufbursche (Radfahrer)
& sofortigen Eintritt gesucht.
Wolter , Ellenb oaenaafse 12._

Ausläufer
•.™r gesu
äunusstraße 5.(Radfahrer , gesucht. Drogerie Backe,

Taunusstraf ' ^
Stadtkundiger Fuhrmann s. Brikett
Trans port geiucht Sedanstraße 5.

Fuhrleute und Taglöhner gesucht
Schier steiner Straße 54c, Koch.

, Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 55.

1 Etel«i-8esiicheJ
Weibliche Persone».

_Kaufmännisches Person «tl.
Junge angeh. Berkauserin

sucht Stellung , gleich w. Branche.
Off , u. F. 446 an den Tagbl .-Berl.

Suche für meine Tochter,
welche die Handelsschule besuchte u.
gute Zeugn. besitzt, Anfangsstelle.
Ang. u. L. 44b an den Tagbl .-Berl.

Junges Mädchen,
w. Mittel - u. Handelsschule besucht
hat, sucht Anfangsstelle in e. Büro.
Briefe u. H. 83 an T ag bl.-Zweigst.
_ Fräulein . 17 Jahre,
Mittel - u. Handelsschule bes., s. St.
in nur fein. Geschäft, auch Kondit.
Briefe u. W. 82 cm den Tagbl -Berl.

Näherin hat noch Tage frei
M ^Ausüess. von Klerdern u. Wrißz.
Näh. Blücherstraße 48, im Laden.

Tüchtige Büglerin hat noch Tagefrei . Eleonorenstraße 6, 2 links.
Besseres junges Mädchen

Tagbl .-Berlaa.
. , . Köchin»in ferneru. bürgerl. Küche, auch im
Haushalt bewandert , sucht z. 1. Nov.

sp. Stell , bei gut. Behdl. G. Z.
vorb. Schriftl . Anaeb. Nußbaumstr . 4.

Perfekte Köchin
mit gut. Zeugn . sucht Stelle , auch
Aushilfe . Adlerstraße 48, P art.

Empf. Vers. Köchinnen, Stützen,
Kindermädchen, Hess. u. eins. Haus -,
Allernmadchen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen -Bermitllerin,
Goldaasse 8. Telephon 2363.

Feinbürgerliche Köchin,
me auch Hausarbeit übern ., sucht
Stelle , geht auch als Haushälterin.
-nihnstra ße 40, Garten baus 3 St.

„ Tücht. Alleinmüdchen,
das koch. u. näh. k., s. St . bis 1. 11.
Briefe u. F . 82 Tagbl. -Zweigstelle.
21jähr . Mädchen sucht lenhte Stelle,

wo es Kochen mit lernen kann.
Wer derstraße 12, Hth. 1.
Mädchen, w. bürgerl . kochen kann

u. Hausarbeit mit übern ., sucht zum
1. November Stell . Marienhaus,
Friedrichstraße 28.

Gewerbliches Personal.

Nnabh. Krregerssran sucht Beschäft.
rm Nähen in u. außer dem Hause.
Blücherstraße 36, 1.

Tüchtige j. Schneiderin
hat noch Tage frei . Tag 2 Mark.
Wellritzstraße 44, Hinterhaus 2 St.

Suche für meine Berwandte,
21 I ., Ostpreußin , w. kochen und
schneidern gelernt hat u. im Haus¬
halt erfahr , ist, Dnfangsstellung tn
Herrschaft!. Hause. Angebote unter
O. 446 an  d en T agbl.-Berlag._

Besseres Mädchen,
das gut kocht, in der Führung des
Haushalts erfahren , sucht passende
Stellung . Adlerstraße 13, Hinter.
haus 2 Treppen rechts.

Bell. Frau , in Klicke u. Haushalt
bewand., sucht paff. Stellung . Briefe
nach Nerostraße 24, Frau Sveingler.
I . unabh . Kriegerskrau sucht vorm,
oder über Mittag Beschaff, in bess.
Hause. Hclenenstraße 22, 8.

Junges Mädchen,
welches noch nicht gedient hat,
in kleinem Haushalt Stell uirg,
auch Pi Kindern . Adolfsaüee
Hinterhaus 3 St. __

Tüchtiges ält . saub. Mädchei
in der gutbürgerlichen Küche
wandert , sucht sofort Stellung.
Hirschgraben 32. Parterre.

Mädchen.
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht, sucht Stellung . Rah.
Römerbera 24, 1. Etage rechts.

Aelteres zuverläss. Mädc
bew. in Küche u. Haus , s. b.
Ansprüch. Stell , zum 1. Novoder früher . Jabnst raße 4, U

Besieres Mädchen
sucht tagsüber Beschäftigung. Off,
n. G. 83 an den Tagb l.-Benaa.

Junges braves fleiß. Mädchen
sucht auf vormsttags noch einig«
Stunden Beschäftigung. Näheres im
Tagbl .-Berlag zu erf ra gen.  0k

Junge ganz
sucht Beschäftig
u. K. 446 cm den Taabl .-Berlag .

anz unabhängige Frau
äftigung tagsüber , pkk-
rn den Taabl .-Berlag.

nabh. Frau sucht 2—3 Std . Besch,
immermannstraße 4, Hth. 2 reck

Kriegerssrau sucht 2—3 Std . taaö
Beschäftig. We stendstraße 39, 4

Junges Mädchen sucht Stell,
für den ganzen Tag . Biebrich Fried-
richstraßr 24, bei  Sterbllieber.

Junges Mädchen sucht tagsüber
Stellung . Helenenstraße 24, 3 link
Junge saub. Frau mit a. Empfchl.
sucht für nachm. MonatSstelle. Näh.
Göbenstraße 7, Hinterh . 1 S t. recktS,
"inst. Mädchen sucht MonatSstelle.

Dotzheimer Str . 102, Ltb . 3, Ĥerzog.
Junaes saub. Mädchen s. Monatsst.
Wallufer Straße 9, Mt b. 1 li nks.
I . gut emvi. Frau o. KrieaSinvalid.
sucht Monatsst . v. 1—2 o. 2- 3 Std.
vorm. Näh. Helenenstr.  2 6, Bdh. 3 l.

Junge sanb. Kriegerssrau sucht
für abends Büro oder Laden zu
putzen od. Monatsst . für 2 Stunden
vorm. Walkmü hlftraße 39, Sout.

Tüchtige Waschfrau nimmt noch
Kunden an . Näh. b. Frcm Bender,
Hellmundstraße 56, Seitenbau Part.

jäjjjjjje1
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Kür die Machlragung
der Bücher, sowie mir Erledigung der
Korresvondenz sucht ein hiesiges Jn°
stallations -Geschaff für die Abend¬
stunden ein tücht. älteres Fräulein.
Offeffen mit Gehaltsanspruchen u.
F . 83 an den Ta <rbl.-Berlaa.

Gesucht für nachmittagsl Gewerbliches Personal
ein Fräulein zu einem 6V2jährigen
Jungen , um seine Schularbeiten zu
beaufsichtigen u. mit ihm spaziere»
zu gehen. Abeggstraße 6. zwischen

4 Uhr.

Jüngere Berkänferin
Sesucht. Angebote mit

Gehaltsanspr . u. Referenzen unter
E., 446 an den Ta gbl.-Berlag._Berkarferin
mit guten Zeugniffen für dauernd
frcfucfit. Bruno Backe, Parfümerieund Drogeri e.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.

S . Buchdahl,
Wiesbaden, Bärenftraße 4.

Gewerbliches Personal.

TöLlige RMkrbrltkrinnkll
sofort gefucht. Wirth -Büchner, Weber.
Mss ej ._ _
Wllge MMgiWri»

w. auch Maschincnstopsen kann, sofort
gesucht. Vollwer, Friedrichstraße 37.

Lehrmädchen
gesucht. Damen . Friseur Schröder,
Kirchgaffe 28._

Haus Kruse sPension Mrmbijow,
sllüll DyleOe Kskülkrvklihe

bei halbjährlicher Derpflichtumg für
sofort.

mmmmm
gesucht Alwine »ftrgtze 20.

SeroierfräuLein
mit guten Zeugnissen gesucht
_Sonnenberger S traße 28.

Braves fleißiges
ALeinmäöchen

mit guten Zeugnissen, für sofort ges.
Dr . Lande, Taunusstraße 31. 1.

T Clelltii-Aligedste
Männliche Personen.

Kemfmännisches Personal

Für unserere

$*a5t‘<EfpcMtfoit
suchen wir einen stadtkundigen

Sem«ter Sme.
Warenhaus Julius Bermatz^

S . m. b. H.

M I»WI AM
für kausmärrn. Büro sofort gesucht.
Angebote u. Gehaltsarrfprüche nach
Friedrichstraße 22.

FühMd-RkMllllkLl.
perfekt, bei Mtem Lohn gesucht.

Fahrradhaus Gottfried.

Maschinenwärter
zur Wartung unserer Hauptdampf,
niaschine für dauernd gesucht. Der
Posten eignet stch evtl, auch für
Kriegsbeschädigten. Bedingung ist Ge.
wifsenhcrftigkeit und Zuverlässiakeii.

Thonwerk Biebrich, A.-G.

Schuhmacher
für große Reparaturwerkstatt bei
hohem Lohn sofort gesucht Michels,
berg 13.

Selbstänb.
Mn-  od. smelMMn
gesucht.^ W. Petera , Damerrschneider,

Uuifvrmschiicider
gebucht.

Heinrich Wels, Marktstraße 34.

Radfahrer,
nicht unter1« Jahre«, gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz« . m. b. H.

Solidem SMsdmNe
(Radfahrer , sof. aes. Roseu-
thal u. David, Wilhekmstr. 44.

Kj
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Persanal.

1
Ansangd-Stellung

für allgemeine Kon Vorarbeiten oder
Stenographie u. Maschinenschr. sucht
kausm. aat  ansgebildetes ält . Fräul.
unter hescheid. GechaltSanspr. Geft.
Zuschriften u. P . 446 Tagbl .-Berlag.
Hüchlige Herkäuferin

und Kaffiererin sucht für dauernd
oder auch zur Aushilfe Stell . Briefe
u. O. 445 an den Tagbl .-Berlaa.

Gewerbliches Personal.

Zur Bedienung der
Zentralheizuua

wird für morgens und abends ein
solider Arbeiter gesucht. Näheres
FreseniuSstraße 51.

Jg . gebildete Ta - e,
musikal., weltgewandt, lange Jahve
im Ausland u. Uebersee, sprachen-
kundig, von shmp. Aeußern, sucht

selbständige Position
als Repräsentantin oder Leiterin
eines vornehmen Unternehmens.
Offert , an Frau Auerbach, TauuuS-
ktratze 1. 1 St.

Förftertochter
sucht Stellung als Wirft «hafterin od.
Stütze, am liebsten bei Dame oder
auch Herrn . Angeb. unter A. 828
an den Tagbl .-Beü aa.

räulein
m allen Zweigen des HimShaltS und
Kochen, auch Krankenpflege erfahren,
sucht angenehme Stell , als Stütze.
Off, n. K. 441 au den Tagbl .-Berl.

Suche Mm 1. 1. 16 oder später
für meine  Tochter , gebildet. 20jähr^
bisher in meinem Haushalt tätiL
Stellung nach Wiesbaden als

Stütze der KgnsftM.
Familien ans Muß u. Taschengeld ev>
wünscht. Angeb, u. A. 826 Tag bl.»BI.

Jüngere Kochm,
w. die feinlbürg. Küche versteht u. aü«
vovkom.. HauSarb . übern., geht auch
als Alleinmüdchen, sucht sos. Stelle.
Näh. He rman n str aße 19, 1.  S t. r.
Jung. aeb. Mädchen,
Profesiorentochter, musikalisch, sehr
kinderlieb, im HanShalt erfahre«,
sucht bei vollst. Familienanschluß n.
Taschengeld Stellung in guter Fam.
Off, u. S . 445  an den Tagbl .-Berl.
Servierfräusein,

welches nur in ersten Betrieben ge¬
arbeitet hat u. Zeugniffe besitzt, sucht
Stelle . Angebote unter T. 445 an
den Taghll^ erlag.LVtben,
welches Hausarbeit verrichten, nähen
und etwas bügeln kann, sucht Stelle
rn gutem Hause. Lrchri 18—26 ML
Angeb. u. A. 827 a. d. Tagbl..Berllrg.

I Atle»-8klicht A !
Männliche Person« ».

Kaufmännisches Personal.

Buchhalter
suöbt Nebenbeickäffigung, Sri . auch
Unterricht in Stenographie . Offert.
u. M. 445 an  den Tagbl..Vertag.

Jnnfter Mann
wünscht abends Beschäftig
schriftlichen Arbeiten. Off_
B. 446 an den Tagbl .-Berlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2* Psg .» auswärtige Anzeigen LS Psg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Ausgabe zahkbar.

L
1 Zimmer.

J
Adelheidstr. 10 ar . Zim. u. Küche, ev.

2 Zimmer , Zubehör u. Ga ?> zu
vermieten . Näh. im 2. Stock.

Adelheidstr. 82 1-Z.-W., B. D., sös.
Adlerstratze 13, Bdh.. 1 Zimmer u.

Küche, Sei tenbau , zu verm, 2411
Adlerstratze 35 I-Zimmer -Wohnung

sofort bi ll ig zu  vermieten ^ 2431
«dlers tr . 43' 1 Z., St., K. , sos. N. P,
«dlerstr . 73. 1 l.. 1 Z„ K. N. 2 lks.
Caftelftraße 1 1 Z., LN ah,  1 . Sf
Castellstraße 3? Dachw.. 1 Z.. KTZöf.
Dotzh. Str. 122, H., 1-Z -̂W. N. H. P.
Gevn orenstr , 6, P ., 1 Z., K.. K., sof.
Menbogengaffe 7, Stb , 1 St ., ein

Zimmer , Kucke u. Keller. 2343
9/11, Borderh., 1 Zimmer

ct zu berm. 2391
gp., 1 Z. u. K, 2413

Küche,
2414rn verm.

Fraukenstr . 11, Dackw., 1 Z., K.. gt.
Frankenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche

cr. gleich od. später, 18 Mk._ 2346
irankenftr. 22  1 Ms.-Z. u. K.  N . 1.
stankfurter Str . 85 1 Z', uTStücfje,

_ mrt Nebenr aum sof, od̂ , spät. 2415
EerichtSstr. 5 sch. Fsp.-W.. Z.. K.. Mf.
Hallgartc . Straße 4 1 Zimmer und

Küche sofort zu vermieten.  2555
elenenftr . b  Dachst.. 1 Z. u. K. sof.
-el ene nstr. 31, 2 r., 1 g r . Z., K. sos.

Hellmundstr. 31 neu herg. 1 Z.. K.
Herm annstr . 7, B. D ., aba. 1-Z.-W.
Hi rschgraben 7 1 Zim. u. Kü che. 2362
Ja hnstr . 8 1 Z . u7 K. s. o. Gät . 2392
Jah nstraße 16, <M7 ^ .. 1 firKTa.
Ki rchgaffe  1 1 Kammer u. Küche. 2562
Köruerstr . 6 1 Z. u. K. z. v.  N . Burs.
Morstzstr. 23, Bdh. Fff ., l g, ' K., K.
Nerostraße 10 1 Z. u. Küchez. 1. 1ff

zu vm. Näh. Mor itzstr. 50. 2332
Nettelbeckstrl 20 1-Z.-WohnI7̂ Klos.

im Abschl., Lth., billig zî verm.
Plsttippsbergstraße 36 schon, h. Zim .,

Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.
m a eotHdra. LLH. her &tm.

Dranienitr . 56, 4. St ., Zim. u. Küche.
Platter Str . 28^Z. u. Küchel F377
Riehlstraßc 15, Dachw., 1 Z. u. K.,

an rub. Peft . z. 1. 11. N. P.  2836
Röderstr. 4 schöne1-Z7-W. (KI. i. Ls.
Römerberg 1 1 Zimm er u. K. 2418
Römerberg 2 1 Z. u. K. sos.  h . 2419
Römerberg 5, Lck.. 1 Z. u. Kucke.
Schwalbacher Str . 21 Dachsl ’Zim. n.

tücbe per sofort zu verm. 88587
Schwalbacher Straße 23, Hth., 1 Z.

u. K. billig zu verm. Näh. P art.
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.
_ u. Küche sofort zu verm.  2420
Schwalbacher Str . 91 Wohn.» 1 Zim.

u. Küche auf 1. Januar oder
später zu vermieten._

Sedanstraße 5 1 Zim., Küche u. Zick,
sofort oder später zu vcrm. 2421

Soerobenstr. 24. PsD .. 1 ZIsK . 2422
Stei naabc 17 1 Zim. u. Küche. 2423
Stiftstr , 2L_'Grh, P ., 1 Zim.. MIL
TaunuSstr . 34, Hth, 2, 1 gr. Zim .,
^K 11 d!C_>l̂ KeÜ er,Jj fo11. Näh. 2. St.
We' lstr. 6, Stb . P „ 1' Zim. u. K. bis

lü . Qkt. od. io. A. Röderstr. 2Q, P.„

ckellritzyr. 5, 1, 1 Zimmer u. Küche.
Wellritzstr. 21, 1, 1 Zim. u. K. 2466
Werderstraße 9. Dachst., 1 Z. u. K.

an emz. Person . N. Bdh. P . links.
Wcstendstraße 15 1-Z.-W. auf sof.

Siah. LuisenstÄrße 19, P . 2717
1 Zim. m. « ., bes. Abschl. B. 2. auf

sofort an einz. Person zu verm.
Nah. Webergaffe 39. Eckladen. 1542

Bleichstraße 47, Stb . 2, 2 Zinnrer u.
_ Kucke auf sof. od. spät. z. d. 39590
Blücher str. 3 sch. 2-K -W7R . M7P .' r7
Bül -wstr. g gr. 2.Zim.-W.. Hth. 2866
Dotzheimer Str . 6,  Hth .. 2 Z. u. ZL
Dotzheimer Straße 11, Hth.» 2 Zim.
. u. Küche sofort oder spÄer. 1377

2 Zimm»er.
Adelheidstr. 38, P „ ar . 2—3-Z.-W.
Ädlerstr. 16 2Äim .-W.  zu vm. 2434
Abl erste. 28 2 S,. 1 K.. sos. N.  Parst
ldlerstr . 32 2 Z . K., lTiOt . P7H

-straße 37 2-Z.-W. N. 1 r. 2436
Ädlerstr.. 62 gr. Stockw., 2^Z . u. K.,

per sofort billig zu vermieten.
Ädle rstr . 63 2-Zsm.-W., B.» saf" 2M
Albrechtstraße 40. 3. St ., 2 Zim., gr.

Küche, Gla sabs chluß, zu vermieten.
Bertramstr . 19  2 -Z.-W., Hth. Ni %
Bleichste. 25 2-Z.-Wohn. s. vreisw.

1ct« « Oi L'C. CI 71 an r\ «nnBleichst raße 34, Hth., 2-Z. -W. 2428
WeWratzu 43. L^ LL-LL̂ LSö

Dotzheim. Str . 98, Stb ^ 2 Z.. Kt
Keller sof. N. b. Schüler , Hth. i

Dotzheimer Str . 100, Bdh., sch. 2°
, Wohn, sofort.  Näh . Part . B I24L
Dotzh- Str . 122. L.. 2-Z.-W^ N. L. P
Drudenstr . 8 2-Zim.-W>obn.. Fvcmftti
Drudeustr . 16, L th.. 2- u. I -L -W. sos
tzleonorenstr. 7 2 Z. u. KTL Nr . 8. 1
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim..Wobn,

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zr
vermieten. Näh. Berwckter. 244<

Emser Straße 44, Gth.» sch. 2-Zinw
W. gleich od. sp. N. Einser St r. 44

Emser Str . 58, sch. Frtsp .-W., 2
5k. an einz. Dame . N. B. l.

tzaulbrunnenstr . 10, Mans ., 2
u. Küche. Näh, bei  Letsck̂ert.

SeÜitrgß . 10. Stb ^ 2TOn»
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Frldstraße 18 schöne2-tz.-Wohnungen,
Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas.
sof. oder spät, zu verm ieten. 2442

feeIbaT-trfte~~T9 2 Kim, u. Küche zu v.
Ftanken str aße 18. P .. schöne 2-Z.-W.
Gartcnfeldstraße 25, 2. St .. 2-Zim.-

Wvhn. mit Zubeh. aus sofort oder
sväter zu vermieten. Näheres
C. KaWrermer , Friedrichstraße 12.

Gartenfeldstraßr 55 neb. d. Schlachth.,
2-Z.-W.. ev. m. Stall f. 2 Pf ., sof.

Gessbcrgstraßr 2, 3. 2 Zim. u. Küche,
Zentralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
Räh . Taunusstr . 13, 1,  Haa s . 24 44

Gneisen nustraße 11. H. D.,2 Z., K,
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W„ H„ sof.
Gneisenaustrahe 2V, Hth., 2- u. 3-Z.-

Wohnungen zu verm._89582
GSbenstr. 14. F,'v.. 2~ B., m. o. o. M.
Biben str. 19 neu herger. 2-Z.-W. sof.
Göbenstr.  24, H„ 2-Z. -W. sof. 81 2646
Häfnergaffe 16, Stb . 2. 2 Zim., Küche

u. Keller ver sofort zu verm. 2322
Kallaart . Str . 3, Mtb., 27Z.-W7M595
Hallaarter Str . 6, Hth.. 2-Z.-W!̂ pcrsofort. Näh. Bdh. 1 links. 2445
Hartingstr . 8 Mans.-W., 2 Z., vollst.

Zubeh., sof. od. spät., btllrg. 2446
Hellmundstraße 12, P .. 2 Z., Küche,

Kabinett u. sonstigeŝ Zubehör, zuvermieten. Näh. La den. 2388
Hellmundstr . 18, Hth., 2~8 ., K. u. Z.
Hellmund str. 42 sch. 2-Z.-W., 10 Ml.
Hellmundstr . 44 sch. gr. 2-Zim.-W.,

Abschl.. aleich od. 1. Januar . 2367

..rm-AÄhnung.
2- u. 3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör zum 1. Jan.
zu ver m. Näh, im  Laden ._ 2483

Hirschgraben 16, 1. St .. 2-Zim.-W.,
Ab schl. u. K.. sof. °. sv. N P . 2481

Hochllr. 10. 1. sch!"2-Zim.-W. billig.
Jahnslraße 42, Sth . Part .. 2-Z^ W.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. zuverm. Nah. Pdh. Par t . 8 12981
Üarkstr. 26, Hth." D., 2! Zim.. Küche,

15 Mt . Näh. Vdh. Pari . 2308
Äarlstr . 44. Vdh. 1. schöne2-Zim -̂W.sof. oder spater. NÄ - Pa rt . 2447
Kclleritratze .1 2 Zim.  u . Küche sos.
Kellerstr . 25 2 Zim. u. K. sof. od. spät
ÄÄerstraßr 31  2 -Zim .-Wohn.  z . vm
Kirchgaffe 11. V.. 2 Zim. u. K. 25 63
Kirchpalle 19. Ltb., 2 schöne Z.,_K,
Kirchgaffe 22, Stb .. 2-Zim.-W., Dach.

zu verm. Näh. V!ch. 2 St.  24^
Kleiststraße 3, Hth.. sch. 2-Zinu-Wohn,
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z -W., Stb . 1.

NÄ . bei Kovv. Wh . Part , r . 244«
Körnerstr . 6 2 Z. u. K. NähTBurk,
La nggaffe 54, Sattli T'Lad.. 2 Z. K.. b.
Le hrstraß e 12 2 Lim . u. Küche.  2456
Le hrstraße 14. P .-W!L2L )im., Küche,
Lebrstr. 25, Fsv.. 2 Z., K.. an^ r. L
Lehrstr. 31, Msd., 2 Z.  u . K. s. 2452
Loreketzrinq 1, 1. Et ., schöne2-Z.-W.

mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.
Näh. Part .. Restaurant.  812970

Lothrinaer Straße 25, Vdh. 2, 2 Z.,
1 Küche, 2 Keller u. Zubehör preis¬
wert zum 1. Nov. 1915 zu verm.
Näh, bei  Brahm , Bdh. 1. FZ 53

Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z., K.,
Absckib. neu  herger .. Gas . 2453

Ludwigstraße 1« 2 Zim. und Küche.
neu gemacht, sof. billig zu v. 2380

Marktstr . 13,̂ S"tb7 2 Z. u. K. Näh.  1.
Mau erfasst 3/5 2 Zt m.. Küche u. K.
Mauerg . 15, Stb .. 2 Z. u. K. sof.  2454
MMZberg 10 schöne Dachw., 2 Z.

u. K., sof. Nah, das., Hausmstr.
M- ritzstrafie 70, 1. dicht am Ring.

2 gr. Zimmer , evt. 3 Ztm.. und
Zubehör, GaS, eleltr. Licht, Bad,
Veranda , sof. od. spat, zu v. 2455

Nerostr. 11 2 .Z., Küche u.  Zub . 2486
Nerostr. 32 2 Z. u. K. iof.̂ od. spät,.
Nrttolbecksir. 12, bei Steitz. 2-Z.-W.,

Vdh. 2 St ., m. Blk.. 15. Nov, od. fr.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W.. 24 Ml
Oranien str. 8, S8 m 2-Z.-W. 1ch Ml.
Oranienstr . 14, beis. Hth.. 2 Z. u . Zub

sof. od. spät._ Näh. Vdh. i . 2467
PbilivvArrgstr . 30, 2, 2-ZtnmWobn.

mit Zubehör u. Garten , auch firr
WÄcherei geeignet, zu vm. 8 12505

Platter Straße 28 Wohnung. 2 Zim.
u. Kücke. zu vermiet en. *877

Rauenthaler Str . 10, Mtb , bei Koch.2 Zim. u. Küche, 1 Keller. 8 9603
Rauenthaler Straße 11, Hth.. 2mal

2-tzim.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann , Vdh. 2. F 540

Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh. Luisenstratze 19. Bart . F38 1

Rauenthaler Str . 23 L̂ Zimmer mit
Zubeh. zu vm. Näh. 1.  St . r^ 2374

^dng . Str . 4, V.. 2-Z.-W!sH . 2486
imaTStr . 6 2-Z^D . P . 5g, 2560

»mn ' Str . 15 2-Z.-W. 29604
Rheinstraße 52. Stb .. 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 2487
Rbeinftr78 9.ZS7B. . 2-Z.-W. N.  Lad.
Riehlktraße 7. Vdh.. 2-Zim.-Wohn,
RÄierstraße 11, 2, 2 Zim ., Küche u.

sof. od. spät. MH. P ._ 2488
RSmerbrra 6 2 Zim. u. Küche. 2489
Römerberg S/11. Sth . 1 m 2. schone

geräumige 2-Zimmer -Wohnungen
mit Abschluß sofort zu vermieten.
Näh. dortselbst bei Berghof . Hth.
Part ., oder Philippsbergstratze 21.
Hochvart. links, bei Stei ger.  F354

Mmerbcrg 26, Hth. 1. 2-Zim,-Wr>hn.
iof. od. spät. Näh, das. 2. St .,2323

Römerberg llg, H.,B ..,2 -Z.-W^ 18 M,
RüdeÄeimer Str . 33, S . P ., 2 Zim.

u. Küche auf November. 2484
-aalaafse 8. Laden, 1 Manf .-Wobn

2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
fZerrln:i ‘». ML -W.. 2T5„ K.. sofort!

raße 8^Vdh72L ^W. fof.
r7lLM 2.L .M7Lof!IL9605

-orststr. 34 2 Z., K .. MtbTLof.
»orststr. 44» <§4 2-Z.-W., 1. 11.

Scharnhorststr. 46, Htb., 2-Z.-Wohn.,
ev. mit Werkst., s. od. spat. 8 9606

Schierstrin . Str . « 2-Z.-W., Fsp. M2
Schierst. Str.  18 , H., 2-Z.-W. 2493
Schlicht erftr . H 2 MßTZZK., K7L494
Schwalbacher Straße 75, bei Diener.

2 kleine Zimmer u. Küche.  2482
Sedanstr . 3 2 Z . u. K. zu vm. 2495
Seeroben str. 24, Fsp., 2- Z.-W.  24km
Steinqaffe 20, Hth., 2~ Z. lt. K. sof.

Näh, bei Heller daselbst. F374
Steingaffe 25, Neubau, schöne 2-Z.-cm . r. _ _ f , C- ».i. . . . vmvmtitlunWohmlng sofort zu ve rmieten . ,
Steinaakie 34 2—3 8 . u. K., sof. 0. fa.
Taunusstraße 17, Seitenbau . 2 Zim.

und Küche zu Vermietern 8 9607
Taunusstr . 77,,ummvi» . ^ ,4. 1, schöne2-Z.-W.,

Balk.. Mans ., 550 Mk., sof. 2347
Kalramstr . 2 2 Z. u. K., V. 2, neu

herg., sof. Nah. 1. Stock. 8113 81
Walramstr . 9, Vdh., eine 2-Zim.-W.

m. Zub. z.. verm. Näh. Dotzhermer(5h- 91 1  Walramstraße 9. 812500
Walramstraße 18 2 8 - u. Kab nebst

groß. Küche sof. Nah. P . 813391
Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim. .

m. Zub.. N. S tb. r ., Tremus . 2368
Waterlovstraße 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

gleich od. spat. Nah. Dorrng , V. P.
Waterloostr . 6, Hochp.. schöne2-Zim.-

Wohn. Näh. bei Leibl u. Luisen-
straße 19, Part. _ ? 382

Webergaffe 46 2-Zim.-Wohrü 2499
Weberaaffe 50 2 Zim., Küche zu vm.
Weberaaffe 54 Wohnung von 2 Z..

Küche u. Keller auf sof. od. sv- zu
vermieten. Näh, im Laden.  2553

Weilstraße 11. Msd.-W.. 2 0, 3 Z.,
K. u. K., an ruh . L. N. 1 St . 2328

Weilstr. 14. 2 Z. u. K. 1. 11. od.
spät. Weißbrndergehilfe bevorz.L461
leißenburgstrgße 12. Stb , 2 Z.. K..
nnt Zubeh., zu v. N. dorts. 2500

' “ “ atLWellribstr . 21, 1, 2-Zim.-W.,
mit Laaer f. Kohlenk leinverk. 2459

Wellritzstraße 44 freundl . 2-Zimmer
Wo hn ung, Hth. 1, zu vm. 8 9609

Werderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb P.
zu v. Näh. Hausver walter . 8 9610

Wiel andstr. 2S,2I .-W., 1^ 1-_Sl" S7l r
Winkeler Straße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller zu verm. 2501
Norkstraße 20, 2. St ., sehr schöne 2,

Zim.-Wohn. preis wert zu v.  2325
Zimm erma nnstr. 9 V.  2- Z.-W. N.P .r!
2 Zimmer u. Küche, Seitenbau , auf

1. Nov. zu verm. Näh. Dotzheimer
Straße 120. Part , rechts. 2464

2-Zim.-Wohn. auf f. od. fvät . zu vm.
Näh. Hellmundstraße 46, 2 1. 2503
-irtenhaus am JosevL-Krankeichaus
von 2 Zim., 1 Kammer u. Küche
auf 1. Nov. zu verm. Näh. MoS-
bacher Straße 36, Part . 2428

3 Zimmer.

Adelheidstraße 61. Sth ., 3.Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Vorderh. 1.  2396

Adl erttr . 7. Jio .. fck. 3-Z.-W., 23 M7
Adlerstraße 13, Vdh., 3-Zim.-Wohn.

auf gleich  zu vermieten. 2505
Adle rstraße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Adslfslrafte l 3 Zim. u. Zubeh. Nab

im SveditiouSbüro . 8 «611
Adalfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2. 3-Zim..

Wvhnuiig zu verm ieten. _ 2507
Albrechtstr. 8, HthTA. 3-Z^ W. 2608
Älbrechtstraße 36. 2. Stock, schöne 3»

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Nah.
, Erd geschoß, bei J end rufch.  2509
Ärndtstr . 5 3-Zim.-Wohn. mit Ga »,

Bad. el. Licht, hohes Erdgeschoß.
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 2610

Bcrtramstraße 17, 3, schöne 3-Zim.-
Wo hn. mit Zubehör sofort zu verm.

Bcrtramstraße 18 schöne3-Z.-W aus
, sof. zu verm. Näh. P art ._ B 9612
Bertramstr . 19 Mtb . g. 3-Z.-W. N. P.
Becträmstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.

sof. od. sp. zu verm. N. P . 2511
Bleichstr. 21.  P .. kl. 3-Z.-W.. ß 0. sp.
Blcichstraße 29. 3, 3-Zim7W>ohnuna

für sofo rt (450 Mk.).zu,v . 813266
Bleichstr. 30. Bdh., 3-Zim.-Wohn, aui

sof ort od. später  zu verm. 8 9615
Dlü cherstr. 10, 1, 3-ZI7W. söf. od.Lp.
Blücherstraße 10, Mtb. D .. 3 Zim. u.

Kücke auf sof. oder später. 8 9617
Blüchcrstraße 17, Vdh. P . l., scköne

3-Z.-W. in. Msd. fof. oder sväter
zu verm. Näh. Helenenstratze 6.
2. S t., bei  Sckwerdel . ^ _ 2512

Mücherstr. 19, Vdh., 3-Z.-W. m. Zub.
sofort oder spä ter . Näh. P art , l.

Dotzbeimcr Str . 83̂ Wobn„ 3 Zim.,
sof. zu vm. Näh, bei Rauch. F362

Dotzheim er Straße 98, Mtb , 3 Zim.,
Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei  Scküler . Hinterh ._ 2513

Dotzh. Str . 110, Gth., Wobn. m. Mans.
Bad . Näh. bei Oertel , 112, 8. F329

Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. 0. tz, 2514
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goechestr. 1. 2516
Wternfördeltraße 3, Htb . sch. 3-Zim.

Wohn. Näh. Part , links. 8 9618
El eonorcnstr. 8 3 Z.  u . K. Näh. Nr. 5.
Menbogengasse 11. 2. 3-Z.-W., Zub.

' . od. spät, zu v. N. das. 1 St.  2517
eldstraße 19 schöne 3-Zim.-Wohn.

s-rankenstr. 24 neu berger. 3-Zim.-W.
aleich od. spät. Näh. Part . 8 9620

Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,
Küche, Abschl., sofort od. spät, zu
verm. Näh. Heinrich Jung . 2519

GeorgiÄuguststr . 8 3 Z. u. K. H. P
GcrichtSstraste 1 3-Zim.-W. m. Zub.

gl ei ch od. spät. Näh. 2 S t. l. 2370
Mreisenaustr . 12 schöne 3-Z.-W. mit

Bad für Jan.  Göller , Pa rt . 2356
Gneiscnaustr . 14 sch. 3-Z.-W., 1. S t.
Oincisenanstraßc 21, Sonncns ., große

3-Z.-Wohn.  sof . od. später . 8 9621
Dneiienaustraße 33, 1, 3-Zimmcr-

Wohn. sof. oder sväter zu verm.
Näh. Hausmeister Moders . 89 622

Wbenstraße 20 freundl . 3-Zim.-W.zu verm. Nah. b. Hausmstr. 2400

Göbenstr. 32. 1. Et ., 3 Zim ., Küche
u. Ma nsar de bald zu ve rm. 8 13221

Gnstav-Ädolfstraße 14 3 Zim., Küche,

Neubau Gustav-Ndolfstr. 17, 3. St .,
schöne 3-Z.-Wohn. sof. oder später
zu vm. Näh. Part , rechts. 89623

Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage.
8 Zim., 1 Balk., Klicke u. Zubeh..
sof. ob spät, zu v. Näh. Lab 2521

Hallgarter Str . 3 3-Z.-W., V., Jan.
Hallgarter Str . 6. H., 3-Z.-W. mit

Zub. s. o. sp. N. V. 1 l. 8 9624
Hallgarter Str . 8, V!" 1, 3-Z.-W. gl.
Hartingstraße 7, Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Wohn. aus 1. Januar zu vermiet.
Näheres 3. Stock rechts. 2333

Helenenstr. 18 ar . neu herg. 3-Z.-W.
Helenenstraße 24 schöne 3-Z!-Wvhn.,

Mtb. 1, ver 1. Jan . 1016 zu vm.
Näb. Vdb. 1. Stock reckts. 2713

Hellmundstr. 3 sch. 3-Z.-W. N. P . I.
Hellmundstr. 6, Vdh. 1. 3 Z. u. K.. m.

Balk., sof. od. spät. Näh. Part . 2522
Hellmundstr. 37, Mb ., 3-Z7-W. 2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Kücke

sofort zu vermieten. 2882
Hellmundstr. 45, 1, ar . 3-Z.-W. 2524
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnuna
zu verm. Näh. Sü >. 2 St . 2525

Herderstraße 9 sch. 3-Zim .-W„ 1. Et .,
zum 1. April 1916 zu verm. 2559

Herderstr. 13, 1. schöne3-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. später . Näh.
bei Hausmeister Landsrath . 2526

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. aus sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walramstraße 14. F 363

Sirschgr. 5, P ., 3 Z. u. K., sos. 2527
Hirschgraben 14. P ., schöne 8-Z.-W.

s. od. sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 2528
Jahnstraße 5, Vdh. 3, 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör. Näh. 1 St . 2529
Jabnstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub.,

Gas u. Elektr., sof. od. spät. 2530
Kapcllenstr. 49, Gth., 3-Zim .-Wohn,

aus sofort zu vermieten. 2361
Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit

Kücke u. Zub., in abgcschl. Wohn.,
sof. oder später bill. N. P . 2531

Karlstraße 33 schöne 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh., 1. St ., sof. oder spät,
zu verm. Näh. Part , links. 2532

Karlstr . 36 gr. 3-Z.-W. m. gr. Veranda
(g. 2. Et!) sof. od. später. Näh. 1.

Kirchgaffe 7, Konditorei, Hinterh . 2,
eine 3-Zimmer °Wohnung sofort od.
sväter zu vermieten.

Klarenthaler Str . 8» V.. sch. 3-Zim.-
Wohn. sos. oder spät, zu v. 8 9626

Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim .-Wohn.
sofort oder später zu verm. 2533

Kleiststr. 15. P .. sch. 37Z.-W. s. o. sv!
Nah. Wielandstraße 13, P . I. 2401

Klopstockstraße11, Fsp., 8-Z.-Wohn„
mit Bad, Seitenb . schöne 3-Zim .-
Wohn. zu verm. Näh. P . r . 2379

Lehrstraße 14. P .-W., 3̂ Z.. K. 2384
Lotbringer Str . 31, 1, gr. 3-Zim .-W..

2 Blk.. Sveisek.. Bad. sof., 550 Mk.
Luisrnstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wvhn.

zu v. Näh. im Restaurant . 89627
Lnxeinburgstraße 6 schöne 3°Zim .-

Wohnung im 1. Stock zu vm. 2534
Luremburqstr . 11, Hochp. l., gr. d. Nz.

entsvr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam . 2535
Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohuung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl . 2536
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter . 2537

Mauerg . 3/5 3 Zim ., .Küche u. Keller.
Michelsberg 1 gr. 3-Z.-W. u. K. sof.
Michelsber« 26, Stb ., 3 Zim . u. Küche

sof. od. spät. bill. Näh. Vdh. 2 St.
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.

sof. od. sv. zu vm. Näh. P . 2538
Mvritzstraße 47 3 Zim. u. K.. H:h.
Moritzstraße 60 3 Zim., Hth., zu bm.
Nettelbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mk.
Nettrlbeckstr. 18, V. P .. 8-Z.-W., 520.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550 Mk.
Neugaffe 18, 2, 3-Z.-W.. ev. m. Lad.

u. Entresol . Näh. Kobbladen. 2540
Nicderwaldftr. 5, H.. 3-Z.-W. u. K.
Niederwaldstr. 10, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. s. o. sp. N. b. Hausmeister
Zinrmermann o. Brühl , 2 St . 2542

Oranienstr . 60, H„ sch. Wohn., 3 Z.
u. K., ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
vermieten. Näh. Mtb . Part . 2543

Platter Straße 56 3 Zim.. 1 Küche,
Keller, Mittelbau , zu verm. 2544

Platter Straße 90 3-Zim .-Wohnung
(Frontspitze) an ruhrge Leute aus
gleich zu vermieten.

Rauenthaler Str . 9, Mtb., große 3-
Z.-Dachgesch.-Wohn. 812923

Rheinamter Str . 3, 1, sch. 8-Z.-W.
m. 2 Balk., Erk., elektr. Licht, Bad
usw. u. schöne 3-Zim.-Wohn. mit
Balkon, Speisekammer usw. im
Seitenbau sofort od. später.

Rheingaucr Str . 18, 3, schöne3-Zim.-
Wohnun« zu verm. 8 9630

Rheinftraße 30. Gth. Part ., schöne 8-
Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Näh. bei Gottfried Glaser . 2554

Nheinstr. 117, 4, 3-Zim.-Wohu. mit
Kohlencmfz.. Gas , Bad, Blk. 812615

Nirülstraße 5, Mtb., sch. 3-Z.-Wc 2545
Riehlstraße 6 3-Zim.-Wohn. 2350
Ricblttraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Nab. bei Loh. 2. Stock. F862
Riehlstr. 19, Stb7," 3-Z.-W., 360, sof,
Riehlstraße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.

zu v. Näh. bei Heuß. Hth. 1. 2546
Nöderstr. 4 ickönc große 3-Zim.-W.,

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 2547
Röderstr. 20 3-Zim.-Wohn, per sofort.

Roonstr. 22 schöne3-L .-W. nt. Mans.
sof. ob. spät. Näh. 1. St . r . B963J2

Saala . 32, HthL ^ Z^ K^, sof. o. sp.
Scharnhorststr . 34, P ., sch. 3-Zimmer-

Wohn. sofort zu verm« Näh. 1 r.

Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim.-
_Woh n, sof. zu verm. Näh. 1 lks,
Schirrsteiner Straße ,̂ 31, 4. Stock,

Neubau , schöne 3-Z.-Wohn., mtt
Zentralheiz ., Warmwafferversorg.,
elettr . Lickt, an ruh . Mieter sof. zu
vm. N. Sta dtbür o, Erdgesch. 2551

Schierstciner Str . 36 herrsch. 3-Z.-
W., Zentralh ., 1. 4Lli .Ls . ,r . 2M9

Schlichterstr. 11 Tiefp.-Ŵ , 3 Z., K.,
sof. od. spät. Näh. 2. St . 2377

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel¬
bau zwei schöne 3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, sof. od. später zu verm.
Näheres Vorderhaus Part . _ 2552

Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-
Wohn, s. od. spät. Näh. P . 89601

Sedanstraße 5, Vdh., 3 Z. u. Küche
sof. oder  später zu verm. 2568

Eckernfördestr. 17, 1, schöne sonmas
4-Z.-W. sof. oder später, _] * 9650

Ellenbogengaffe 15, 2. St ., schöne4-Z.-
Wohn., Gas u. Eleltr ., sofort oder

_spät er zu verm. A. H. Linnenkohl,
Eltviller Str . 1 mod. ar . 4-Zim.-W.
Emicr Str . 8 gr. 4-Zim .-W. m. gr.

vergl. Balkon. Näh. P . links, 3—io.

Scdanstraßc 5, Hth. 1, 3 Z., Küche u.
Zubeh., au-s gleich oder später. 2o69

Sedanstr . 8 3-Zim.-W., sofvrt_ 2570
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät , zu v. 8 9634
Scdanstraßc 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau zu verm. L 9635
Stcingasse 14 3 Ztm., Küche u. Zub.
_N äheres  Hinter haus  Part ._ 25,71
Stcingaffc 20 3 Z. u. K. s. o. später.
_Räh . bei He ller das._ _JT374
Swing . 34 3 37Ü7K ., 400 Mk. 2572
TaunuSstr . 19. Vdh. Änb. 1, 3-Z.-W.,

seith. Baubür . N. Nr, 28, L.,L >orst.
Da unnsstr . 40, B. Ms., 3-Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
_ schästszwecke. JMJ . 2._©todE. 2574
Wallufcr Straße 9, Hth., 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 2575
Wa lramstr . 7, Vdh., 3-Z.-W. Näh. 1.
Wa lramstr . 13 3-Z77W. 1. 460  Mk,
Walramstr . 18 sck. 3-Z.-W. u. Küche,
_neu herger ., 420 Mk., s. Näh. P,
Walramstraße 21 neu herger. 3-Zim.-

Wohn. sofort odLpäter . _ B 12660
Walramstraße 23, 2 St ., 3 Z., Küche.
_ auf fof.„ ob, spät. Näh. P . 818148
Waterloostr . 2, V. 3, 3-Z.-W. sof.

Näh.Jt t ._4,_6ei Frensch._ 8 9637
Weil str. 23, 2, 3-Z.-Wohn. fof. o. sv.
Weißenburastr . ,10, H., 3-Z.-W., sos.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. s. od. spät.

zu verm. Näh . Part . W. _B 9638
Werderstr. 9, Vdh. Hochp., sch. 3-

Wohn, sof. od. sp. N. Vdh. P . lks.
Westcnds tr . 1 schöne 3-Z.-W. 88079
Westendür. 8, Vdh . 3. sch. 8-Zim.-W.
Westcndstr. 10, Mtb . Part .. 3 gr. Z.

u. K.  perLof, ^ Näh^ Vdh. 1. ,2577
Westenbstraße 12 3-Zim.-Wohn. 2578
'Westcndstr!' 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. sof.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 2579
Westendsträße 15, Sth .. 3-Z.-W. fof.

Nah. Luisenstraße 19, Part . 2716
Westenbstr. 20, Gth., 3-Z.-W!^ 812472
Westendstr. 22,,Vdh, . 3-Z.-W. N. Sh!
Westendstraße 23 3-Zimmer -Wvhn.
Westendstraßr 3S 3-Z. -W. N. P,„ lkS,
Wilhelminenstr . 37 frdl. Tiesp.-W.,

3 Z.. K., b., s. o. sp. Tel. 1021. 2139
Wörthstraör 5, 1. 3!Znnmer -Wvhn.
_mi t Ba lkon sofort zu verm. 2680
Aorkstr . 13,  Gartenhmls , 3-Z .-Wohn.
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon

sofort oder sväter. Näh. Parterre.
Zimmermannstr 9 3 Z. u. K N. P . r
3-Z.-W., Bdh. Erdg ., m. u. o. Ms, u.

Zub., elektr. Licht u. Gas . Näh.
Walrams tr . 9 u. Do hh Str . 91.

3-Zrm.-Wohn., Hth., z. 1. Nov. zu v.
Näh. Ade lheid straße 61, 1. 2385

4 Zimmer.
Aarstraße 69. 1, ..Waldeck", sehr sch

4—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw..
wegzugsh. zu b N. 1. St . r . 2681

AdolMratze 5. 1. St ., schöne 4-Zim.-
Wohn. ver sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Hat,»,
meifter . 2582

Albrcäitstr. 10, 1, sck 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 St .. Rrhwinkel.

Älbrechtstraße 36. 1 St ., 4-Zim.°Wl
nur Z-rontzim . Näh. Part , recht?
oder Röbe rstraße 39. 2584

Am Kaiser-Jriedrich -Bad sBüdingen
straße 2s, 2 St ., 4-Zimmer -Wobn
sof. oder später zu verm.  2585

Bertramstraße 2, 3 r .. schöne4-Zim.
Wobn. mit ' Zubehör für 650 Mk.
sofort oder sväter zu vermieten.
Näh! 1 St . links, MooS. 8 9645

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,
mit reickl. Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckrin g 2, 1 St . 8 9646

Bertramstr . 12, 1, 4-Z.-W!Zos7od. sp
Bertramstr . 16 4-Zim.-Wohn. sofort
_ oder spät. Näh, tm Laden. 810461
Bismarck-ing 12, 2 St !, '4  Z . Bad. el.

Licht. Gas usw., sof. od. sp. 89583
Bismarckring 21, 1. schöne 4-Z.-W.

mit Zub., s. o. sp. N. 3 r.  812837
Blüchrrplatz 3 4-Z.-W. sof. ob fvät.

zu v. N.  Mentel , Jriseu rlad . 2586
Blückerftr. 15. 3, sch, gr. 4-Z.-Wohn.
Blüche rstr. 28, 2, 4-Z.-W. sof. Näh. 1.
Gr . Burgstr . 17, 2, 4-Zrm.-W. 2587
Kleine Burgstraße 10, 2 St ., 4-Zim.-

Wohnung zu verm. 2588
Coulinstraße 3. 2^ t.. 4-Z.-W. sof.

od. spät. Näh, das, von 3—-5.  2 o89
Damlmchtal 10, Gtb Erdg., 4 Zim..

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Ph ilipps. Dam bachta! J2 , 1

Dotzbe imcr S tr . 6, 2, 4 Z.  u . Zb. 2466
Trtzheimcr Straße 42 große 4-Z.-W.,

großes Badez. u. Zube^ r, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, B. P . 2591

Dodheimcr Str . 73. 1, 4-Zim.°Wvh».
Vdh., s. od. sp., 750 Mi ., zu verm.
Näheres Vdh. Pa rt.  2592

Dotzüeimer Str . 80, 1, 4-Z.-W!̂ 89647
Doüheimer Str . 102. 2. Et . r ., 4-Z.-

W., Zub., z. 1. Jan . N. das. 89648
Dovtzeiiner Str . 107 4—5-Z -Wohn!

große Diele . Gas u. Elektr. au-
sof. oder später zu verm. 8 2849

Emser Str . 47, Gth ., 4 Zim . m. reich!!
Zub an eine ruh . Fam . sof. 1540

Erbacher Str . 8 aer. 4-Z.-W. N. 1 r.
-- -—-— *— - ■— j a. . 25 (am Ring ), 2

sch. 4-Z.-Wohn. sos. od. spat. 2594
Friedrichstr. 50, 2, gr. 4"-Zim.-Wobn.

sofort od. später  zu verm. 2595
0!neisenottftr. l3J «8 .«SB., Hochp., 65Ö!
Gneisenaustr . 14 sch. 4-Z.-W., 2 St.
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zabeh. sof. oder  später . 8 9652
Göbenstr. 12,' 1 l.. 4-Z.-W., Bad, Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2596
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wobn. mit

Zubehör sof. oder spater . _ B 9652
Gustav-Ädolfstraße 10, 1, schöne fontu

4—5-Zim .-Wohn. zu verm.  2597
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstätte, sof. ob  spät . 2598
Hellmundstr. 12, 1, 4 Lim ., Küche,

Kab. u. sonst. Zub . Ncch. Lad. 2599
Hellmundstr . 43 gr!̂ 4-Z.-W. Hatzbach.
Hellmundstraße 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., sofort zu
vm. Näh, bei Gebr . S chmttt. 896o3

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör! Näh, im Laden. 2601

Kaiser-Fricdr .-Ring 8, 3. St ., 4-Zim .-
Wohnung aus 1. Ap ril ._ 2553

Kaiser-Friedrich-Ning 12,, 2. Etage,
4-Zim.-Wohn, söf. od.  sp ät. --

Kapellcnstraße 20, 1, 4-Zim.-Wohn.
mit Küche u. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofort od. später  zu verm._ 2002

Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk..
Part , ob 2. St ., s. N. 1 l. 8 9655

Kellerstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W7N . Nr. 13!
Kellerstraße 13, 1, sch! 4-Z.-W. 2604
Kirchgaffe 11 sch. 4-Zimmer -Wohn.
_ zu verm. Näh. 2. S t. li nks.  2605
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. u. Zub,

3. St ., gleich od. sp. Näh. 2.  2606
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z., Küche,
_Bad , Elek tr ., Gas u. Zub. N. Hp r.
Klöpstockstratze 11, Part ., herrsch. 4-

Zim.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
of. od. spät. Näh. Part . 2380

Körnerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk..
Bad, elektr. L. u. Zub ., z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Hth., bei Giller.

Körnerstr . 5, 1, 4-Zim .-W. mit Zub
aus sof. ob sp. Näh. 1 St . r. 2607

Mauergaffe 8, 2, 4-Zim .-Wohnung
aus sofort oder später zu vm. 2609

Neraftraße 9 4- ob 3-Z.-Wobn. 24 27
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u.

zu verm. Näh. 2. Stock.
Neros tr. 27, 2, sch. 4-Z -̂A . 'N^
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk.» Bad!

el. L., Gas , r . Zub ., sof. N. 1.
Niederwaldstraße «, Parterre recht»

u. links, je eine 4-Zim .-Woh«ung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 2812

Oranienstr . 54, 2, 4-Zuu .-Wohn. nnt
Zub. s. od. spät. NN . P . l. 2613

Oranrenstratze 55» Bdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad, 2 Msd.,
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Nah. bei Sürig,
Part ., o. Mauritiusstr . 7, P . 8353

Rhein». Str.  6 4-Z.-W., 1. ob ö. Sü
Rhrinstraße 89, 2. St ., 4 Z., aus sof.

oder spater zu verm . Näh. Laden.
Rb einstraße 99, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.
Rvderstr. 38, 2. Et ., schone4-Zimmer-

Wohn, mit Zubeh. s.  od . sp.  Ä15
Roonstraß e 12 4-'Zjm .-Wohn. zu vm
RLdesh. Str . 31, 2, sonn. 4. u. 5-Z!!

Wohn, auf sos. od. später . 8 s
giüdcSüeim. Str . 40 sch. gr. 4.« >

mit all. Zub. N. 1. St . l. 8 9657
Scharnho rststr. 32 ar . mod. 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim .-Wohn.,

2 St . hoch, auf sofort oder später
zu vm. Mih. ocrs.  u . 3 St . 2816

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vm. 281?

Sckiwalbacher Str . 7 mod. 4 3̂tm .*
Wohn, per sofort tu  verm . B 9653

Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-8im .-W., Ääs!
elektr. Lichi u. Zubeh! ver sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 2613

Wagemannstraße 28, 1. Stock, scköne
4-Zimmer -Wohnung mit Bad, GaS
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im .,TaabIatt "-Haus , Lang-
,taffe 21. Schalterhalle  rechts . *

Wagcinannstraße 28, 2. Stock, schön«
4-8tmmer -Wohnu7tg. GaS u. elektr,
Lickt sofort zu verm. Näheres im
,.Tagblatt "-HauS, Langgaffe 21,

^ Schalterhalle r echts. _ *
Wagemannstr . 31, 1, 4 3 .. KÜ̂ Zub .,

fc»fo rt oder später . NM . das. 2629
Walramstr . 32» 1, 4-Zim .-Wohnung

sof. od. später zu verin. Näh. das.
u. Wellribstraße 57, 1.  2619

Waterloostr . 6» 1. St ., mod. 4-Zim.-
Wohuung zu verm. Näh. das. bei
Leibl u. Luisenstra ße 19, P . F 882

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wobn.,
freie  Lage , ^u, vermieten ._ 8 9859

Wielandstr . 25 4-Z.-W.. Bdh. 1, gleich
od. später. Näh. Hth. I r .

Winkeler Str 8 4 8 ., 1 K.. Bad,
2 K., aus sofort oder später. 2621

W»rtWr7 '28 4-Z -W. N. P . r . 2622
Aorkstr. 6 sehr schöne 4-Z.-W., n . b

Ring , au f Jan . Kaese mer. 8 9668
stsörkstraßê8 sch. 4-Zim .-WohrüAMK
Zictenring 13, Part ., 4-Zilm-Wichrn.

mit Veranda u. daranst . Madchen-
zimmer zu v. Näh. 1. Et . l. 2718

4-Zim.-Woh«. mit Zentralheiz ., elektr.
Licht usw.. auf 1. Dez. od. spät, gu
vm. N. Winkeler Str.  3 , 3^r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh!
sof. N. Wörthstraße 14, Lad.  ‘

(Fortsetzung auf Seite Lj
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Sn Offf©wlbachei * Ledei *wap0n a
Offenheit pinpn «rrnüfiiuii Paü âm  Dio » * 1. « _ _ - , .

Nr. 499.

Ich hatte Gelegenheit ». . ist Reisern » . , . ,, . . .. . Um - . .» »„ kaufen , „nd bringe dieeelben trTTr
Ser. . Ü Lederpreise in folgende Serien eingeteilt, zu ausserge wohnlich billigen Preisen zum Verkauf: 1152

Meiarrv ^ *T. * ?“ f i & frprJ — J. t„t 4. W  I Sfcj . t. t 5. 7»n „dh 5he,r ein großes Lager in Kofferu. Lederwaren aller Art verkaufe ich. immer noch zu 1/ £T I n » ^-s. „ _ . . . , _ _
den bekannt billigen Preisen. Günstige Gelegenheitfür Weihnacht - Einkäufe . K0ls6NN3U8 J? i . Sllllflel , Ii >U6 ^ g3886 52.

gm», «,» Billige Möbel . *«■*«.««•
S Waggon Schlafzimmer- und Kücheneiurichtnngen,
sowie Speise - «nd Herreuzimmer , auch jedes einzelne Möbel vom einfachsten

bis zum modernsten, sowie Polstermöbel zu den billigsten Preisen.
— Größtes Lager am Plätze . —

^ BleiÄstr., Anton Maurer . Msbellager . Bleichstr. 34.

a n

Sclinl-
ranzen

Grösste Answaül
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A, Letsckert,
Faulbrunnen »tr.

»« . 1015
Reparaturen.

Ms 15  M .ZlWe
2. Sortierung 1165

50 Stück 5 Mk.
bei Rosenau , 28 Wilhelmstratze 28.

Jnduftriekartoffeln
zentnerweise , frei Haus , liefert

Otto Unkelbach. Schwalback. Str . 91.

Fa. de»Winter-Feldzug
<L* .

\l

Größere Quantitäten
Landbutter

können wöchentlich gegen Nachnahme
geliefert werden ; ebendaselbst werden
einige Zentner Bienenhonig abgegeben.
Gebote hierfür mit genauer Adresse
unter A. 821 an den Tagbl .-Verlag.

Pelz-Unterzieh-Mänte!.
Pelz- und Lederwesten.

Gestrickte Westen jeder Art.
Regenhaut-Mäntelu, Pelerinen.

„Wettertrotz“-Mäntel, dauerhaft und wasserdicht
(Alleinverkauf .)
Gummi-Mäntel.

Warm gefütterte Handschuhe.
Pelz-Handschuhe.

Gestrickte Handschuhe. Wickel-Gamaschen.
Warme Unterkleider und Socken usw.

Grosse Auswahl . Billige Preise.

Rosenthai &David
Wilhelmstrasse 44. 1108

Großer
Aepfelverkauf

Ecklade« Dotzheimer Straße 37,
10 Pfund von 80 Pfennig an.

X Kohlen-Handlnng X
Wilh . Weber

empfiehlt alle Sorten WreNNMlltenatieN zu den bill. Tagespreisen.

Wellritzstr.
Rr . 9,1.

Fernruf
«07.

Nur noch kurze Zeit
Verkauf von schönen Fabrikresten in
Wolle zu Blusen , Seide Mtr . 50 bis
70 Pf . Goldgasse 16. 1 Stiege links,
kein Laden.
Pr . Thür . Winterkartoffeln , Ztr . 4.50
Kumpf 36 Pf . Jahnstraße 22, Hof.

Tafel - und Wirtfchaftsobst enorm
billia nur kurze Zeit zu verkaufen
Oranienstraß « 34, Mittelba » .

Karlh. Alfred Heek,
Werkstätten f. Glasmalerei

«nd Knnstnerslasnng.
4 Hallgarter Str . 4.
Fernsprecher 3343

Park -Hondiforei
Wilhelmstrasse 36. Telephon 6233.

Kalte u. warme Frühstücke.
Weine u. Südweine im Ausschank.

Theod . Feilbach,
Grossh. Hess. Hoflieferant,

2 grauer Militärmantel , wie ne« ,
und 1 dunkelblaue llniform (Pion .)
abzugeben Biebrich a. Rh., Armen-
ruhstraße 17.

Gebr . Offiziersattel
nebst Zaum f. 75 Mk. z« verkaufe« .
_ Schmidt , Goldgaffe 15.

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.
1 rhnl«•»mtrit1

KönrgUchr Schauspiel»
Dienstag , den 2«. Oktober.

226 . Vorstellung.
y. Vorstellung . Abonnement L.

Margarete.
Oper in 5 Akten nach Goethe von

Jules Barbier und Michel Carrs.
Musik von Charles Gounod.

Personen:
Faust . Herr Scherer
Mephistopheles . . . . Herr Bohnen
Margarete , ein Bürger¬

mädchen .Sri . Schmidt
Valentin , ihr Bruder,

Soldat . . . . Herr Geisse-Winkel
Marthe Schwerdtlein, ihre

Nachbarin . Frl . Haas
Siebel | @tuhenlen . Frau Krämer
Brander I Evemen _ Herr Rehkopf

Bürger , Bürgerfrauen , Mädchen,
Studenten , Soldaten , Musikanten,
Bott , Geister, Hexen, Erscheinungen,

Dämonen , Engel.
Vorkommende Tänze : Akt 2 : Volks,
tanz, Mt 5 : Bacchanale , ausgeführt

von sämtlichen Tänzerinnen.
Die Türen bleiben während des Bor»

Spiels goschlossen.
Nach dem 2. und 3. Akte findet eine

längere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 10*/ * Uhr.

Residenz- Theater.
Dieuötag , de« 2«. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten güllig.

Im b««1en Rock.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Franz
v. Schönthan und Freihr. v. Schlicht.

Personen:
Fabrikant Wiede-

brecht . . Heinrich Kamm
Hans , sein Sohn . . . Erich Möller
Mifsis Anny Ctarksou, seine

Nichte . Diete Marders

Leutnant Viktor
v. Hohenegg . . . Werner Hollmarm

Betty von Hohenegg , dessen
Schwester. . . Margarete Glaeser

Paul von Gollwitz,
Assesor a. D . . s . . . Hans Flieser

Exzellenz von Troßbach,
Divisions -Kommandeur Carl Berg

Sergeant Krause . . . . Albert Ihle
Susanne > Zofen der Elsa Hofmann
Jeanette l Missis Clarkson Martha Klein
Frau Bäckers, Wirtschafterin in

Wiedebrechts Haus . Marly Markgraf
Friedrich, Diener bei

Wiedebrecht . . . . Mduin Unger
Minna , Köchin bei

Wiedebrecht . . . . Stella Richter
Jänicke, Soldat . . . . Fritz Herborn
Husar Christian, Bursche bei

Hohenegg . Georg May
Ort der Handlung : Berlin . Zeit:

Gegenwart.
Rach dem 1. und 2. Me finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 97a Uhr.

BetMiis -M
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

Rur noch bis Sonntag!
Der großartige Spielplau.

MU- 10 erstkl. Spezialitäten.
U. a. :

Golem
2 Wogges 2
!! Sums !!

Kefchw . Schotter
IrrMings - Hrio.

Wawern
usw. usw.

Anfang präzis 8 Uhr.
Eintritt auf allen Plätzen 60 Pf.

Wein - « nd Bier - Abteilung.

MaUa-Tliaatar
Moderne Lichtspiele.

Kirvhgasse 72. — Tel. 6137.
Heute letzter Tag!

§ 14B. G. B.
(Die Todeserklärung eines

Verschollenen . )
Tragisches Schauspiel in

4 Akten.
Das Liebespaar im
Wasser -Aereplan,

(Prächtig kolorierter Film .)
Ansichten von Konstantinopel.

Neue Kriegsbiider!
Mittwoch , 27 . Oktober:

Asta Nielsen.

Kinephon
1 Tannusstrasse 1.

Moderne Lichtspiele.
11 Meter hoher luftiger Saal.

Eleganter Wintergarten.
Anfang:

Wochentags 4 Uhr.
Sonntags 3 Uhr.

Den Krieg
brachte
Frieden.

Hervorragendes Lebensbild
in 3 Akten.

In der Hauptrolle:
Hanny Ziehner
Harry Liedtke.

ieil
Unter den Eichen.

Täglich von 3Va bis 67a Uhr:

Ferner:

ISeichsIaallen,
Stiftstraße 18. Telephon 1306.
Erste u.vom . bunte Buhne Wiesbaden
Nur noch einige Tage , bis 31 . Okt .,

das grossartige
Kiesen -Weltstadt -Programm.

Präzise 7 - 10 Uhr:
Abdnl Hamid,

der echte
Türkische Hof-Zauberkünstler.
Eintritt auf allen unter . Plätzen 50 Pf.

Sonntag 2 Vorstellungen.
Anfang 4 und 8 Uhr.

Nachmittags 30 Pf . , Militär 20 Pf.
Die Direktion : Paul Becker,

Vtottke als
Millionär.

Tolle Posse in 2 Aufzügen,
sowie ein

Reichhaltiges :: ::
:: :: Beiprogramm

und

Neueste Kriegsbiider!

‘ouopol-
,Uichfepiele
Wilhelmstraße 8.

2 grosse Schlager!
Erstaufführung

des 3-aktigen Romanes:

Ada Berger

I sowie das3-akt.Lustspiel
Kehre zurück!

mit
Oskar Sabo

(kreierte : „ Wie einst im
Mai“ im Berliner Theater,

Berlin ).
Der Hafen von Triest.
Stubenarrest , Komödie.

Ein besonders gutes
Programm!
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5 Zimmer.
Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

5—-4-Z.-Wohu., Gas , Elektr. usw.,
^ wogzugsh. zu v. N.  1 . St . r.  2624
Adelheidstr. 26, 1, 5 Jim ., neu herg.,

Bad , Balk.. elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei

^Justiziar Laaff .̂ Moritzstr. 70. 2812
Adelheidstras?e 82. 1. hochh. 5-Z.-W.

sof. Anzus. 10—12 u. 3—6. B 9662
Adolfstraßc 1 b-Zim.-Wohn. Näh.

im «Spediticmisbüro._2625
Albrechtstraße 35, Bdb. 1, 6 Zimmers

Küche usw. so fort od. später^ 2626
An d. Ninakirclic 9. 1. brsch. 5-.K.-W.
Bismarckring 9, 1. Stock. 5 Zimmer

aus  sof . od. spät, zu Perm. 8 9668
Bismarckr. 25, 1 u. 2, b-Z/M . m. Zb/

s. od. sp. Näh, b. Genfer. B 966-1
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z..

Dad, Warmwasser-Einr ., Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei

. C. Philwvi , Dambachtal 12, 1.  2629
Doi-hci-ncr Straße 10, 1. Etage,

Wohnung von 5 Zim. u. Zubehör
. ver 1. I -an . oder später zu v. 2567
Dotzhe imer Str . 18  6 Z//n7hera .. sof.'
Dotzheim er Str . 32 neu herg. 5-Z..

W., Gas u. Elektr., gr  Mk . 89665
Dotzheimer Str . 40. 1. herrsch. 8-Z/7

Wrchn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf

.. sofort oder später zu verm. « 9666
Emser Straße lZ^ Bart ., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermiet.
. Näher es daselbst. 2630
Emser Str . 48 Herrschaft!. 5-Z.-W.

gle ich od. spät. Näh.  Emser Str . 4̂4.
Geisbergstr . 2, 1, 5—6 Zim./ Küche u.

Zubeh., elektr. Licht, Zentralbeiz .,
sofort oder später zu verm. Näh.
Sa as , Taunusstraße 13, 1. 2462

Gerichtsstratze 5, 1. Et ., sch7̂ Zim7-
^ Wo hn., Balkon. Gas zu vermiet en.
Goethestr. 15. 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.

sof. od. sv. zu vm. Nab, das. 2631
Goechcstraße 25, 1, 5-Zim.-Wohnung

scgort oder später zu verm. Näh.
„Kaiser -Fri edmch-Rina 56. FZ77
Gustav-Adolfstr. 12, 1. 5-Z.-W., rchs.
, Zub., sof. od. sp. Räh. das.,Part.
Hainerweg 10, ruhige feine Kürlage,

Herrschaft!. 5-Zim.-Wohn., 2. Etage
od. Hochvart., Gartendenußung , zu
sof.  Nä h. Part ., 10—12%, 3—6.

Hcrdcrstraße 10, 2, 5-Zim.-Wohnung
mit Zubeh. sof.  oder später. 2632

Her derstr. 25, 1,  s ch, herrsch.  5 -Z.-W.
Herder str. 36, 1, sch. 5-Z iüi7W . 2633
Hcrrngarteuftr . 9, 2, sch. 5-Z.-W. m.

Zb. a. 1. Fan . 1916. Anzus. 11—1.
t» Stb . das. 2393

riiser -Frtchrsch.Ri«a 32. 1 r., herr-
. scha ssl. 5-Z.-W., gleich od. sp. 2389
«avellenftraße 3, Erdgeschoß. 5 Z..

Küche u. Zubehör, zum 1. Januar
1916 oder später zu verm. Näh.
Da mbachtal 28, 1._ 2720

Kapellenstraße 14. 1. Stock, 5 Zim.
in reich!. Zubehör auf sofort oder
spater zu v. rm. Anzuseh. 10—4.
Näh. Pari , oder bei Georg Abler,

^Nikolasstra ße 24._ 2634
Kirchgaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu¬

behör auf sofort oder später . 2635
Kirchgaffe 29, 1. schöne5-Zim.-Wohri.

mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
Nah. Hausm eister Bach. _ 2636

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
_ Wohn, sof. oder später zu w 2637
Klarenthaler Str . 5. Pi . 5-Z.-Wobn.
. zu verm. Näh, im 1.  St . r.  8 9667
Klevstockstr. 11. 1. u. 2. St .. Herrschi

6-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
„sof . od. später. Näh. P . r.  2881
Klop stock st raße 21, 1. Etage, schöne

5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort od. svät.
zu verm. Näh. P art ._ 2638

Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.»
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

_ Adelheidstraße 32._ F341
13» 2, 5 Zim. u. Zub., auch

für Geschäftszwecke zu verm. 2037
Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,

Luaenbübl. 5-Zimm er-Wobn. 2639
Moritz str. 7 5-Zrm.-Wohn. sof. 2640
Moritzstraße 25» 2. Etage , ff schöne
, große Zimm er mit Zubeh._ 2641
Müllerstraße 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,
. Küche usw., auf 1. April 1916. 2642
Neubauerstraße 3 lvord. Dambachtal)

zwei 5-Zim .-Wohnungen u. Zubeh.
fauch für Pensionszweckes zum
1. Avril 1916 zu v. N. 2. St . 2429

Billa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,
gr. herrsch. 5-Z.-W., reich!. Zubeh.,

, 7. gleich od. spät. Näh. 2 Tr .̂ 2643
Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z.

Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr.  15 , 1. 2644

Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10%—1 u. 8—6 116t. Näheres

__Gg. Abler, Nikol asstr. 24, P . 2645
Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
_Wohnung auf sofort zu verm. 2646
Philippsbcrgstraße 29̂ 5-Z/-W. soforl
,_ ob. später. Näh. Becker, 2.  Stock.
Rhcingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.»

Wo hn. an ruh . M ieter zu vm. 2647
Rheinaauer Straße 15, Part ., 5 Z.,

Küche, Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf 1. Jan . o. 1. April
zu verm. Näh,  bei Öartmann ._

Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 56. _F377

Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermieten.

„Wetz .^Wörthstraße 12, 1 St . 2648
Rhei nstr. 117. 2/ S üds.. 5-Z.-W. N. P.
Rh°instraßc 123, Ecke Kaiser-Friedr .-

Rina , 1. St .. 6 Z . u. all.  Zub . 2649
Röderstr. 40. 1. Et.. 5̂ /Zub .. Bakk/
„gl^ od. spüt. zuv .Lräh . 2. St . 2650

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergcsch..
beit. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
l . Okt. z. v. Näh. Frontsv ._ F877

Rüdesh. Str . 29. 2. herrscht 5-Z.-W..
„sof . od. spät . Näh. daselbst, 8 9668
Rödesheimer Str . 31. 1. Sonnenseite,

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sos. od. spät.
Rüdesh. Str . 33,/§ »., 5 Z. u. Zb. 2652
Scheffelstr. 9 eleg. 5-Zim.-Wohn. mit

all. Komforts Nah. Part . 2340
Sckenkendorfstr. 5 herrsch. 6-Zim.-W.

m. Zentralheiz .. 1. 4. 16. 2372
Schierstein. Str . 15, 2, Süds ., herrsch.

5-Z.-W.  sos. od, spät. Näh. P . 2369
Schlick'terstr . 11. Hocbv.. 5-Z -W. m.

Ba d, sof. od. sp ät . Näh, T ^ t.,2653
Stiftst r . 20. 1/57Z .-W. sofT^ah . Lad)
Waterloostraffe 0, 2. mod. 5-Zim.-

Wobn. Näheres daselbst bei Leibl
u . Lui senstra ße 19. Part, _ F 382

Wcbergaffe 8 Arzt-Wohn. von 5 Z..
Küche u. Zubeh. soff od. spät. Alles

_ Näh, das, u. Par kstraße 1V. 2654
Wcißenburgstr . 5 sch. 5-Z.-W. zum

1. April 16. N.  Nr . 3, P . r. 2714
Gielandstr . 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad.

Zentr alheiz., sof. oder später.  2656
Wilüclminenstr . 37 (P 'lla ), n. Wald

vrockitv 5-Z.-W , Hv. s.. 1. u 2 f.
N. Biersü Str . 7. T. 1021. 2656

Wörthstraße i ?. 1, 5-Zim/-Wohn. sof.
oder spater . Räh. Laden. F377

Zietenrina 14, 1. St ., 5-Zim.-Wohn.,
kvl. Bad u. all. Zub., fof. od. lvät.
Näh. bei Frmi Rinn . Mtb. 1. 2657

_ 6 Zimmer.
Adclhcidstratze 45 «Südseite ). t . ©! ,

6 Z., Balk.. Bad ?c„ sof. ô sv. 2658
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim.-

Wöhnung ver sofort oder später zu
verm. ^Näh.̂ Hausmeister . _ 2659

AdolsSallec 26, 1, 6 sch. Z.. gr. Balk..
reickl. Zb., sof. od. sp.  Näh . 2. 1322

Adikfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch..
sof. od. spät. (Menges, L>th.) 2660

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn/,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sv.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh.  1 . Stock._ 2661

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sos.
od. sp.: el. Licht u. «Aas. 8 9669

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser -Fr .-Ring 56. F362

Dotzheimer Str . 58, P „ nahe Kaiser-
Friedrich-Ning, herrschaftt. 6-Zim.»
Wohn, mit reicht. Zubeh. sok. o. sv.
zu vm. Näh. Rhei-risir . 106, 2. 2662

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Ne user._ 1538

Langggfle 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W.,
Gescha fts -Et age. Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16. 2. sch. Wohn.. 6 od. 7 Z..
Warmwafferheiz ., f. Arzt. Anwalt.
Bureaus geeian.. s. o. sv zu vm.
Näheres auch betr . Beückitigung,
Nerotal 10, Sockp. (Tel. 578). 2663

Lnisenitraffe 24 moderne 6-Zim-W.
Näh, dasc kbst Tapetengeschäst. 2664

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn.. 6" Zim„
reickl. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.
spä ter. Näh, das, bei RcW,. 2666

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.»
Wohnungen prcisw . auf sof. zu vm.
Näh Smlsbesitzer-Berein . F881

Rüdesh. Str . 15, Erdg., 6-Z.-W. soi.
od. sv. N. Kais.-Fr .-Ring 56. F377

Schesselstraffe 9 ülea. 6-Zim.-Wohn.
mit all. Komiort . Näh. Part . 2338

Step -liSpk. ZiselltS Stal

2 Kunner.

Luisenstr. 46, Bdh., schöne, sonnige
2-Zim.-W. mit Heiz., sofort. 2696

3 Zimmer.

Hüftnfir. 65,. Part ., 3 große Z.
U tt . Zub.» Gas, öl.

Licht, für Arzt »d. Büro geeign..
auf 1. Im », zu v. 750 Mk. 2458

WöhreO des Krieges mi
weine 3-Zim^Wohn. Nikolasstr. 10,

euent. miibl., Büros m. Siblaszim.
Näheres Scheücuberg, «Schiller-
platz 2. Del. 6123.

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.
—«u^Zentralh .̂ z.^ . 4. N. P . r . 2348
Schlichterstraße 6, P ., 6-Zim.-W. mit
_allem Zubehör sof. od. spät . z. vm.
Taunusstr . 7, 1. St ., gegenüber dem

Kochbr., 6-Zim.-Wohn. per 1. Jan.
_ zu verm. (25 J ahre Arzt-Wohn.s.
Wielandstraße 5 herrschaftliche 6-Z.»

Wohn., Zentralheiz ., zum 1. April
1916, event. früher zu verm. 2721

Wiclandstraße 19 hochherrfchaftliche
6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz ., Warmwasservers. 2666

Wilhelminenstr. 8 herrsch 6-Zim.-W.,
1. Et ., sof. Näh. 4. Etage . 2667

7 Zimmer.
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., Herr,

fchaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
od. später zu vm. Näh. Part . 2668

Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
saf. oder spÄer. Näh. Par t. 2669

Fricdrichstraße 9 ist der 2. u. 3/ Stock.
7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reich!. Zubeh., auf sofort oder spät,
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm. ii. 3—6 nachm. 2670

Rheinstraße 90, 1, hochherrsch. W.,
7 Z., Bad, Zub ., 2500 M.. 1. April
oder früher zu v. Nh. das. 2671

Rheinstraße 96, 3, Ecke Wörthstraßc,
7 Z. mit reich!. Zub.. Badezim. u.
Balk. zum 1. April 1916. Nah, das.

Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. «Stock. 2672

Rheinstr. 109, P ., 7-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh.  Rheinstraße 107, P.

Schwälbachcr Straße 36, Älleeseite,
7-Zim.-Wohn., schön u. hell, große
Räume , 1. Etage alls. frei . Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 2673

8 Zimmer und mehr._
Scheffelstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-
_Wo hn, mit all. Kvm. Näh. P . 2339
Ta 'inirsffr. 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas . Elektr.. Aufzug. Balkons n
reickl. Zub. sof. od. später. 8 9670

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 38, P ., für Bürozwecke.
Ädolfstr. 1 große Gescha ftsr . sos. 2674

" ’ 1 zu ver-

Am R» mert»r 4 gr. Laden billi g.
Bahnlstfstraßc 8 gr. hell. Büroraum

sof. od. spät.  Näh , bei Leber. 2676
Bertcamstraste 2g Werkst. zu v. 2877
Blücherstratze 19 Laden mit 2 Zim.

u.  Lai che. Näh. Part , links.
Große Burastraße 19, Ecke Mühl-

gaffe, sind im Zwischenstock zwei
schone Helle Räume , besonders für
Dürozwecke geeignet, sofort oder
sväter preiswert zu vermieten.
NäbereS Buchhandlu ng.  2408

Dotzheimer Str . 61 schon, hob. Laden,
in dem Friseur - u. «Schuhmacher¬
geschäftm. gut. Erfolg betr. wurde,
infolge Ernver. bill. N. 1 l.  89671

Dotzheimer  Str . 61 Werkst, o. Lagen.
Dotzheimer Straße 83 Werkst. F377
Eltoiller Str . 9 Laden mit Wohnung

zu verm. Näh. Hausverwalt . 2679
Eltviller Str . 14'gr . Lad, f. j. Gesch.
Emser Straße 2 Laden zu v._ 1877
Foulbruunrnsträße 10 Laden zu vm.

Näher es A. Letschert. 268«)
Friedrichstr. 27  Werkst , u Lagerrau in
Fricdrichstraße 40, Ecke Kirchg., Hof-

rüume, für Büro od. bess. Archeits-
räume geeignet, auf 1. Januar zu
vm. Nah. HauSureister Bach 2556

Göbenstr̂ h Laden f. Kodinialwaren.
Heleilenstrnße 31, Ecke Wellritzstraße,

sckchn. Laden m. Meärs. sofort. 2681
Hellmundstr. 29  Werkst , od. Lagerr.
Hellmundst raße 43/ 45 Läd en b. 2682
Kais.-Fr .-Ring 78 Bur .-Räume . 1251
Langg. 4 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst.

od. Möbelei nst. ^Anzus. b.  3 Uhr.
Marktstratze 13. Läden, neu herger .,

vreisw. zu vm. Näh. 1. St . 2684
Marktstraße 17 Laden sar. zu verm.
^ Zu, erfrag en bei Lugenbühl._ 2685
Michelsbera 1 gr. Läden, auch geteilt.
Oranicnftraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermi eten.  F 352
Oranienstraße 48, Werkst «. Sout .,

je 70 Q mtr ., zu v. N. 3. S t. F853
Rhcingauer Str . 6 La den zu v. 2561
Rheinstraße 56 Laden mit Neben»

rauni für sofort oder später zu vm.
Näb. nebenan im Eck taden. 2686

Rom erber« 9/11 2 schöne große
Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Bergbof. oder Philivps-
bergstraße 21, Hochparterre links,
bei «Steiger . F354

Rheinstr. 70, Hth., als Lager, Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,

, Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56, P . F296
Röderstraße 7 Laden zu vermieten.
Laden Röderstr. 47, an der Taunus-

straßc, aus gleich od. spät, bill. 2687
Schwalbacher Straße 21 Laden mit

Zimmer aus sofort zu verm.  2688
Taiinusstraße 55 Laden mit Wohn.

(Eiitresol), 5 Zim.. Küche u. reich!.
Zubehör zu vermieten. 8 9674

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr.-R. 74, P . 2689

Wa llufer Str . 9 belle Wer kst. 89675
Wälramstraßc 4 Laden mit 2-Z.-W.,

mit auch ohne La gerrau m, zu vm.
Wcbergaffe 46 Laden m Ladenz. sof.
_ od. spät. Näh. Zigarreug esch. 2690
Wellritzstraße 4 Laden zu vm. 2408
Zi mmcr mannstr . IN Wkst., ca. 50  am/
Kleine Werkstatt sofort zu vm. Näh.

Friedrich ftraße 44, bei Jung . _
Laben u. 2-Zim.-Wohn. s. od. später

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. 8 9677

_ Billen und Häuser.
Billa Weinbergstraße 20 7 Zim. ,>.

reicht. Nebenräume , Bad, Zentral¬
heizung u. Garten , zu verm. oder
zu verk. Näheres Wilhelminen-
straße 14, 1. T elephon 1912. 2465

Billa zu v. o. verk. N. Tagbl/-P . Mg

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Riehlstraße 11 mehr. kl. Wohnungen
zu v. Näh. bei Lotz, 2. St . F362

Auswärtige Wohnungen.
Schönbcrgstr. 2 in Dotzheim, Wiesbad.

Grenze, frdl. Mans.-Wohn., 2 Z. u.
K., Speisek., Klos. i. Abschl., Gas,
monatl . 16 Mk. Näh. Part. _

Wa lramstr . 8, 2, möbl̂ Z.^ l. Ms.̂ bill,
Walrams traße 17, 1, möM. Mansarde.
Walram str. 35, 2, in. Z. 12
Wellritzstraste 57. 2 l„  gut mbl^ Znn.
Westc ndstraße 8,  1 , möbl^ „ ru vm,
Zimmermannstr . 6, H. P/b //mochl̂ Z.
Sonnenberg , Weiheraartenstr . 6, gr.

frdl. möbl. Erker-Jim .. Sonnens .,
Höhenlage, billig zu vermieten.

Sonnenberg , Adolfstroße 9. 6Lim .»
Wohn. 1. ?lpril u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43. 2, Wiesbaden. 2691

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 2692

Bor Sonnenberg , in e. schön geleg.
Landhause, 3-Z.-W., dazu gehörend
Küche, Bad, Frontspitzz. u. sonstig.
Zubeh., sof. zu v. Jungferngarten¬
straße 1, Haltest. Elektr. (Apoth.).

Dköbkrerte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstraße 10, 2, großes sonniges,
gut möb liertes Zi mmer zu verm.„

Adelheidstraße 28, 3, gut rnöbl/ Zim.
Adelheidstrirtze 56, 1, elegant rxöbl.

Ziinmer billig zu verm ieten.
Adelheidstr . 75/P . l., m. Ms.. .Herd, s.
Ädierftraße 3, P ., aut m. sep//Znn.
ÄdolfSall ee 17, H.  3 , schöne Schläfst/
«lbrechtstr. 25, 1, hübsch, kl. mbl. 8.
Bismarckr. 33, 2 l./ ?ch. m. Zim. bill.
Bleichstra ße 33, 2/HH5 Mk.
Blücherstraße 24, 3 l., schön m.  Zim.
Blücherstr. 36, 1, sev. m. Fsp., Hp.-Z.
Dotzhe imer S tr . 31. P ., m. Z. billig.
Dotzheimer Straße 39, Part ., gut

möbl. Zim ., mit auch ohne P ens.
Dr nden str. 5, 1 l„ sch, m. Z., 18_
Emser Str . 20 schön möbl. u. separ.

möbl. Zimmer  zu vermieten.
Fricdrichstraße 29, 2, Dittrich, gut

möbl. Zim . mit lu . 2 Betten bill.'
Gra benstraß c 9 möbl. Mans. zu  vm.
Helenen str. 2, 1, möbl. Man s. bDig.
Hellmundstraße 3, 2, gr. mÄbl. Zim.
Hellmundstr . 6, 3 L, sch, m. Z., m.  15.
He llmun dstr. 23,  2 r., mbl. Z. u. Ms.
Hellmundstraß e 30» 1 l., mübl/"Z." b.
Hellmundstraßc 43, 1 l., m. Z., a/P .
Herderstraße 9 möbl. Mans .-Zim. für

10 Mk. zu vm. Näh. Vdh. 1 links.
Hermannstraße 9 Maus, mit Bett.
Karl str. 6, 2 r ., sch, möbl. Zim. billig.
Karlstr . 32, 1 r., m. Mans ., Kochgel.
Kcllerst raße 3, P. . m. Zim. u. K. s.
Luisen str.  16 , H. 2~r., gu t mbl.  Zin >.
Marktstr . 20, 3, möbl. Zim. m/̂ P ens/
Moritzstraße 16, 1 r., fein kl. mbl. Z.
Moritzstr. 19, Mtb. 3 r., m. Z.» 3 Mk.
Morihstraße 39, Hth. 2 l., m. Zim.,
_mi t 1 ob. 2 SB., Oien . Gas , w. 3.50.
Oranienstraße 10. 1, eleg. möbl. Z.,

volle Pensi on. 70 Mark, zu verm.
Rheinstraße 34, Gth. P . r ., mobl. Z/
Romerb  erg5 , 1 r., möbl. Zimmer.
Scharn horststr. 1, Fsp. r .. m. Z^ bD/
Schcnkendorfstraße 7, P . lks., gut

möbl. Part .-Zim. m. Heiz., el. L.
Schwalbacher Stt . 7, 4, möbl. Zim.

an solid. Geschäft sfräulein zu vm.
Schwalbacher Str . 8, 2 l., eleg. mbl.

sev. Zim., auch 1—2 im Abschl. soi.
Schwalb. Str . 46, 2, sch. m. Z. 2(TM.

Adelh eidstr. 61, 1, 1 l. Ms. u. Partz ..
Ädlerstr. 18, 1, gr. Z. z. E. bess.^ tt̂ .
Adlerstraße 53 ar . schön. Part ^Zun^
Adlerstraße 56  1 schön. Zim.,zu^ vm.
Adolfstraße Z," Mh „ , gr.^ Rans . z._v-

Bteicĥ ttaße 36̂ Hth.̂ 2̂ r .̂ lLe res ^ ep.
Blücherstr. 4 ŝch. l. Ms. a. r//§ ILL,
Blücherstr. 24, P .,„hzb., Ms-, elektr.,L,
Emser Str . 10, Frontsp ., schön, groß.

leeres Zrinnrer zu vermiet en,_
Frankenftraße 4 belle leere Man, .̂ ,
Geriättsstraße 5 gwße cheizb̂ Mans,
Göbenstr 9, Mtb. P „ sch. 2 im.^sosort.

etbestrnße 7, B. r .. Mans . zu vm,
Grabenstr 9 le ere Man s. zu verm.
Helenenstr. 1 Ms^LU,v^ N- .Nr - 3,Ls.
tzelenenstratze 13 1 Mans . zu verm.

Näh. Schwalb. Str aße 36, Büro.
Helenenstr. 15 leeres Zim. im  Hth .^
Hellmundstr. 31 leere hcizb. Msd.̂ s,
Hellmundstr. 40, 1 r., go,ü,scp .^ .
Hermannstr . 16  gr . l. sep.  Z ., 1 St . l.
Karlstr . 6 kl. bell. Raum  z . Mobel ernst.
Kirckaaffe 17. 3. leere Ma us. bMg.
Klarcnth^ Str . 3 P .-Z. z. Möbeleinsü
Körncrstr. 6 gr. Msd. zu v.  H . Burk/
Moritzst raße 14, Mans .^ Möveleinst.
Moritzstra ße 45 2 Mid , mit Herd sos.
Riederwaldstr. 1 Ms., mit Pla ttosen.
Öranienstr . 56, P ., 2 gr. 5 -'

Icaenb eit, Balk., Abs chl., VdH St.
Rauenthaler Str . 11, ^ b. P ., 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Nllmann , dort,
od. Mauritiusstraße 7, P . F539

Rheinbahnstraße 5, , Dachstock, zweiiiernvaynurape o,  suuajuuu,
schöne Zimmer sofo rt zu verm. _

Rheinstr. 64/ 2, sch, Ms. a. einz.„Frau,
Rieblstraßc 10 sch, heizb. Mans . z^ ..
Roonstraßc 15, Mtb. 1, großes leeres

Zimmer sofort . Näh.  Bdh ^ l . St ^ ,
Roonstr. 16. P -. leeres  Aimmer soforck.
Schachtstr. 6 sch. gr. M m^ KochheH
Srerobemtraß ^ 26, H .. l g . We nzel,
Waoemannst r . 14 schönes Znni 'ier,
Walramstr . 4 Ms. m. Herd u.  Wan'cr.

Walramstraßc 21 jrofe . | ei| 6/Jl cm,
19. l7TS5ne8 leer . Z,

zum Möbeleinst rllen zu vm., 8 Mk,
Zimmermannstr . 5 ker . ,PaL Ẑim.,

ev. m. Küche so>s. od. spat. R. P . P.

Keller, Remisen, Stallungen rc.
Adelheidstraße 38 gr. Lagerkeller Q,
ALelbrid str. §2 hochher rsch. Stall , sof,
Ädol fstr. 10̂ 7LÄerkell „ Lag ert . W87
^ »tzbeim. Str . 83  Garage z. v. F377
Drndenstraße 3 mittelgr . Keller. 21 61grankenstr.17 Sta ll,für1 o.3Pf,neisenaustr. 12, Goll er, gr. Kelle r,
Schierstciner Straßes ? schöne Auto»

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näb. dorts. bei Auer , P ar t. F 352

WellriksttaHe 21. 1, gr . SMift  zumAußbew. v. Qbst u. Kartosfeln ^ 2693
Zimmermannstr . 3 Stall , WAienr .,

Lagerhalle. Räh. Wh . M3 <)43
Weinkell er zu v.  Oraui engtr. 6. 2695
Keller. 9XS groß, srostsrei, .mit Rem.

zu v. Sonnenberg , Wiesbadener
-raffe 37, Hochparterre.

Stall mit groß. Keller und 2- oder
8-Zim.-Wohn. p. soi. od spat. z. v.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r. 2694

C
I -Zim.-Wohn. ob. kl. bill. 2-Z.-W.

mit Küche u. Klos, im Abschl. sofort
oder später von alleirrsteh. Herrn ge¬
sucht. Offerten mit Preis u. H. 445
an den Taabl .-Verlag erbeten._

Freundl . 4-Zimmer -Wohnung
u. belle Werkstatt, mügl. Mitte der
Stadt , zum 1. 4. 1916 gesucht. Angeb.
unter P . 436 an den  Tagb l .-Verlag.

Für beffereß Geschäftssräulein
wird in anständigem Hause vollem
Pension gesucht. Angebote unter
D. 446 an den Taabl .-Verla g._

Fräulein sucht in best. Hause
Zimmer mit Pension . Preis bis
60 Mk. für den Monat . Offerten u.
H. 446 an den Tagbl .-Vcrlag ._

Platter Str . 15, P .. schöne sonn. 3-Z.-
Wohn., Bad, Balkon, Mans . u.
Keller, Gartenbenutz ung zu  verm.

_ 4 Zimmer.
Vülowstraße 3 hübsche sonnige 4-Z.-

Wohnung ., Bad, Balk. usw., s. od.
spät. R. b. Zeltmann . 1. Et . links.

ßgjser FrjkdrlÄ'Wg 55.
3. Stock, Herrschaft!. 4-Zim.-Wvhn.

sofort »der 1. Avril zu vermieten.
A. Sauer . Blücherstr. 10. T.  3074.

Klopstockstr. 1, 3. Et .,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näb.
Gutrnbergplatz 3, Parterre . 2405

Weißenburgftr . 8, 1. St ., Südseite,
4 od. 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Mict. a. April . Anzus. 10—12. 2564

AWkitzacher Mße 3,
I. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wshnungen

mit Balk., Bad. elektr. Licht, auf
sofort zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-

_an Rheinstr. 59, 1, Wfenmtg. 2697
Watzemannstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad. Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Räh. im „Tagbiatt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts._

4 ZI » .
mit Zubehör Alciuc Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

Wagemannstr . 28,
2.  Stock, schöne4-Zimmer-Wohnung.

Gas u. elektr. Licht, soiort zu verm.
Näh. im ..Taoblaii "-HauS. Lang-
gaffe 21, «Schalterhalle rechts. *■— j—

S.0.4 I. 5L,
in herrschaftt. Hause, Schenkeu¬
dorf str. 1, a. sofort zu vm. 2700

5 Zi mmer.

Villa Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubehör, auch für Penfious-
zwccke zum 1. April 1916 zu ver¬
mieten. Näheres 2. Stock, 2430

total, stm-ita-Sft. 6, 1.
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Crumer.
oberh. v. Langenbeckvl. Tel . 3899.

_ 6 Zimmer.  _
Hnmboldtstr. 11. Etagen -Billa , in 6c»

nuemer, ruh . Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-W«hn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mans ., Balkons,
Dovveltr. -c. Näl>. daselbst. 2406

22,
2.  Stock, eleg. «-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbstu»r
im Kontor od. 3. Stock. 2702
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«selheidftraße 88.
Eckhaus, frei gelegen. 1. St ., schöne

b-Zim.-Wohn., 2 gr . Balk.. mit
reicht . Zubeh ., elektr . Licht usw .»
aus sof. od. später. Näh. daselbst u.

. Luisen sträke 19 . 2701

ö-Zimmer-Wohmmg
mit Balkon, Frontspitz-Zim , 3 Mans.

mit Nachlaß zu vermieten Kaiser-
Friedrich-Ring 11, 2. Stock.

Uiesda ) errer Tagdlatt. Dienstag . 26 . Oktober 1018. Nr . 499.

7 Zimmer.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergassc, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

KEer-FllkMch-Ring 59.
I. ob. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad, reich!. Zub., z. 1. Avril 1916
zu v. Näb. 3. St ., bei Götz. 2351

Dranienstratze 15 , 2,
große 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.

, 1 S t. oder Gartenha us 1 St . F539
MWner SWe3

ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.
u. Zubehör sofort zu vermieten.
N. K.-Frredrich-Ni ng56 » P . 1' 362

MWM . M . SW.
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Eohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
P crsonenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitr und
Adelheidstr. 32. Anwaltsbüro. F341

8 Zimmer und mehr.

3 « Villa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. April od. früh ., 2. Etage, 8 Z„
Bad, Balkon, 2 Mans . mit Zubeh.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Garten-
benutzuna. Hausmeister erteilt Aus¬
kunft. Besichtigung 11—4 Uhr.

Arzt -Wohnung.
tkonagasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentralheiz .. Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermiete». Nähere« Baubüro
Hildn er.  Do tzh. Str . 43. v  14001

Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, Lift, Zentralheizung,
elektr. Licht, G»S, Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuun,,
auch geteilt, auf 1. April 1916 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Swellenberg ._

8-Zinimer -Wohn. mit reicht. Zubehör
Tauuusftraßs 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch. 1 St.

Läden und Geschäftsräume.

MW » . 18, nahe Haupt-
, - - bahuhof,

nroß. Büro mrt Lagerräumen u.
Lagerkeller, elektr. L.. Toreinf .,
geeign. f. j. kaufm. Betrieb , des. f.
Zlgarettens . od. Labor., z. 1. 4. 16.

- evt. früh , zu v. Näb. 2. Stock. 2480

Große Burgstraße 19,

preiswert zu vermieten. Näheres
Buchh an dlung._ 2407

Laden Ettenbogeng . 6
—m^ Wohn̂ Wurstküche, zu,v .̂ 1M

Laden Kaiser -Fricdrich-Platz 2»
gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.

bei den Vermittlungsbiiros oder
L.  Rettenmaver ._ Nikolasst raße  S.

Büro -Räume , auch als Arbeits - oder
Lagerräume per 1. Januar 1916
preiswert zu verm. Näheres bei
Schröder, Kirchgasse 29.

Kirchgasse 70, 1. Stock,
Geschäftsrmime mit Schaukast. zu v.
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, sür

Svrechzim. od. jcd. Geschäft patz.,
evt. geteilt, zu v. Näh . 1 r. 1836

Lade«
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B14002

faDen WauerMe 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung auf
sof. oder sväter zu verm._ 1892

Michelsberg 28 2 Werkst. ' s. jed. Betr.
lKraft - u. Lichtanl.), Büro , Rebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbenutz., mit
od. o. W. IZentralh .j, all. d. Neuz.
entspr., zus. od. act., auf 1. April
od. früh , zu v. Näh. Weitz. 61.4422

CaOea BüeUsM 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

stratze 24, P „ bei Geo rg Abler. 27 03
Nlkolasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst., Lagerräume , aew.
Zwecke, sofort zu Perm. 2704

Wellritzstraße 24 sofort
oder auf später. 1496MM

I l
Moderne Läden

mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Hildner , Bism arckr. 2,  1. 8 14003

evt. mit Lagere. u. einschl.
2-Zim .-W. Bleich str aße 27.

Für Geschäftsräume
(Pich ober Schneiderei), 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19,
Ecke Grab enstraße 1. Luacnbübl.
GeschW- n. MltzMiL

Garteuseldstr . 25, g. Bahnhof , 200 qm
(Gas , Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;

ferner

1 cinflödr. GMude.
10,5X6,5 m, mit Hofraum . Näb.
C. Äalkbrennrr , Frredrichstraße 12.

Kadenlokal 2373
in erster Geschäftslage sof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

AMstrch M ^ Merch
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reich!. Zub.
sofort oder sväter zu v. Näh. nur
bei  Geor g Abler, Nikolasstr. 24, B.

Büro zn veirm.
Rheinstr. 64, P ., 2 große Helle Zim.,

Zentralhe iz., el. L. Näh. 2. 2706
Größer Eckladen,

in bester Kurlage , am Kochbrunncn,
285 qm Fläche. 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., sür
Möbelgesch., fein. veg. Speisehaus»
Bank, od. dergl. geeig., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas.
Taunusitraße 13, 1. 2707

Laden
zu vermieten Well ritzstra ße 27. 2375
Kr MtnanMt 8derM

Schöne Zimmer , auch für Büro
pass., Nähe des Gerichts, auf gleich
oder später zu vermieten . Offert,
n. K. S . hauptpostlagernd.

Billen und Häuser.
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa , 7 resp. 9 Zim.,
billig. R.  Herde rstr . 3, JL_ Bj4O04

Das Haus Dotzheim er Str . 23, Ecke
Hellmundstr., zum Alleinbew., enth.
8—10 Zini. u. reich!. Zub., f. Arzt»
Pension od. ruh . GeschäffSbelr. ge-
eig net, sof. oder später zu vm. 2708

Mlla Frescmrrsstr. 47
zu verm.. 8 Zim. u. Zub.. oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch,
Luisenstraße 15, 1._ 2709
Jdsteiner Sse . 18~

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim»
mit reich. Zubeb-, vcr 1. 4. 1916,

_cvt . früber zu v. Näh. Part . 2485

Ws OpelirnWe 28
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meister, Kapellenstraße 18.  2710
Billa Rerotal 3»
sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons, Zentrakhriz., sch.
Autogarage, billig zu verm. Näh.
Bierstadter Sir . 7. Del. 1021. 3711

fiigfaa-pa<MMWtt.l9
7 3- u. retchl ZO ^ gl. Ä>̂ tz>. 2712

Billa Walkmühsstraße 73 8 große Z..
r. Zub. N. Kirchgasse 11. 2 1. 2078

Kill» Ad»If,höt,e
7 große Zimmer. 2 Frontspitzzim.,

Zentralheizung , 3 Ball ., Veranda,
Garten u. sonstig. Zubehör Um¬
stände halber sofort oder sväter,
event. auch geteilt, Preiswert zu
vermieten Schiller strafe 8.

Landhaus , nahe Nerotal und Wald,
p. s. od. sp. f. 1500 Mk. zu vm. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Allswürtinc Wohnungen.

In Wn in MM
s. gr. I -Zim -Wvhn., nebst kl. Küche

u. Zub. an einz. Dame f. 20 Mk.
zu verm. Näh. Tagbl .-Bevlag. Oe

BsnelRt , Me

flßmm Parkusstr . 4 , Part.,
-Vmlug , mit Badezimmer , Küche,

Speisekammer , Keller , Mansarde,
Souterrainzimmer auf sofort preis¬
wert mit Mietnachlatz zu ver¬
mieten . Die Parkusstr . ist die Ver¬
längerung der Kaiserstr ., in bester
zentraler Lage . Näheres bei Frau
Schneider , Mainz , Kaiser-
straße 34 ‘/io , I , Tel . 605 . F200

Möblierte Wohnungen.

KwSdI. » L ^ . °'L°
Bad , Xiiobs zu verm._

Zum 1. November zu vermieten:

LKMimrsstr. 9. 21„
Südseite , 3—4 sonnige mövl. Zim.
mit Küche, direkt am Ring und
Haltestelle der Elektrischen.

Saalaaffe 38. 1, möbl. « ob«, billig.

Sonnenberger Str . 9,
1. Kurtage , eleu, möbl. 1. Etag e.

Elegante 5-Zim.-Wohn., möbliert od.
unmöbliert , für gleich oder später
mit Nachlaß zu verm. Rüdesheimcr
Straße 18, Mrt . rechts._

Möblierte Wohnung
m. Küche zu v. Stiststraße 25, 1.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Blmwenstraße 10, 1» 1 gr. m. Zim.,

evt. a. f. D«rme. Anzuseh. 12—2.

Gr. Burgstraße 5,2,
einfach möbl. Zimmer nebst gutbürg.

voller Pension , monatl . 85 Wt.

Pension Ossent,KS ‘mü!
Zimmer mit od . ohne Pension.

ftratze 2, 1 r., schön möblierte
»»et mtt mtb ti _ _

Noröstrahe 6, 2, a. Kochbr., 1—2 gut
«öbl . ko . Zim.. Gasbel ., Kvcha.
^ 2li,g « ,eS gut

, « Sbl.Zimmer frei.
__ l/W
imt u. o. Vervff..

3. möbl. Zim.
_ , PfeaHi. Elektr.
Jk 8, 2, Ecke Hüfnergaffc,

gegenüber dem Kurhaus , ekeg. mvl.
Zim., el. Licht, a. an Kvrsr emde.i ni i geintL mini. W..
mit oder ohne Pens . sof. oder spät,
zu vm. Gustav-Adalfstraße 4, 2 l.

Bcss. Beamtenwitwe wünscht
ein elegant inöbl. Zimmer an
nur besseren Herrn od. Dame zu
verm. Klarentaler Str . 8, 2 I.

Elegant möbl. Wohn- u. Schlaszim,
Bad, elektr. Licht, sofort zu ver-
mieten Niko lasstraß e 23, 2. HL

Sehr gut möbl. Wolm- u. Schlaf¬
zimmer, Zentralheiz ., elektr. Licht,
1 oder 2 Betten, Bad, Balkon, j
Rüde Sh eimer  Straß e 20, 1.  Stock.

Eleg. behagl. mbl. Zim., 2 Bett« ,
mit u. o. Pens ., mäß . Pr . Sck̂ -al-
bacher Str . 57, Lippert, 1.  Stochs

Leere Zimmer , Mansarden rc.

4 leere Zimmer,
2 große, 2 kleine, auch einzeln zu

verrnieten Rheiustraße 32, 1.

K Mtz chche
Caej9&MKIBBE8S!&BSiCiEr>-■-

1 Zimmer u. Küche,
Vdh. Part od. 1. Stock, mit Gas nn!
Abschluß, von einzelner Dame zum)
1. Januar gesucht zum Preise v« '
2M bis 280 Ml!. ; mögt, im
Oss. mit Preis unter D. 83 an die
TaM .-Zweigstslle, Bisurarckring 19.)

Gr. 3W « krsOi >iii!
mit Bade-Einr ., el. Licht u. reichlid
Zubehör, am liebsten mit Zentvo
Heizung, von ält . ruhig . Ehepam m
bess. ^ ruse zum 1. Mril 1816 gch
Off, u. N. 445 an  d en  Tc mA.-Ve

Arzt jucht
moderne 7-Zimmer -Wohnuug zumI
1. Avril 1916. Off. mit Preis unt. -
Z. 445 an den Tasbl .-Bersag._ .

Herr sucht msll. Itmmer.
Anaeb. u- I . 446 a. d, LaM DLÄLeidende Dame sucht sanb. m»A„
Zim. mit Kochaetegenbett in ruhig. '
Hanse oder Penfton . Gesl. Offert^
u. D. 444 an den Tagbü -Berlag.

Kvrpeusion
Billa „ Sltte " ,

f. Ruhe- u. EryolnnsSbedürstr « . l
Sonnenberger Str . 9. Tel. ftiKft
Elegante Billa , geschützte Süd-
tage, direkt am Kurpark. B»r-
zügliche Berpfkeaung. Gü »« '

reinbarunge n stir_ Bl in irr gä

Mietverträge
vorrätig: int

Tagblatt-Yerlag, inoggusa 21

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.Ofv.0̂ :_ u _ iroin . t . . . . . -.

»atnnit ~ j
Pnoat - Berkäuke.

Rauhhaar , deutscher Pinscher-Rüde,
garantiert pr. Rattenfänger , billig zu
verk. Helenenstraste 18, Mb . Part.

Prima singende Kanarienhäüne,
nur eigene Zucht, Weibchen, ä 1 Mk.
Belte, Michels berg 18, Laden._

1 Herren -Äuto-Pelz , wie neu»
sehr bill. zu verk. Neuaasse 19, 2.

Fast neue Nerzstola
und kleiner Nerzmufs billig
Schiersteiner Straße  2 , 1.

abzug.
kei ner Strotze 2, 1.

Taffetkleid u. 1 graues Kleid
vk. Kaiser-Friedr .-Ring 66, 1.

Ein schw. Tuch-Jackenkleid, Gr . 46.
15 Mk., 1 schw. Rips -Jackenkl. (46)
15 Mk., 1 Backfisch-Jackenkl., beige,
10 Mk., Backfisch-Wintermantel , grau,
0 Mk., 1 fast neues Kleid, d. Linden¬
blüte (Gr . 42) 15 Mk. zu verk. Zu
erfragen Tagbl .-Berlag.

Blaues Jackenkleid
bi ll. zu verk. Hellmundstr. 58, H. 2r.

Jackenkleid, schw. Seidenmantel
a. Regenmantel billig zu verk. Bes.
11 —1. Adveffe im Ta gbl.-Beril. 0a

Fast neue Tuchjucke bill. zu verk.
Stähler , Zietenrmg 12, 3 links.
Drei Damcn -Gummimäniel billig

zu  ver kaufen Mnrktstr aste 27, 3.
Schöner Damenmantel (Gr . 44)

billiri zu verk. Taunusftraße 75.
D.-Pal .. Manchesterhose, Ledergam.
zu verk. Schiersteiner Str . 11, 2 r.

Gut erhalt . .Anzug u. Ulster
für mittlere Figur billig zu vev-
kausen Müblaasse 17, 2.

1 Gehrock-Auzug, Liegestnhl, neu,
stellbar, Gaskrone, dreiarmig , fast
neu, zu vk. Schrcrsteiner Str . 20,  3 !.

Hcrren -Umhany, fast neu, billig
verk. Näh . Hafnergaffe 17, 1.

1 H.-S »mmer -, 1 Wrnter -Ueberzictzer
(gr. Figur ) zu verkaufen Adelheid¬
straße 28,  2 , 3—5 nachmittags.
<wc Ueberzieher zu verkaufen.Adresse im Taabl .-BeÄag. 0 >l
Ueberzieher, braun , mittlere Figur,
schw. Tuchjackett f. iß. M., Kinder-
mäntelchen, gr. Trauerhut m. viel
Crepe, gr. schw, Samthwtform , schw.
Ledertaschc. Kcnser-Fr .-Ring 44, 3r.
W.-Kinderm., Handarb ., f. 8—13 I .,

Kauf !., P .-Küche, Damen - u. Kinder¬
schuhe bill. Hellmundstr . 13, Gth. 2.
2 bl. Waffenröcke, ff. Tuch, einer neu,
bill. Luxemburgstraße 9, Part.

Feldgrauer Waffenrock, neu,
bill. zu verk. Rüdesheimer Str . 12, 2.

ff. einreih . Offiz.-Mantel
zu verk. Brsmarckring 10, 2 l.
Gut erh. Militärmantel , Litewka,

bl. Wafsenrock, Mützen billig zu ver¬
kaufen Jahnstraße 20, 2.

Zu verkaufen:
grau . Mikitarmantel , -graue Litewka,
3 Wäsfenröcke, 2 Beinkleider zu
billigem Preise : ferner ein fast neuer
dunkelbl. Winter - Ueberzieher für
große schlanke Figur . Preis 50 Mk.
Kaiser-Friedrich-Ring 74, 1. St ., bei
Schwerdtfeger.

Sehr gute gebe. Reittrense
zu veä . Walkmuhkitraße 82, 1 r.

Offizier -Schlafsack,
noch nicht gebraucht, preiswert zu vk.
Adelheidstraße 85, 3.
Offizierstiesel, Dopvelsohl, Gr . 42,

Damensties . vk. Wallufer Str . 6, 1.
Trauerhut 4, schw. Palett 12 Mk.,

langer Federboa 4 Mk., Ueberzieher
zu verk. Dotzheimer Straße 102, 2r.
Gitarre , Mandoline , Violine m. Etui,
Zither zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Zwei aut erh. ovale Sofatischc
zu verk. Erbacher Straße 6, 1 l.

Wegen Berkl. des Haush . Spiegel,
kl. Äschchen, Glas u . Porzellan , maff.
Eichs-Tisch billig zu verk. Gustav-
Adolsstraße 3, Part , links.

Gebr. Küchenmöbel, Spülbrctt
bill. zu verk. Dotzheimer Str . 102, 2 r.

trm utaichenschrant,
1 Madchen-Lodenmantel , 1 eiserner
Kehrichttkasten- Umbau, div. Wein¬
flaschen, alt . Eisen usw. zu verkaufen
Philiüpsbe rgstrakp 30. 2 l,_

Rad, Bett, Tische, Schränke,
Ueberzieher zu ve rk. Neugasse 5, 1.

Nähmasägue
billig zu verk. Ja hchtratze 34, 1 r.

Gute Federrolle
u. Einspänner -Geschirr zu Verkäufern
Hest, Schmmhorststraste 35._
Herren - u. Damenrad bill. zu verk.

Marktstraße 10, Riegler.
Fahrrad mit Torpedo-Freilauf

billig zu verk. Bleickstraße 39, Wh . 3.
Sportwagen mit Verdeck bill. zu vk.

Dotzheimer Stra ße 86, Hth. 2 St . l.
Gebrauchter Handkarren,

gut erhalten , zu kaufen ges. Andrem,
Dotzheimer Straße 61._

Großer Füllofen, Waschmaschine
u 1 Kinderwagen billig zu verkaufen
Kiedricher Straße 2. Laden._

Gaskocher zu verkaufen.
An seh, vorm. Herrnaartenst r . 18, 2 r.

Ein noch neuer 2flam. "Gasherd
billig zu verk. Waterlo ostraße 1, P.

GaSzuglamvc und Ampel,
fast neu, billig abzugeben Ellen-
bogengaffe 6, Laden._
Gaslampe z. Ziehen u. Küchengasl.
billig ab zug. Eltviller Str . 18,  2 r.

Gebr. leere Weinfäßchen zu verk.
Kaiser-Friedri <l>-Ring 70, Weinhandl.

Händler - Verkäufe.
Hochelcg. u. eins. Damenkleidrr

billig zu verk. Riebl straße 11, Part.
Eleg. fast neue Damenkleide'r,

gr. Ausw., staun, bill. Neugasse 19, 2.
Piano lM. Mand ) 280, G.-Badeofen
m. Z.-Heizung Walramstraß e 17, 1.
Pianino , vorzügl. erh., zu 196 9JÜ7

zu verk. Schmitz, Rheinstraß e 62.
Prachtvolles Schlafzimmer,

eichen fournicrt , mit 2lür . Spiegel¬
schrank nur 260 Mk. Bettengeschast,
Mauerg asse 15._

Verschiedene gut erhaltene Möbet"
billig zu verk. Frankenstraße ö.

Gute bill. Matr ., Seegras 12. 13,15,
18, 20, K.-Wolle 18, 20, 24, 28, 30,
Kapok 38, 40, 42, 45, 48, Haar von
40 Mk. an, Patentrahmen v. 13 Mk.
an. Ia Ware . Matratzen eigener An-
fertiouitfl . Bettengesch., Mäuerg . 15.

Betten 15—40, Deckbetten 7—10,
Kiffen 2—3, Kleid.- u. Küchenschr. 15,
Kom. u. Waschk., Diwan , Otwmane,
Sofa mit 4 Sessel 28, Tische, Stühle,
Spiegel usw. Walramstraße 17, 1.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstrabe 6, 1.

Klubseffet
billig zu verkaufen. Alles Nähere
Postfach 19.

Gebr . Nähmaschine
billig zu vk. E. Stößer , Mechaniker,
Hermcmnstraße 1b.
Damen - u. Herrenrad mit Frrilauf,
sowie Nähmaschine billig zu verk.
Klaub , Bleichstraße 15. Tel . 4806.
GaSlampen , Pendel , Brenner , Znl-,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhahne
bill. zu vk. Krause, Wellritzstraße 10.
Gas - u. elektr. Beleuchtungskörper

billig zu verk. TaunuLstraße 26, Lad.

jk Snchchche j|
Gut erh. lleberzieh. u. Jünal, -Pal.
gesucht. Off . N. 446 Taabl .-VLrlag.

Echte Pelzgarnituren
kauft Bleichstraße 13, Laden.

Gute getr. Schuhe u. Gamaschen
kauft Bleichstrabe 13, Laden.

Noten sür Salonorchcster zu k.
gesucht Walramstraße 13, Parterre.

Rechzeug von Niefler
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 445 an den Tagbl .-Berlag.
Sämtl . ausrang . Möbel u. Speicher-
Sachen kauft Walramstraße 17, 1.

Kaufe u. tausche altertümliche
Möbel, Bilder , Porzellane aller Art.
Lenze, Adolfstraße 7.

Schulranzen oder Tasche
für Jungen zu kaufen gesucht
Plätter Straße 26, 1 rechts.

Gut erh. mod. Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis u. j
H. 82 Tagvl .-Zweigst., Bismarckr. 19. i

finden gowiffenh. Nachhilfe bei er¬
fahr . LDerlehrer Dr . Preis 20 Mk.
mtl . Zu ersr . im TsgbOVert . La

Franz ., Engl ., auch Nachhilfe,
erteilt akad. gepr. Lehrerin mit lang¬
jähriger Tätigkeit im Ausland . Adr.
rm Tagbl .-Verlag._M*

Buchs., Stenogr ., Schreihmasch.,
Deutsch, Franz ., Enal ., Ltalten , lernt
jeder in 1 Monat L 8 ) Mk. 15 Jahre
i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen- Neugasse 5.

TüMige ' Klavierlehrerin
erteilt Unterricht nach vorzüglicher
Methode. Monatl . Honorar 6 Mk.
Off. u. L. 415 an den Tagbh -Berläg.

Erstklaff. Klavier -Unterricht,
Lektion 75 Pf . Offerten u. M. 439
an den Tagbl .-Verlag.__

Klavier-Unterricht
ert . prakt. n. thevret. tücht. Lehrer« .
Lekt. 60 Pf . Wielandstr . 25, Pa rt , l.

jk Btrlnrtn• Stjmikn
Verloren Freitag

goldene Damenuhr in den Kur¬
anlagen bis zur Müllerstraße . Geg.
Belohnung abzugeben bei Rus,
Mühlgasse 17.

IfeiMiLganitilnapl
Hausbesitzer!

Alte Wasserhahnen werden billigst
wie neu hergestM . I . Beck« ,
Gelbmeßevei, Frankenstraße 6.
Repar . an Kinderwagen, Fahrräder «»
Nähmasch., Grammoph . usw. werden
fachgemäß u. bill. ausges. Traugott
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Alle Tapeziererarb ., Anfp. ». Bette»
u. Möbel, Anbrrwgen von Gardine»grv.tv,gut und billig auSgsfühtt.ilb. Egc nolf jr ., Friedrichstraße 37.

Herrenschneider I . Flerschmau»
empf. fich zur Rep., Aend., Reinig , u.Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte, Wagemannftra tze 28.

Perfekter Damenschneider empf. :
Kostüm-Anfettig . u. Gar . 28 Mark,
Aendern sÄechtsitz. Kostüme, Münte!
usw. Neufüttern , Rep., Aufb. bill.
Ana, u. Z. 82 au den Tagbl .-Berlag.

Km Änferttgen von Jackenkleidern,
Spottkleidern u. Mänteln empfiehlt
sichI . Sieber , Rheinstr , 47, MH. 2.

Eleganteste Damenkleider
fertigt in zwei Tagen sehr geübte
Schneiderin , jetzt Tag 3 Wt.  Äriefe
unter O. 439 an den  Tagbl .-Berlag.

Schneiderin empfiehlt sich ^
rn u. g, b.  Haufe . Aorkstraße 18, 2 t.

von
_ ... . Kinder-
Keider. Dcnubachtal 2, 3.
Perf . Schneiderin arb. in Pelzen,

Jackett?!., Mäntel u. Abendkl., Unt-
ändern . Tag 4 Mk. Fttedrichftr . 29,1.
Schneiderin empf. sich in u. a. d. H.
Tag 2.50 Mk. Hellmundstraße 35, 3.

Tüchttge Schneiderin
empfiehlt sich auß. dem Hause, prima
Referenzen, Tag 3 Mr. Offerten
unter L. 445 cm den Tagbl .-Berlag.

Näherin empfiehlt sich .
im Ausbess. von Wäsche u. Kleidern,
Tag 1.50 Mk. Näh. Albrechtstr. 42,
4. Stock. Postkart e genügt ._

Tüchtige Putzmacherin
empf. sich Klarenth . Str . 8, H. Erdg.
Perfekte Putzmacherin empfiehlt sich

per Stunde 1 Mk., !4 Tag 3.50 Mk.
^r . Ackermann, Gartenfel dstr . 24, 3.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden u. k. mitgebracht
werden. Philippsbergstraße 45, P . r.

Steppdecken werden aufgearbeitet
u. frisch überzogen. Bettengeschäft,
Mauergasie 15.
Wäscherei n . noch Herrschaftswäsche
an , gegr. 1883. Erg. Bleiche. Schier-
steiner Straße 32, Hth. P . l._

Leichtere Rollfuhren werden
übernommen Zimmermannstraße 7.

U Secf̂ieSeneS1
Wer eine sichere Existenz

. — lohn. -
sende sofort
oder lohn. Nebenbeschäftigung sucht,
sende sofort seine Adresse
N. 80 an den Tagbl .-Berlag.

unter

Bitte eines Blinde»
um Arbeit. Tüchtiger StuÄ - und
Korbflechter, welcher für sich nrw
seine Mutter den nötigen Leben»,
unterhalt verdienen muß , bittet um
Zuwendung von Att>ett . Blücher»
ftraße 40, 1. Bestell, per Postkarte
genügt. Karl Kraft. _ __
Brav . ehrl. Mädch., d. s. Niederkunst

entgegensieht, sind. frdl . AnsnahrnE
bei kl. Familie gegen etwas HauSard,
Zu erfr . Bieustadt, Lauggasse 9.
2 schw.-w. Kätzchen zu verschenke«

Rauenthaler Straße 17, Hochp. lr»S.

Privat ° Berkllnf«.

zu verkaufen. Zu besicAigen Wald-
ktraße 74, mttt agS._ __ __

Zu verk. : Bitrine , Schreibtisch
mit Aufsatz, Tisch, Sofa , Sessel,
Etagere , alles alt . Mahag. (Empire );
ferner 1 eich. Speisezim.-Büfett mit
Seitenfchr ., Diwan m. Umbau, Tisch,
Leberstühle, einz. Schlafzim., eich.
Schreibtisch, eich. Borplatzständer,
Ottomane , Spiegel , 6 Mahaa .-Stühle

" kauf v. S—12 u. 3^ —7 Uhr,
Delaspe estraße 1» Ecke Friedrichstr.
"Bornehme gesunde Dame verkauft

Gcscllschaftskl.,
Etraßenkostüm , Mäntel , Jacken. Be-

btigung von 2—5 Uhr nachmittags,
obenstraße 4, Rusert.

Oembae
Alt« C.

wertvolle
Bilder,

h, vürk u. A. zu verkanfen
Coionuak>e8 ._

Adler-Schreibmaschine,
ll 7, preiswert zu verkanfen

ürthfttaste 17, 2.__
u verk. Nutzb.-Speisez. m. Leder,
len , fast neues 1» Pianino

Am Römertor 1, 8.

Eine itonQ-fqnime
zu verkaufen. Anfragen Kleber,

olfsallee 4V. Teleph on 3440.

ElllfüyrbülesMgrttWusAll
als Gatten - od, SchutzhüuSchen(heiz-
bar> zu verk. Nah. Frau BodeS-
oeimer. Markt, Ob-irbäuSchen.

Lagerobst
hftktg zu  hab e» Niederwaldstraß« st.

Belle haltbare WirtschastSäpstt
billig Hermanustraße 24, 3 l

Händler - Berkäufe._

ußb.xpol., mit 3tür . Sptegelschrank,
! für Wäsche, 345 Mk.

Hochmodernes
Helle-Sme»!>« n

m 18 Md. in,
»ne Auswahl. Hängelampen , kpl.,
50 Mk. Rvmpel, BiSmarckring 6.

Schreibmaschinen-
Gelegenheitslause:

Mignon , wie neu, Mk. 60.—, Smith
Premier , 3farbig , Mk. 150.—» Barlock
Mk. 175.—, Kanzler Mk. 185.—,
Oliver Mk. 200.—, Stöwer Mk. 280.—,
Wellington-Adler, neu, Mk. 225.—,
Torpelw, garantiert neu, statt
Mk. 430.— u. 400.— Mk. 300.—.
2 Jahre Garantie . Teilzahlung , auf
Wunsch Vertreterbesuch und Vor¬
führung unverbindlich. F87

“ ». Klnth, Mainz , Tel. 276.

1
ItorD.Sipper, KleM.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe. Wäsche, Zahn-
grbiffe. Gold. Silber , MSbel, Tepp..
Pelze  u . alle ausrangterte Sachen.

Komm, auch nach auswärts

Fr «n Klein,
leW. 3490,““.*w«*1’
zahlt den höchsten Preis für guterh.
^ erren- u. Damenkleid. Schuhe. Möbel.

TraM$tararaer,So!l «bS
zahlt allerhöchst. Preise f. gttr . Herr ..,
Damen , und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche. Pelze. Gold. Silb .. Bri llant .,
Pfaursche ine und Zabngebiff e.

Alle uusrauölcite SaAn.
sowie Damen - u. Herren -Gardevoben
kaust Fra « Sipper , Oranienstt . 23.

Benötige dringend
zum Versand nach auswärts

mehrere getr. Herrenanzüge , Hole«,
Schuhe, sowie Damen - und Kinder.
Schuhe aller Art. Kaufe auch Zaha-
aebiffe usw. Zahle sehr hohe Preise.
Briefe u. O. 82 an den Tagbü-Brrl.

Browning
zu kaufen gesucht. Off. unter G. 445
an den TaM .-Bettag ._ _

Gastwirt sucht eine gebt.Sander-Kasse.
Näheres im Tag bl.-Berlag. _Of

gesp. Piano . Offerten an
Demmer , Ludwigshafen.

Kaufe alte Schuhe
Helruenstr. 31, Lad en._ W. Krumm.

Me dle püjttn Mise
für Lumpen, Papier , Flaschen,
Gummi u. Neutuchabfälle rc., gestr.

Wollumpen Kilo 1.50 Mk.
A. Wenzel. 14 Äorkstraße 14.

«Otze Preise, (tfts AnbMs:

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumpen per Ka. 1.60 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.

|tfiu ftiiij. Klerkö
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.
Lnmvcn,

kauft 8. Sipper, Oranienstr. 23,  Mtb . 2.
Höchstprttsr für Flaschen, Gummi,

Mttalle , Säcke, Lumpen, Schuhe zahlt
sttts Sch. Still , Blücherstraße 6.

[ (V

Sofort Caffa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Woyn.-Einttchtungen,
mod. oo. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dergl. Off . u. F . 80 Tagbl.-Verlag.

_ Immobil ie» - Verkäufe.

Billa HUsträtze 7
mod. eingrr ., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Biersta dter S tt . 10.

Hochherrschaftliche
Besitzung'.

Billa , 9 Zimmer , 6 Mansi , Pferde-
stall usw., ca. 2l4 Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendbar , Nähe
Kuranlagen Wiesbadens , Haltestelle
der elektr. Bahn , herrliche Aussicht,
gesunde Höhenlage, günstig sofort zu
verkaufen resp. zu vermieten , event.
möbliert. Gefl. Offetten nur von
Selbstreflettanten unser W. 417 an
den Taabl .»Vettag ._

Die vom »erstorb. Generalleut »,
von Mützschefahl bisher bewohntt

Ullis ZltzM Avsßltzt 24
7 Zim., 3 Mans ., Badestnbe u. reicht.
Nebengelaß. ist äußerst preiswert
zu verkaufen. Näh, daselbst,_

Immobilien zu vertausche».

Billa -Taufch
gegen gutes 2-FamilienhauS in KSIn
oder Frankfurt . Wert 100 000 Mark
gewünscht. Off . mit näh. Angaben
u. B. 443 an den Tagbll -Berlag erb.

Bctpa(f|tonflen Hl
1 Acker, Kleinhainer , 110 Ruten gr.,
zu verpachten. Näh. C. Kalkbrenner,
Friedrichstraße 12.

F
Herlitz -SeSmlcV'

Sprach-Lehranstalt.
Rheinsfrasse 32»

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht (Kon¬
versation, Grammatik ). Näheres rm
Tagbl .- Vett ag. K“*

AWMk ilMW
GeiSbergstr aße 28.

Lngi. Unterricht
erteilt gebild. Deutscher, der 25 Jahre
in England gelebt. Pensionaten und
Schulen befand. Preisermäßigung.
Briefe erb, u. N. 443 Tagbl .-Berlag.
Wer ertttlt guten Lauten -Unterricht
zugleich mit Gefangtechnik? Angeb.
u. S . 443 an den  Tagbl .-Verlag._

IvsArlüe-KehrillkttuI
und Schnittmuster -Atelier

empfiehlt
SlhM -mlüer nadi Wp.

Jackett- u. Rockschnitt1 Mk., Kinder¬
schnittmuster vcm 50 Pf . an.

H. Müller , Taunusstraße 29, 1. Et.

U Scrioen•SeinnSen
«oläeacs firtienanatnli

verloren . Gegen Belohnung abzn-
geben Sonnenbergrr Straße 30.

F8«MI.h>MI>»W>Z
W. Petri, Stadtkiidie,

TeL 2177, Taunusstr . 43.
Lieferung für fertige Essen,

leihweise Sllb. Bestecke , Platten,
Gläser und Porzellan.

flltsf.Breschür»frti—BdtuiMfi WtA

Klavierstimmer (b«nd)
Jos . Rees, Dotzheimer Straße 28,
(Fer " 'fernruf 5965), geht auch auswärts.

Straußfevern,
Boas . Marabu , werden wie neu
reinigt , gefättit , umgearbeitet usw. rm
billiallen Preisen Vleichstraßê 45^

Damenhüte
elegant garniert (Neuheiten ) enorm
bi llig  PhiIivpsbergstrasie ^ 5,̂ POtt—

KlriMpse ujertica seMldl
(nicht Maschine). Frau Eirünewald.
Kirckgas se 19, Hth. l .̂ fruh . MeuUtr,

Bettfedern -Reinigungs -Anstalt . ^
(Tel. 6122), Mauergasie 15. rem ;gt
Btttfedcrn . mit allerneuest . Maschrn.
El. Betrieb . Bar chent, Fed erle,

Massage — Fußpstege
ert. ärztl . gepr. Cillh Bomershe .m,
Nerostra ße 5, 1, Kochbr. Tel^ 4332,«Me.
Stt . 69, 11, früher Friedrichstr. 9, II.

-f plaÜenurfJainirT
Fr . Franziska Häfner . geb Wagner,
ärztl . geprüft , Oranienstraße 50. 3 r.

Sprechstu nden 3—5
"Massage . — Heilahmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Tau,mSstraß « 19. 2.
4- Slylved. üeilmalffige»*
Behandl. v. Frauenleid . Staatl . gepr.
Mitzi  Smoli , Schwalbach. Dtt . 10< 1.;r:"Mssssgen

... . aynhofstraßs 12. 2.
N. — PsgelMtgl.

Thure -Brandt
Mari Kamotls .
ärztl. gepr.. Bai

Häte Bachmann , ärztl. gepr.,
Adolfftraße 1, 1. an der Rheinstr.

W||] tägl.er.bedeut,mehr erz.III » fleiß, Pcre . d.Verk . m. Nah¬
rungsmitt . Spez . Bouillon « ., Honig-
pulv .,Ei -Ers , etc . Prosp . voüst . kosfl.
Gross , woll. Spei .-Off. veri .v. Hlrsch-
teld , Berlin 8, Helnergdotfer St«. 28.
ftillnnpfiiDlöt In̂ htEuw
können in unserem

Installationengebiet sofort
irischer Anlagen auf

ekq
eigene Rech¬

nung oder auch auf unsere Rechnung
ausführen . Meldungen erbtten.

Rheingau Elektrizitätswerke
Akttengrsellschatt,

Eltvill e am Rhein. 1180

Frau Tischler, Grabrnstraße 2. 2.
Porneijrac EljevemMlNS.

Frau Haack, Luisenftratze 22. 1.

k.Zctiellsnbsrg^
koibuckäruckersi
Wesbaäsn i Ä»

liefert alle Druddachen
fflr ßandel,3nduftrie und Gewerbe,
für den hduslkhen und gelellkkakt»
IiÄen Verkehr, ln Jeder gewflnrditen
Busitattung, in korrekter Zeit zu
mäßigen Prellen. mnMMMkMWW»

I eueife maöiinelle Einrichtungen. 9 Reiche
Bus ahl In modernen Schriften, Initialen
und Zierraten, y Großes Papter.hager. O
Eigene Buchbinderei und Stmetfpte . «ga

Mer Brotgetreide verfüttert , »erkundigt
ftch am Katerland und macht fich strafbar!

Zur Kenntnisnahme.__
etwas umzusetzen , erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
äußerste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten . 1137

;

Kühn & Lehmann,
Juweliere und Goldgchmiedemeigter,

Kirehgasse 70, neben Thalia -Theater.
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten , Gold und Silber.

Am Dienstag , den 26. Oktober, abends 8*/, Uhr , redet in der Lnther-
kirche Pfarrer Würz aus Bafel, Missionsinfpektor a. D., über:

Unfere Neuorientierung
oegenüber - er Welt des Islam.

Jedermann ist herzlich dazu eingeladen. Evangel . Missiousverei».

tT  Mlllhe Aluchm 1
Die Garnisonverwattung Wies¬

baden versteigert am Ds „nerstas,
den 88 . Oktober 1918 , oor-
MittagS 1V Uhr . im Hofe der
Garnison* Waschanstalt, Geredorff-
straße 10. «« »gesonderte Ge-
ritte , alte » Visen u. Oie». F281

Es wird hiermit zur ötteullichen
Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Stcuettaffe zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sino.

Nur an die mit der Zwanasvoll-
streckung beauftragten Bollziehungs-
beamten kann zur Abwendung der
Bfändung rechtsgültige Zahlung et>

- Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Am 26. und 27. Ottobep ISIS

findet von vormittags 9 Uhr biß
- * ° Uhr rm Rabengrund

Sämtliches Be-
lande einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wird:

Friedrich Königs-Weg, _ Jdsteiner
*|intet

>ach.

Plätter Straße , Teufet'
bis zur LeichjweiShöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgefpertten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge.
fahren-Bererch und sind für de»
Verkehr freigeaeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen ge¬
fahrlos erreicht werden.

Bor dem Betrtten des abgesperr¬
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatz^
Rabengrund an den Tagen , an denen
nicht gefchosien wird , wird wegen
Segnung der GraSnutzung ebenfalls
verboten. *
_D as Garnisonkommando.

Bekanntmachung.
Da es in der letzten Zeit häufiger

vorgekommen ist, daß unter miß¬
bräuchlicher Benutzung der Feuer¬
melder die Berufsseuerwehr blind
alarmiett wurde, machen wir hier¬mit darauf aufmerksam, daß pieke
Tai unter den si 304 des RrichSstras-
gesetzbuches fällt und mit einer Ge¬
fängnisstrafe bis zu drei Jahren,
oder mit Geldstrafe bis zu 1500 SKI
bedroht ist

Indem wir bis auf weiteres für
iedc Arizetge über einen blinden
Alarm , d,e zur rechtskräfttgen Veo-
utteilung des Täters fühtt , eine Be¬
lohnung von 20 Mk. auSsetzen, be¬
merken wir , daß nach den Bestim¬
mungen der Strafprozehordnung
jedermann berechtigt ist, den Täter
bis zum Eintreffen eines Organs der
Sicherheitspolizei vorläufig festzu.
nehmen. ^ _ . •Der Magistrat.
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Bekanntmachung.
Kohlen für verschämte Arme.

Durch die Mildtätigkeit der Wies-
badener Einwohnerschaft war die
städt. Armenverwaltung im verflosse¬
nen Winter in der Lage, 1252 Ztr.
Kohlen an verschämte Arme, die
durch Arbeitslosigkeit oder aus son-gen Gründen sich in Not befanden,mtliche Armenunterstützung aber
nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben. In diesem Winter treten
die Ansprüche infolge des Krieges,
)er anhaltenden Teuerungsverhält¬
nisse und der zu erwartenden Ar¬
beitslosigkeit besonders häufig an
uns heran . Wir sind aber nur dann
in der Lage, dem vorhandenen Be¬
dürfnis Rechnung zu tragen , wenn
uns sür den genannten Zweck aus-
re'.chend Mittel zur Verfügung ge¬stellt werden.

Wir erlauben uns daher, an dile
hiesige Einwohnerschaft die er-
gebendste Bitte zu richten, uns durch
Zuwendung von Geschenken in die
Lage zu versetzen, den verschämten
Armen die äußerst zweckmäßige
Unterstützung an Kohlen zu ge¬
währen.

Gaben , deren Empfang öffentlich
bekanntgegeben wird, nehmen ent¬
gegen die Mitglieder der Armen-
Devutation , und zwar die Herren:
Stadirat Rentner Kraft , Biebricher
Str . 36; Stadtverordneter Eul,
Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9;
Stadtverordneter Sanitätsrat Dr.
Proedsting , Rößlerstraße 3 : Stadtv.
Bauunternehmer Ochs, Kaiser-Fried-
rich-Ring 74, 3 ; Rcchnungsrat Franz
Rudolt Pusch, Seerobenstraße 33;
Bezirksvorsteher Rentner Zingel,
^ahnstraße 6, 1; Bezirksvorsteher-
Shllvertrcter Henrich, Erbacher
Str . 6: Bezirksvorfteher Privatier
Karl Uhrig, Albrechtstraße 31; Be-
zirksvorsteherstellvertrcter Schloffer-
meister Karl Philivvi , Hellmund-
straße 37; Bezirksvorsteher Rentner
Kadesch, Ouerseldstraße 3 ; Bezirks¬
vorsteher-Stellvertreter Elektrotech¬
niker Iekel , Zietenring 1; Bezirks¬
vorst-Her Kaufmann Flößner , Well-
ritzstraßr 6 : Bezirksvorsteher-Stell-
versr tcr Lehrer a. D. Kuvbaldt,
Gnstav -Adolistraße 16; Bezirksvor¬
steher Kaufmann Stritter , Kirch-
gafse 74: Bezirksvorsteher-Stellvor-
tretcr Rentner Reichard, Müller¬
straße 4 ; Bezirksvorsteher Schuh¬
machermeister Rumpf , Saalgaffe 18;
Bezirksvorsteherstellvertreter Rentn.
Peter Klein. Uhlandstraße 12; Bc-
zirlsvorsteher Kaufmann Reitz,
Marktstraße 22; sowie das Städtische
Armenbüro , Marktstraße 1, Zrm. 22.

Ferner haben sich zur Entgegen¬
nahme von Gaben gütigst bereit er¬
klärt : Herr Hoflieferant Aug. Engel,
Hauvtgeschäft Taunusstraße 12/14,
Zweiggeschäfte Wichelmstraße 2,
? eugaffe 2 und Rheinstraße 123e;
Herr Hoflieferant Emil Hees, Große
Burgstraße 16; Herr Hoflieferant
Karl Koch. Papierlager , Ecke
Michelsberg und Kirchgaffe. *

Wiesbaden, 21. Oktober 1915.
Namens der ftädflschen Armen-

Deputation:
Borgmann , Beigeordneter.

Transportable iepfen
sofort lieferbar . 1138

91. Frorath Nachf .,
Tel . 241 . Kirchgasse 24.

Bei den schweren Kämpfen in der Champagne ist am
2. Oktober 1915 der Hilfskassterer unserer Schlachthofverwaltung

Karl Möller
den Heldentod für das Vaterland gestorben. F 897

In dem Dahingeschiedenen verlieren wir einen pflicht¬
treuen Beamten, dem wir ein ehrendes Andenken bewahren.

Mi - skaden . den 25. Oktober 1915.
Für den Magistrat:

Glasstng , Oberbürgermeister.

Am 24 . Oktober starb nach kurzem, schwerem Leiden mein
inniggeliebter Mann , unser treusorgender Vater , Schwiegervater
und Großvater,

Heinrich Euler,
im Alter von 75 Jahren.

Im Namen der trauernden Jinterbliebenen:
Frau Margaretha Gnler , Wwe.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm. 2l/j Uhr von der
Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Tellnahme beim Hinscheiden

unseres lieben Vaters , Schwiegervaters und Großvaters , des

Kgl . GtfenbnlrnsekretLr » a. D.

Ludwig Kahm
sagen wir allen innigsten Dank. Herzlichen Dank besonders
Herrn Pfarrer Merz für die trostreichen Worte am
Grabe, sowie den „Barmherzigen Brüdern " für ihre liebevolle
Hilfe während seines Krankseins.

Die trauernde « Hinterbliebene ».

Wir erhielten die traurige Nachricht , dass mein lieber
Mann , mein lieber , guter Vater , unser guter Bruder und
Schwager , der

Kapitänleutnant z. D.

Karl Hauck,
Kommandant 8. M. Hilfskriegsschiffes Sp.

Santa Cruz,
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. KL,

an Bord seines Schiffes tödlich verunglückt ist.
In tiefer Trauer:

Marie Hauck , geb.  Nolten,
Anneliese Hauck,
Dr. G. Hauck u. Frau,
Korvettenkapitän Hauck U. Frau.
Frau Wwe. Fr. Hauck.

Wiesbaden , Bremen , Kiel , den 25 . Okt . 1915.

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 6. Oktober 1915 in
Feindesland unser lieber Bruder , Schwager und Onkel,

Kndolf Carsten,
Iufanterie -Rrgimeut Ur . 88,

im Alter von 28 Jahren.
Die trauernde « Geschwrster:

Heinrich Carsten, zurzeit im Felde.
Emma Else Wwe., geb. Carsten.
Bernhard Carsten.
Theodor Carsten, zurzeit im Felde.

Todes-Arrzeige.
Gestern abend 6 1/« Uhr entschlief plötzlich und unerwartet

nach kurzer Krankheit mein herzensguter Mcknn, unser lieber
Bruder , Schwager , Onkel und Reffe,

Herr )ean Herrchen
GSrtnereibrfttzer.

im 51. Lebensj <chre.
Zn trefer Trauer

im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Lina Herrchen , Sßttoc

geb. Schneider.
Wiesbaden , den 25. Oktober 1915.

links der Lahnstraße. ,
Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag 3 Uhr,

vom Südfriedhoj aus statt.

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblalts.
Adelheidstraße:

Lehmann , Ecke AdolfSallee;
Hofmann . Ecke Karlstr . ;

Adlerstraße:
MauS , Ecke Schwalbacherstr . ;
Ebenig , Adlerstr. 50.

Adolfsallee:
Lehmann , Ecke Adelherdstr. ;
Groll , Ecke Goethestr . ;

Albrechtstraße:
Richter Wwe ., Ecke Morihstr . ;

Bahnhofstraßr:
Böttaen , Friedricbstr . 7;
Staffen . Bahnhofstr . 4.

Bertramstraße:
Prinz , Ecke Eleonorenstr . ;
Senebald , Ecke BiSmarckrmg.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Loth, Ecke Borkstr. ;
Lang , Sedanplatz 3.

Bleichftraße:
Schott , Ecke Hellmnndftr . ;

Dambachtal:
Hcndrich, (5 cke Kapellenftr.

TclaSperstratze:
Böttgen , Friedrichstr. 7.

Dotzheimerstraße:
Weber , Kaiser -Fr .-Ring 2;
Möller . Dotzheimerstr. 72;

Dreiweidenstrahr:
EnderS. Göbenstr . 7.

Eleonorenstraße:
Prin, . Ecke Bertramstr.

Faulbrunnenstraß « :
Vierich, Faulbrunnenstr . 3.

Feldstraße:
Schwenck, Feldstr . 24;
Steimel , Feldstratze lO;

Friedrichstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7;

Gneisenanstratze:
Becht, Ecke Westendstr.

Göbenstraße:
EnderS , Göbenstr . 7;
Senebald . Ecke Bertramstr . U.

BiSmarckring;

Goetbestrahe:
Groll . Ecke Adolfsallee:

Gustav -Adolfstraße:
Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
JSbert , Wwe ., Philippsberg,

straße 2S;
Horn , Ecke Gustav -Adolfstr.

Helenenstraße:
Dorn , Helenenstr . 22;
Gruel . Wellritzstr. 7.

Hellmundstratze:
Hatzbach, Wellritzstraße 20.
Schott . Ecke Bleichstr. :
Jäger . Ecke Hcrmannstr . ;
Ehmer , Hellmundstratze 20.

Hermannstraße:
Fuchs , Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;

Hirschgrabe» :
Wüst, Steingasse 6:
Aßmuß . 7tebergaffe 51.

Jahnstrahe:
Berghäuser , Ecke Wörthstr . ;
Maus . s>ahnstraße 2, Ecke

Karlstraße.

Kaiser -Friedrich -Rmg:
Weber. Kaiser -Fr .-Ring 2;

Kapellenstratze:
Heudrich, Dambachtal.

Karlstratze:
Hofmann , Eck- Adelheidstr. ;
Bund , Riehlstr . 3;
Maus , Iahnstratze 2, Ecke

Kaflstraße.

Kirchgaffe:
Bierich, Faulbrunnenstr . 3.

Klarentalerstraße:
Möller . Ecke Dotzheimerstr.

Lehrstraße:
Wüst, Ecke Hirschgrabrn.

Mauritiusstraße:
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Moritzstraße:
Richter Wwe ., Ecke Albrechtstr. ;
Weber , Moritzstr. 18;
Offermann , Moritzstraße 66.

Museumstraße:
Böttgen , Friedrichstr. 7.

Neugasse:
Rhönisch, Schulgaffe 2;

Philippsbergstraße:
JSbert , Phllippsbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - u. Gustav.

Adolsstr. ;

Nauentüalerstratze:
Schneider , Ecke Rüdesheimer-

und
straße;

Diehl , Ecke Wallufer»
Erbacherstr. ;

Riehlstrahe:
Bund , Riehlstr . 8;

wtODvT tTQvft»•

Adam , Röderftr . 27;

Römerberg:
Krug , Römerberg 7;
Heep, Römerberg 29.

Roonstraße:
Wilhelmy , Westendstr. 11s

Rüdesheimerstraße:
Schneider , Rüdesheimerstr . 9.

Saalgaffe:
Sflickert . Saalgaffe 22;
Fuchs , Ecke Webergaffe:
Emde (Filiale der Molkerei

Dr . Köster u. Reimund ),
Webergaffe 35.

Schnlgaffe:
Rhönisch, Schulgaffe 2.

Schwalbaiberstraße:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Minor . Ecke MauritiuSstr . .

Sedanvlatz:
Lang , Sedanplatz 3;
Kujat , Westendstraße 4.

Sedanstraße:
Fischer. Sedanttr . 1.

Steingaffe:
Wüst, Steingaffe 6:
Ernst , Steingaffe 17.

Walluferftratze:
Diehl , Ecke Wallufer»

Erbachertzraße.

Walramftratz «:
Sedantzr . 1;

und

Fischer.
Fuchs.fuchs , Walramstraße 12.

Watrrloostrahe:
PothS , Ecke Zietenring.

Webergaffe:
Fuchs . Ecke Saalgaffe;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Köster u. Reimund ),
Webergaffe 35;

Atzmuß, Webergaffe 51.

Weilstratz«:
Adam. Röderstr . 27.

Wellritzstraße:
Hatzbach. Wellritzstraße 20.
Gruel , Wellritzstr. 7;
Lang , Sedanplatz 8.

Westendstraße:
Kusat . Westendstr. 4;
Wilhelmtz, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 19.

Wörthstraße:
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Iorkstraße:
Loth, Ecke Bismarckring;

Zietenring:
Poths , Waterloostraße 1, Ecke

Zietenring.

»
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